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Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?

06227 / 5449-0

Semesterbeginn an der VHS

8. Streuobstaktion – 
kostenlose Obstbäume  S. 6

Neu: 
Online-Terminbuchung im 
Einwohnermeldeamt  S. 6
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zugang zum Rathaus bitte mit medizi-
nischer oder FFP2 Maske.
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder Tel.: 
07941/68-321
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Rathaus, bitte weiterhin mit Termin, um 
Wartezeiten zu vermeiden, Tel. 07941 / 
68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte weiterhin gerne mit Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ratstermine 2021
Gemeinderat 
28.09. (Sporthalle Ohrnberg), 26.10. (KUL-
TURa), 23.11. (Sporthalle Michelbach), 14.12. 
(17:30 Uhr KULTURa)

Stadtseniorenrat
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 
62897, stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils, dienstags 
10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Di. u. Do. 10:00-18:00 Uhr
Mi. u. Fr. 14:00-18:00 Uhr
Sa. 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de

Rendel-Bad
Ö� nungszeiten: 
Montag geschlossen
Dienstag und Mittwoch   7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 17:00 Uhr
Freitag  7:00 - 21:00 Uhr
Samstag  8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Ö� nungs-
zeiten. Eintrittskarten im Bad am Automaten. 

Sauna:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*)  11:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch - Freitag  11:00 - 22:00 Uhr
Samstag  10:00 - 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10:00 - 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen. 
Das Hallenbad kann nur zu den Hallenbad-Ö� nungs-
zeiten genutzt werden!

Kontakt: 
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Wochenmarkt (Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Winterhalbjahr von Oktober - April ab 8 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di., Fr. und Sa.:  13:00 - 17:00 Uhr
Do.:  08:00 - 12:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft) Tel. 0175 5828348

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwen-
den Sie hierfür das vorhandene Formblatt 
zur Meldung von Veranstaltungen. Dies 
kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt 
werden. Ebenso zu � nden ist es auf
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall 
daran uns ggf. über Absagen oder Verle-
gungen zu informieren.

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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 b.  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links 
von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeich-
nung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.
4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-

lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a.  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b.  durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.
6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 

nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist un-
zulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Öhringen, den 07.09.2021
Die Gemeindebehörde

Thilo Michler
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des 
Regierungspräsidiums Stuttgart
Entscheidung des Regierungspräsidiums Stuttgart vom 
01.09.2021 über den Antrag auf Erteilung einer immissions-

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1.  Am 26.09.2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bun-

destag statt.
Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
2.  Die Gemeinde ist in folgende 24 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk-Nr., Abgrenzung des Wahlbezirks, Lage des Wahl-
raums, Straße, Hausnummer
01 KULTURa, Herrenwiesenstr. 12 (barrierefrei)
02 Hungerfeldschule, Behringstr. 9 (barrierefrei)
03 Alte Turnhalle, Hunnenstr. 24 (barrierefrei)
04 Hohenlohe-Gymnasium, Weygangstr. 13-15 (barrierefrei)
05  August-Weygang-Gemeinschaftsschule, Weygangstr. 17  

(barrierefrei)
06 Schillerschule, Schillerstr. 1-3 (barrierefrei)
07 Römerbadhalle, Schillerstraße 3 (barrierefrei)
08 Kindergarten Rosenweg, Rosenweg 2 (barrierefrei)
09 Seniorentreff „Haus an der Walk“, An der Walk 10 (barrierefrei)
10 Realschule, Schwalbenstr. 5 (nicht rollstuhlgeeignet)
11 Kindergarten Rosenberg, Hungerfeldstr. 79 (barrierefrei)
12  Kindergarten Kornblumenstraße, Kornblumenstr. 27  

(barrierefrei)
13 Kindergarten Röntgenstraße, Röntgenstr. 2 (barrierefrei)
14  Evangelisches Gemeindehaus „Arche“, Huberinusplatz 2  

(nicht rollstuhlgeeignet) 
15 Kindergarten Limespark, Dianastr. 8 (barrierefrei) 
16  Baumerlenbach, Rathaus Baumerlenbach, Kirchsteige 2  

(nicht rollstuhlgeeignet)
17  Büttelbronn, Bürgerhaus Büttelbronn, Häldenbach 2  

(nicht rollstuhlgeeignet)
18 Cappel, Dorfgemeinschaftshaus, Bachstr. 5 (barrierefrei) 
19 Eckartsweiler, Dorfgemeinschaftshaus Weinsbach, Hauptstr. 
17 (nicht rollstuhlgeeignet)
20 Michelbach, Sporthalle, Keltergasse 34 (barrierefrei) 
21  Möglingen, Rathaus Möglingen, Kocherstr. 42  

(nicht rollstuhlgeeignet) 
22 Ohrnberg, Sporthalle, Seehäldenweg 14 (barrierefrei)
23  Schwöllbronn, Dorfgemeinschaftshaus Unterohrn,  

Hermann-Kollmar-Str. 86/2 (barrierefrei)
24 Verrenberg, „Alte Kelter“, Golbergstr. 31 (barrierefrei)
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 15.08.2021 bis 05.09.2021 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 14.00 Uhr im Rathaus Öhringen, Marktplatz 15, 74613 
Öhringen, 1. OG, Zimmer 114 (Weißer Saal) zusammen.
3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-

bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer

 a.  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlä-
gen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,
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schutzrechtlichen Änderungsgenehmigung der RETERRA Erdem 
Süd GmbH über die Umstellung des genehmigten Anlagen-
betriebs auf den Schwerpunkt Grünabfallkompostierung bis 
31.12.2023 und die Optimierung der bestehenden Intensivrot-
ten sowie die Umstellung auf reine Grünabfallkompostierung 
ab dem 01.01.2024, Neuenstadter Str. 200 in 74613 Öhringen, 
Flurstück-Nr. 324 und 325 auf Gemarkung Öhringen.

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 7 in Verbindung 
mit Abs. 8 BImSchG:
Verfügender Teil des Genehmigungsbescheids
1. Die RETERRA Erden Süd GmbH, Kehlenweg 5, 71686 Rems-

eck-Aldingen, erhält die immissionsschutzrechtliche Ände-
rungsgenehmigung für die wesentliche Änderung ihrer An-
lage zur Erzeugung von Kompost aus organischen Abfällen 
(Anlage nach Nr. 8.5.1 der Vierten Verordnung zur Durchfüh-
rung des BImSchG (4. BImSchV)) auf dem Betriebsgelände 
Flurstücke Nummer 324 und 325 auf der Gemarkung Öhrin-
gen, Neuenstadter Str. 200, 74613 Öhringen.

Hierzu gehören
 a.  die Mengenumverteilung der Gesamtlagermenge, Um-

schlagmengen sowie Kompostiermengen für den Zeit-
raum bis zum 31.12.2023 sowie ab dem 01.01.2024:

Genehmigte Jahresmengen des Kompostwerkes
Input-
material

Behand-
lungsart

genehmigt 
2018

bis 
31.12.2023

ab 
01.01.2024

Restabfälle Umschlag
20.000 t/a 20.000 t/a 40.000 t/a*

Bioabfälle Umschlag
Bioabfälle Kompos-

tierung
40.000 t/a 12.000 t/a 0 t/a

Grünab-
fälle

Kompos-
tierung

11.500 t/a 37.100 t/a 51.500 t/a

Rinden-
mulch

Umschlag 7.500 t/a 7.500 t/a 7.500 t/a

Gesamtlagermege 79.000 t/a 76.600 t/a 99.000 t/a

* davon max. 20000 t/a Bioabfälle

 b.   die Errichtung einer geschlossenen und zwangsentlüf-
teten Annahme- und Aufbereitungshalle mit geänderter 
Hallengeometrie,

 c.   die Sanierung der bestehenden Hauptrotte,
 d.   die Behandlung der aus den geschlossenen Bereichen 

abgesaugten Abluft in einem Biofiltermodul,
 e.   die zusätzliche Mitbehandlung von flüssigen Bioabfällen 

in der Hauptrotte und die Errichtung von zwei Lagerbe-
hältern für die Zwischenspeicherung von flüssigen Bio-
abfällen entfällt,

 f.   die Errichtung einer Stützmauer auf der östlichen Be-
triebsgrenze mit Auffüllung des östlichen Betriebsgelän-
des entfällt,

 g.   die Errichtung von Behältern zur Speicherung von Sicker-
wasser, Dachflächenwasser, Oberflächenwasser aus Ver-
kehrs- und Betriebsflächen und Löschwasser,

 h.   die Änderung des Entwässerungssystems des gesam-
ten Betriebsbereichs mit Errichtung eines zusätzlichen 
Betriebswasserspeichers für Oberflächenwasser und für 
den Havariefall die Schaffung von zusätzlichem Rückhal-
tevolumen für Oberflächenwasser auf den Betriebsflä-
chen,

 i.   Versetzen bzw. Neubau der Eingangswaage und Errich-
tung einer separaten Ausgangswaage,

 j.   die Änderung der Liste der für die Behandlung zugelasse-
nen Bioabfälle,

 k.   sowie die Neustrukturierung der verschiedenen Behand-
lungs- und Lagerbereiche auf dem Betriebsgelände.

2.  Gemäß § 13 BImSchG ist in dieser Genehmigung die nach §§ 
2, 49 und 58 Landesbauordnung (LBO) erforderliche Bauge-
nehmigung für die beantragten baulichen Anlagen einge-
schlossen.

3.  Gemäß § 13 BImSchG ist in dieser Genehmigung die nach 
§ 48 Wassergesetz (WG) erforderliche wasserrechtliche 
Genehmigung für die Brauchwasserbecken sowie für den 
Sand- und Schlammfang eingeschlossen.

4.  Bestandteile dieser Genehmigung sind die in Abschnitt B. 
genannten Antragsunterlagen sowie die in Abschnitt C. fest-
gelegten Nebenbestimmungen. Das Vorhaben ist entspre-
chend der vorgelegten Antragsunterlagen auszuführen, so-
fern durch die nachstehenden Nebenbestimmungen nichts 
anderes festgelegt ist.

5.  Die Bestimmungen bisheriger Zulassungen, insbesondere 
der Änderungsgenehmigung vom 22.10.2018, gelten, so-
weit in dieser Entscheidung nichts anderes geregelt ist, wei-
ter.

6.  Die Erteilung nachträglicher Auflagen bleibt vorbehalten.
7.  Für diese Entscheidung wird eine Gebühr von _ € festge-

setzt. Gebührenschuldner ist die RETRRA Erden Süd GmbH 
in Remseck-Aldingen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach des-
sen Bekanntgabe (Zustellung) beim Verwaltungsgericht Stutt-
gart, in Stuttgart, Klage erhoben werden.

Hinweise
Der Bescheid beinhaltet in Abschnitt C „Inhalts- und Nebenbe-
stimmungen“ die verfügten Auflagen. Die Auslegung des Be-
scheides (mit Begründung) wird durch eine Veröffentlichung im 
Internet gemäß § 3 Abs. 1 S. 1 des Planungssicherstellungsge-
setzes (PlanSiG) ersetzt. Der Bescheid kann vom 10.09.2021 bis 
zum 24.09.2021 unter den folgenden Internetseiten eingesehen 
werden:
• Homepage des Regierungspräsidiums Stuttgart, Be-

kanntmachungen Umweltangelegenheiten, Rubrik 
„Immissionsschutzgesetz“https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rps/service/bekanntmachung/umweltangelegenheiten/

• Homepage der Stadt Öhringen, Bekanntmachungen https://
www.oehringen.de/stadt/oeffentliche-bekanntmachungen.
html

Als zusätzliches Informationsangebot kann der Bescheid nach 
vorheriger Terminabsprache im Regierungspräsidium Stuttgart, 
Eingang B, Zwischengeschoss, Zimmer Z.077 an den folgenden 
Tagen eingesehen werden:
• Dienstag, der 14.09.2021
• Donnerstag, der 23.09.2021
Ein Termin beim Regierungspräsidium Stuttgart kann für Diens-
tag telefonisch unter der Rufnummer: 0711/904-15405 bzw. per 
E-Mail unter AnnaLena.Koronai@rps.bwl.de oder für Donnerstag 
unter der Rufnummer: 0711/904-15425 bzw. per E-Mail unter 
Holger.Luithardt@rps.bwl.de vereinbart werden.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegen-
über Dritten, die keine Einwendung erhoben haben, als zuge-
stellt.

Stuttgart, den 03.09.2021
Regierungspräsidium Stuttgart

Ende des amtlichen Teils
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
28.09.2021 in der Sporthalle Ohrnberg
Am Dienstag, den 28. September 
2021 findet um 19 Uhr eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates in der 
Sporthalle in Ohrnberg statt.
Für interessierte Einwohner liegen eine 
Woche vor der Sitzung die Tagesord-
nung und Sitzungsvorlagen im Foyer 
des Hauptamtes, im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und 
stehen im Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite unter 
www.oehringen.de zur Verfügung.

Sanierung und Sperrung der Eckartsweiler Straße 
Die Große Kreisstadt Öhringen wird gemeinsam mit dem Landkreis 
Hohenlohe und der Nordost Wasserversorgung (NOW) die Eckarts-
weiler Straße in Cappel sanieren. Es ist vorgesehen, im Bereich der 
Zufahrt von der Haller Straße bis zur oberen Einfahrt Neue Steige, 
Teile der Wasserleitung und Teile des Kanalnetzes zu sanieren. Im 
weiteren Verlauf der Baustelle erfolgt eine komplette Straßende-
ckensanierung von der Haller Straße bis nach Eckartsweiler. Dieser 
Bauabschnitt ist jedoch erst im März/April 2022 geplant.

Für den ersten Bauabschnitt ist es notwendig, die Straße vom 
27.09.2021 bis 10.10.2021 im Bereich Haller Straße bis Zu-
fahrt Seestraße voll zu sperren. In dieser Zeit kann nur über 
Eckartsweiler/Weinsbach zu- und abgefahren werden. Der 
Fußgängerverkehr soll nach Möglichkeit erhalten werden 
und der Zugang zu den Gebäuden möglich sein. Ab dem 
11.10.2021 ist eine Ausfahrt zur Haller Straße über die See-
straße wieder möglich.

Wasserversorgung
Für die Sanierung der Wasserleitung muss leider in Teilbereichen 
das Wasser abgestellt werden. Vor Baubeginn werden die be-
troffenen Gebäude „notversorgt“. Die Firma Leonhard Weiss wird 
diese Notversorgung in Absprache mit den Anwohnern und dem 
städtischen Wasserwerk an das jeweilige Gebäude legen und an-
schließen. Nach Beendigung der Sanierung wird die Notversor-
gung wieder zurückgebaut.
Mülltonnen bitte mit Namen und Adresse versehen!
Eine geregelte Müllabfuhr ist in der Eckartsweiler Straße während 
der Bauzeit nicht möglich. Direkt betroffene Anlieger der Eckarts-
weiler Straße müssen ihre Mülltonnen mit Namen und Adresse 
versehen, da die Firma die Tonnen am Abholtermin zu einem zen-
tralen Platz bringt und diese auch wieder zurück an das entspre-
chende Haus liefert.
Die Stadtverwaltung bittet für etwaige Einschränkungen um Ver-
ständnis. 

Einladung zur Ortschaftsratssitzung in 
Verrenberg am 15.09.2021
Am Mittwoch, 15.09.2021, findet um 18 Uhr eine öffentliche 
Ortschaftsratssitzung in der Verrenberger „Alten Kelter“ statt. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen. Zutritt kann nur mit einer me-
dizinischen oder einer FFP2-Maske gestattet werden. Eine Anwe-
senheitsliste wird geführt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Bürgeranfragen
2. Schulungsangebot Defibrillator
3. Geburtsbäume/Outdoor-Kindergarten
4. Veranstaltungsplanung im Ort – Dorfcafe – Hocketse Dorfplatz
5. Sachstände, u. a. Verfahrensstand Krötenäcker
6. Verschiedenes
Stefan Buchholz
Ortsvorsteher

 
 Foto: Stadt Öhringen

Der Schlüssel

Grußwort zum neuen Schul- und 
Kindergartenjahr
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kindergartenkinder, liebe Eltern,
nach sechs Wochen Sommerferien beginnt nun für viele wieder 
die Schule. Für einige beginnt 
sie zum ersten Mal, für an-
dere steht ein Schulwechsel 
zur weiterführenden Schule 
an. Viele kommen nun in die 
nächste Klasse. Manche Kin-
der kommen erstmalig in den 
Kindergarten.
Bestimmt seid ihr Schul- und 
Kindergartenanfänger nun 
aufgeregt und neugierig. In 
welche Klasse komme ich? Ist meine Klassenlehrerin oder mein 
Klassenlehrer nett? Wie sieht mein Klassenzimmer aus? Wer be-
treut mich im Kindergarten? Finde ich Freunde? Auch Sie, liebe 
Eltern, fiebern mit ihrem Kind mit. Denn wir wissen: Aller Anfang 
ist schwer. Doch wir wissen auch: Jedem Anfang wohnt ein Zau-
ber inne. Der Beginn von Schule und Kindergarten ist immer eine 
große Umstellung für die Familie. Ich wünsche Ihnen viel Geduld 
und auch Freude über den neuen Lebensabschnitt und einen 
großen Schritt hin zu mehr Selbstständigkeit und Wissen.
Die Schulerfahrenen unter euch haben bestimmt auch Fragen: 
Was gibt es Neues? Kriege ich neue Lehrer? Wie geht es den an-
deren und wie wird dieses Schuljahr wohl werden? Müssen wir 
wieder ins Homeschooling?
Die Stadt Öhringen ist auf das neue Schul- und Kindergartenjahr 
gut vorbereitet. Der Gemeinderat hat am 27. Juli bereits grünes 
Licht für den Einbau von Luftfiltern in den Klassen und Kindergär-
ten gegeben. Die Kosten dafür betragen ca. 4,5 Mio. Euro, davon 
liegt der Eigenanteil der Stadt bei ca. 900.000 Euro. Wir arbeiten 
mit Hochdruck an dem Einbau der Geräte. An den Grundschulen in 
Cappel, Michelbach und Verrenberg sind die raumlufttechnischen 
Anlagen bereits installiert. Geplant ist bis Ende 2021, je nach Lie-
ferungskapazität, alle Räumlichkeiten auszustatten. In den Ferien 
wurde der Anbau eines neuen Klassenzimmers an der Grundschu-
le Verrenberg fertig. Die bauliche Erweiterung der Kernzeitbetreu-
ung an der Schillerschule läuft noch. Die Bauarbeiten am Süd- und 
Nordbau des HGÖ verlaufen planmäßig. In der Realschule und 
Weygangschule gibt es neue Technikräume. Und: Wir investieren 
weiter in unsere Schulen. Die Hungerfeldschule wird demnächst 
eine Mensa bekommen. 2024 kommt eine neue Grundschule mit 
Turnhalle in das Neubaugebiet Limespark.
Im kommenden Schuljahr soll laut Kultusministerium der Präsenz-
unterricht wieder normal sein. Dafür hat das Ministerium zahlrei-
che Schutzmaßnahmen ergriffen wie beispielsweise eine inzi-
denzunabhängige Maskenpflicht, eine Testpflicht sowie strenge 
Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen. Auch für Kindertagesein-
richtungen gelten Schutzmaßnahmen. Das wichtigste Instrument 
in der Pandemiebekämpfung bleibt aber das Impfen. Kontaktie-
ren Sie dazu bitte den Arzt Ihres Vertrauens. Das Kreisimpfzentrum 
in der Hohenlohe-Sporthalle wird zum Schulbeginn wieder abge-
baut. Die Halle steht dann wie gewohnt Schulen und Vereinen für 
Sport zur Verfügung. Auch können für Kinder wieder Schwimm-
kurse in unserem beliebten Rendel-Bad angeboten werden. Kon-
taktieren Sie hierzu bitte die TSG Öhringen oder den DLRG.
Ich wünsche Ihnen allen einen guten Kindergarten- und Schulstart.
Bitte bleiben Sie gesund.

Thilo Michler
Oberbürgermeister

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Online-Terminbuchung im Einwohnermeldeamt
Stadt Öhringen erweitert Digitalisierung und steigert 
Kundenzufriedenheit
Die Öhringer Stadtverwaltung wird 
digitaler. Seit dem 3. August können 
Bürgerinnen und Bürger die Termine 
im Einwohnermeldeamt online buchen. 
Das Terminbuchungssystem ist direkt 
über einen Button auf der Startseite 
der städtischen Homepage unter www.
oehringen.de erreichbar.
„Die Zeit der Corona-Pandemie hat 
gezeigt, dass die Arbeit mit fest vereinbarten Terminen für die 
Bürgerinnen und Bürger sowie die Mitarbeitenden viele Vorteile 
bietet. Die Online-Terminbuchung bringt für alle Vorteile und ist 
eine Win-Win-Situation!“, freut sich Judith Weber, Sachgebiets-
leiterin im Ordnungsamt. Sie hat das Projekt im Rahmen der Di-
gitalisierungsagenda der Stadtverwaltung umgesetzt. Über 26 
Leistungen können gebucht werden. Ganz oben im Ranking sind 
Termine rund um Ausweise und Pässe, Führungszeugnisanträ-
ge sowie Meldeangelegenheiten. Der Wunschtermin kann über 
eine Online-Maske für den Zeitraum von vier Wochen gebucht 
werden. Lange Warteschleifen oder wiederholte Anrufe gehören 
damit der Vergangenheit an. Das System ist jederzeit erreichbar, 
man erhält eine Erinnerung per E-Mail und kann den Termin auch 
über die Bestätigungsmail stornieren.
„Für die Bürgerinnen und Bürger bietet das System den Vorteil, 
rund um die Uhr und schnell einen Termin vereinbaren zu kön-
nen. Parallel ist man gleich darüber informiert, welche Unterla-
gen mitzubringen sind, ob Gebühren anfallen und wie viel Zeit 
man einplanen muss. Zudem spart man Wartezeit. Für die Kolle-
ginnen und Kollegen im Einwohnermeldeamt entsteht eine gute 
Planungsübersicht und sie können effizienter arbeiten, da sie 
nicht mehr so häufig durch eingehende Telefonate unterbrochen 
werden. Das verbessert die Arbeitssituation“, sagt Weber.
Seit dem Start im August hat das Einwohnermeldeamt bereits 
rund 300 Online-Terminbuchungen verwaltet. Dienstleister des 
Angebotes ist die Firma Termin-online-buchen aus Ettlingen. 
Sie arbeitet mit Servern in Deutschland. Voraussetzung für die 
Terminbuchung ist eine E-Mail-Adresse. Es müssen dazu noch 
Name, Vorname, Handynummer und Geburtsdatum eingegeben 
werden. Wer keine E-Mail-Adresse hat, kann auch weiterhin te-
lefonisch einen Termin vereinbaren. Neben den Leistungen des 
Einwohnermeldeamtes, sollen perspektivisch auch Terminbu-
chungen zu Leistungen weiterer Ämter über das Terminportal 
angeboten werden. Bitte beachten Sie, dass sich das Einwohner-
meldeamt in der KULTURa befindet.

Der Weg zu Ihrem Wahlschein
Sie wollen Ihre Stimme durch Briefwahl abgeben?
Dafür benötigen Sie einen Wahlschein!
Am 26. September 2021 ist 
Bundestagswahl. Möchten 
Bürgerinnen und Bürger die 
Stimme durch Briefwahl abge-
ben, dann wird ein Wahlschein 
benötigt. Die Erteilung eines 
Wahlscheins kann schriftlich, 
elektronisch (z.B. per E-Mail 
oder Internet) oder durch per-
sönliche Vorsprache nach Ter-
minvergabe beim Wahlamt der 
Stadt Öhringen/Einwohnermeldeamt beantragt werden. Telefo-
nische Anträge oder Anträge per SMS sind nicht zulässig.
Das Wahlamt der Stadt Öhringen bietet die Beantragung eines 
Wahlscheins auch auf der städtischen Homepage www.oehrin-
gen.de an. Dort steht ein Erfassungsformular bereit, in das Daten 
der Wahlbenachrichtigung eingetragen werden müssen. Für die 
automatische Prüfung der Daten wird unter anderem die Wahl-
bezirks- und Wählernummer benötigt. Der Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen werden anschließend per Post nach Hause 
oder an eine abweichende Versandanschrift gesendet.

 
Die online-Terminver-
einbarung gibt es un-
ter www.oehringen.de
 Foto: Stadt Öhringen

 
Am 26. September wird in 
Deutschland der neue Bundestag 
gewählt. Foto: pixabay

Antrag auch über QR-Code möglich
Alternativ kann der Wahlscheinantrag auch schnell und einfach 
mit dem Handy über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufgerufen werden. Die meisten Daten sind 
hier bereits hinterlegt – es muss nur noch das Geburtsdatum und 
möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse einge-
geben werden. Die Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Wich-
tig ist, die Anträge für den Wahlschein rechtzeitig einzureichen 
(Frist: 24.09.2021, 18 Uhr). Die Briefwahlunterlagen, die nicht bis 
zum Wahlsonntag um 18 Uhr im Wahlamt angekommen sind, 
werden bei der Auszählung nicht berücksichtigt.
Sollte die Wahlbenachrichtigung nicht vorhanden sein, kann 
formlos per E-Mail an info@oehringen.de ein Wahlschein bean-
tragt werden. In diesem Fall muss der Familien- und Vorname, Ge-
burtsdatum und Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 
angegeben werden.
Bei Fragen zum Antragsverfahren steht das Wahlamt unter fol-
genden Kontaktmöglichkeiten für Fragen zur Verfügung: Telefon: 
07941 68-321, E-Mail: info@oehringen.de, Fax: 07941 68-130. Der 
Antrag zur Briefwahl befindet sich unter: www.oehringen.de/
stadt/wahlen/bundestagswahl-2021.html

Ernteprojekt „Gelbes Band“ ab sofort in 
Öhringen
Zum ersten Mal hat das Land-
ratsamt das Ernteprojekt „Gel-
bes Band“ im Hohenlohekreis 
ins Leben gerufen. Einige 
Kommunen haben dieses Pro-
jekt in den vergangenen Jah-
ren bereits erfolgreich durch-
geführt.
Hintergrund der Aktion: Wer 
Obstbäume besitzt aber aus 
gesundheitlichen oder zeitli-
chen Gründen diese nicht ab-
ernten kann oder mehr Obst 
zur Verfügung steht als selbst 
verwertet werden kann, kann diesen Baum mit einem gelben 
Band kennzeichnen. Dieses Band signalisiert, dass dort in haus-
haltsüblichen Mengen für den Eigenbedarf kostenlos abgeerntet 
werden darf.
Dabei sind drei Regeln zu beachten:
1. Es dürfen keine Äste abgebrochen oder Bäume beschädigt 

werden.
2. Die Grundstücke dürfen nicht verschmutzt und müssen so 

wieder verlassen werden, wie sie angetroffen wurden.
3. Das Abernten auf den fremden Grundstücken geschieht auf 

eigene Gefahr.
Diese Aktion kann dafür sorgen, dass das Obst eine sinnvolle Ver-
wendung findet. Zudem ist heimisches Obst gesund und trägt 
durch kurze Wege zum Verbraucher aktiv zum Klimaschutz bei.
Interessierte erhalten das „Gelbe Band“ im Rathaus Öhringen, 
Marktplatz 15, in Zimmer 205.

Die Streuobstaktion geht in die achte Runde
Auch dieses Jahr stehen für in-
teressierte Bürger mit einem 
Grundstück auf Öhringer Mar-
kung insgesamt 300 Obstbäu-
me kostenlos samt Pflanzma-
terial zur Verfügung. Wenn Sie 
Interesse haben, sich an der 
Aktion zu beteiligen, melden 
Sie sich bitte telefonisch in 
der Zeit vom 13.09.2021 bis 
zum 16.09.2021 im Rathaus 
bei Frau Herzog (Tel. 07941/ 
68-168). Dabei nennen Sie 
bitte das Flurstück, auf dem 
die Bäume gepflanzt werden 

 
Ein gelbes Band an Obstbäu-
men zeigt an, dass diese für den 
privaten Gebrauch abgeerntet 
werden dürfen. Sie können ihre 
Bäume nun auch in Öhringen 
damit markieren   
 Foto: Landratsamt Esslingen

 
Machen Sie mit und bereichern Sie 
die heimische Natur mit Obstbäu-
men Foto: pr
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bens“. Im Bereich Musik – Konzerte laden Ignatz Netzer (Gitarre) 
und Chris Rannenberg (Flügel) am 14. November zu einem Blues-
Abend. Kinder von 6-12 Jahren kochen am 20. Oktober am Lager-
feuer ein besonderes Wildnis-Menü.
Im Bereich Heimatkunde re-
feriert Rainer Gross am 18. 
November über „Der Erste 
Weltkrieg in Feldpostbriefen 
und Karten der Kirchensaller 
Familien Sahm und Schwarz“. 
„Fürst Ludwig Friedrich Karl 
zu Hohenlohe Neuenstein-
Öhringen“ ist Thema eines 
geschichtlichen Vortrags von 
Klaus Würtemberger am 28. 
September. Das Grabungs-
museum, Kirche und Krypta in Unterregenbach wird am 21. Sep-
tember auf einer Exkursion besichtigt. Eine Fahrt führt am 21. 
Oktober in das Germanische Nationalmuseum in Nürnberg und 
am 5. Oktober in das Landesmuseum nach Stuttgart. Über die 
„Bedrohte Artenvielfalt“ berichtet Martin Herbst in einem Vortrag 
am 20. Januar. „Herbstzeit ist Staudenzeit“ heißt es bei einer Gar-
tenführung am 1. Oktober. Zwei Arzt-Patienten-Foren informie-
ren zu den Themen „Osteoporose“ und „Chronisch entzündliche 
Darmerkrankungen“.

„Schön war´s!“ - Erfolgreiches zweites 
Ferienprogramm in Ohrnberg durchgeführt
Dank einiger engagierter frei-
williger Eltern und Großeltern 
konnte der Ortschaftsrat Ohrn-
berg auch dieses Jahr wieder 
ein tolles kostenloses Ferien-
programm anbieten und die 
Sommerferien etwas abwechs-
lungsreicher gestalten. Rein 
nach dem Motto „Sommer, 
Sonne, Langeweile? – Nicht mit 
uns!“ wurden Ende Juli kurzer-
hand sechs Angebote ausge-
schrieben. Adressaten waren 
alle Kinder und Jugendliche 
aus Ohrnberg, Möglingen und 
Baumerlenbach. Den Anfang 
machte eine „Abenteuer-Wan-
derung in den Schluchten“ des 
Ohrntals mit anschließendem 
Grillen. Ebenfalls in der Natur 
unterwegs waren die Jugendlichen beim „Angeln am Kocher“, wo 
erfahrene Angler die Faszination des Angelns begreifbar mach-
ten und einige Tipps und Tricks an die Kids weitergab. Wer sich 
eher für Geschichtliches interessiert, war genau richtig bei den 
Einblicken ins Archiv oder die ehemalige Arrestzelle im Ohrnber-
ger Rathaus. Hier wurde „Ohrnberger Geschichte und Geschich-
ten“ erlebbar gemacht. Aber auch für Kreative gab es Angebote: 
ob beim Wasserfahrzeugbau und anschließenden Testfahren im 
Pfahlbach, beim Malen mit Acrylfarben oder beim Basteln eines 
Windspiels für den Garten – die Programmpunkte waren immer 
sehr gut besucht.
Vielen Dank an die Organisatoren!
Jan Hiller, Entwurf Flyer
Brigitte Roloff, Koordination des Ferienprogramms
Markus Rheinhold/Gerhard Schulz, Abenteuerwanderung im Ohrntal
Steve Nicklitzsch/Marco Hölldampf/Timo Müller, Angeln am Kocher
Birgit Sinn/Katja Schulz, Ohrnberger Geschichte und Geschichten
Birgit Sinn/Katja Schulz, Malen mit Acrylfarben
Gudrun Krebs-Bothner/Bärbel Blochmann, Wasserfahrzeug basteln
Stephanie Hasenfuß/Kartin Reeg, Basteln für Kleinkinder
Da sich bei allen Veranstaltungen gezeigt hat, dass das Mitein-
ander in der vergangenen Zeit schmerzlich vermisst wurde, freut 
sich der Ortschaftsrat schon jetzt auf die nächste generationen-
übergreifende Aktion im Spätherbst: die jährliche Dorfputzete 

 
Kirche und Krypta in Unterregen-
bach Foto: Dirk Messberger

 
In der Natur unterwegs waren die 
Kinder und Jugendlichen beim 
„Angeln am Kocher“ in Ohrnberg
 Foto: pr

sollen sowie die gewünschte Anzahl. Pro Bürger können maximal 
fünf Bäume ausgegeben werden. Ausgabe der Bäume ist am 
10. November von 17 bis 18 Uhr im Bauhof. Mehr Informationen 
zur diesjährigen Streuobstaktion finden Sie in dieser Ausgabe im 
Gartenguide auf Seite 10.

Termine für Mosterei in Ohrnberg
Ab sofort können Sie wieder Termine für die Mosterei in Ohrn-
berg vereinbaren. Anmeldungen nimmt Gerhard Kollmar, Hei-
dengasse 4, Eichach, Tel. 07948/301, Tel. 0152/24099445 (12-
14 Uhr oder abends) entgegen.
Gerhard Kollmar betreibt die Ohrnberger Mosterei seit 30 Jahren. 
Mit viel Zeiteinsatz und Engagement ermöglicht er den Besitzern 
der Streuobstwiesen, dass diese alljährlich ihren frisch gepress-
ten Saft aus eigener Herstellung bekommen. Ganz nebenbei wird 
immer wieder für Kinder die Saftherstellung erlebbar gemacht 
und dieses Handwerk am Leben erhalten. Lieber Gerhard, ich 
bedanke mich sehr herzlich dafür, dass du diese Tradition schon 
so lange aktiv am Leben erhältst. Bleib gesund und mache noch 
viele Jahre weiter.
Gerhard Schulz
Ortsvorsteher Ohrnberg

Semesterbeginn an der Volkshochschule 
Öhringen
Nach einer längeren Kursun-
terbrechung im Frühjahr auf-
grund der weltweiten Corona-
Pandemie startet am 20. 
September das Herbst-/Win-
tersemester an der Volkshoch-
schule Öhringen. Unter dem 
Motto „Bildung verbindet“ er-
warten die Teilnehmenden 
rund 550 Kurse, Seminare und 
Vorträge aus verschiedenen 
Fachbereichen. Aufgrund der 
Corona-Pandemie finden alle 
Kurse in Kleingruppen statt, 
um die Abstandsregelung zu 
gewährleisten. Der Bereich 
„Junge vhs“ listet speziell Kurse 
für Kinder und Jugendliche auf. 
Auf der Seite „Aktiv im Alter“ gibt es spezielle Angebote für Seni-
orinnen und Senioren und auf einer Sonderseite gibt es wohnort-
nahe Kurse, welche in unseren vier Außenstellen Bretzfeld, Neu-
enstein, Pfedelbach und Zweiflingen stattfinden. Das digitale 
Kursangebot wurde erweitert und auf einer Sonderseite zusam-
mengefasst. „vhs.wissen live – das digitale Wissenschaftspro-
gramm“ zeigt beispielsweise hochkarätige Vorträge von Experten 
aus Wissenschaft und Gesellschaft, die per Livestream übertra-
gen werden.
Ein Abendseminar in Psycho-
logie beschäftigt sich am 21. 
Oktober mit dem Thema: 
„Kraft für Neues – Sicherheit 
gewinnen unter Schwierigen 
Lebensumständen“. Für Spra-
chinteressierte finden am 14. 
September für Französisch 
und am 16. September für 
Englisch jeweils Beratungsta-
ge statt. Zur Lesungsreihe 
„Zwischen den Zeilen“ haben 
Jo Lendle am 24. September, 
Maria Nikolai am 27. Oktober 
und Wieland Backes am 24. 
November ihr Kommen zuge-
sagt. Weiter im Zeichen der 
Literatur zeigt das Holi-Film-
theater in Kooperation mit der Stadtbücherei am 12. und 13. Ok-
tober zwei Filmvorführungen zu „Marie Curie – Elemente des Le-

 
 Foto: VHS Öhringen

 
Wieland Backes  
 Foto: Marcus Kaufhold
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steht am Sa.‚ 16.10.2021 wieder an. Weitere Infos hierzu folgen. 
Auch hier soll neben dem Umwelt- auch der Gemeinschaftsas-
pekt nicht zu kurz kommen. Wenn es die Corona-Bestimmungen 
bis dahin zulassen, soll es für alle ehrenamtlichen großen und 
kleinen Helfer wieder ein gemeinsames Abschlussessen geben.

Hohenlohe-Halle für Sportbetrieb wieder offen 
Das Kreisimpfzentrum des Hohenlohekreises (KIZ) in der Ho-
henlohe-Sporthalle Öhringen schließt zum 12. September 2021. 
Auf dieses Datum haben sich das Land Baden-Württemberg, das 
Landratsamt Hohenlohekreis und die Stadt Öhringen geeinigt. 
Danach finden Impfungen ausschließlich durch die niedergelas-
senen Ärzte, Betriebsärzte und durch das mobile Impfteam Heil-
bronn statt. Parallel zum Abbau steht bis einschließlich 12. Sep-
tember 2021 ein reduziertes Impfangebot zur Verfügung. Am 19. 
September 2021 wird die Hohenlohe-Halle an die Stadt Öhringen 
zurückgegeben, sodass der Sportbetrieb ab dem 20. September 
2021 beginnen kann.

Schwimmkurse rund um das Seepferchen  
im Rendel-Bad
Stadt Öhringen öffnete Hallenbad für Schwimmkurse
Pandemiebedingt konnten lange von 
den Öhringer Schwimmvereinen keine 
Kurse angeboten werden. Um Kindern 
die Gelegenheit zum Schwimmen lernen 
zu bieten, hat die Stadt Öhringen in den 
letzten drei Sommerferienwochen der 
Schwimmabteilung der TSG Öhringen 
und dem DLRG Michelbach/Öhringen 
das Rendel-Bad zur Verfügung gestellt. 
Seit dem 23. August konnten die Vereine 
Kindern, die u. a. auf Wartelisten standen, 
Plätze in Intensiv-Schwimmkursen an-
bieten. Das Lehrschwimmbecken stand 
dabei täglich zur Verfügung. Seit dem 6. 
September konnte auch das 
große Schwimmerbecken 
genutzt werden. So konnten 
die Kinder das Seepferdchen-
Abzeichen ablegen.
Bitte beachten Sie: Die Stadt-
verwaltung Öhringen bietet 
keine Schwimmkurse an. Bitte 
wenden Sie sich direkt an die 
Schwimmabteilung der TSG 
oder den DLRG Öhringen oder 
DLRG Michelbach. Nach den 
Sommerferien erfolgt wieder 
ein regulärer Schwimm- und 
Trainingsbetrieb.

Info aus den Öhringer Bäderbetrieben
Trotz des tollen Spätsommer-Wetters hat das H₂Ö – das Strandbad 
nur noch bis Sonntag, 12. September, geöffnet. Genießen Sie das 
schöne Wetter und das beheizte Wasser im Öhringer Freibad.
Das Freibad in Michelbach ist bereits geschlossen.
Ab Dienstag, 14. September, freuen wir uns, für Sie wieder die 
Türen des Rendel-Bades zu öffnen. Das Hallenbad ist wie folgt 
geöffnet: Dienstag und Mittwoch von 7 bis 19 Uhr; Donnerstag 
von 7 bis 17 Uhr; Freitag von 7 bis 21 Uhr; Samstag von 8 bis  
21 Uhr; Sonn- und Feiertag von 9 bis 20 Uhr. Für die Sauna gel-
ten folgende Öffnungszeiten: Dienstag (Damensauna) von 11 bis  
22 Uhr; Mittwoch bis Freitag von 11 bis 22 Uhr; Samstag von  
10 bis 22 Uhr; Sonn- und Feiertag von 10 bis 20 Uhr. Außerhalb 
der Öffnungszeiten Hallenbad kann mit einem Saunaeintritt das 
Hallenbad nicht genutzt werden.
Aufgrund der aktuell herrschenden Situation wegen des Coro-
navirus müssen Sie beim Besuch unseres Rendel-Bades einen 
Nachweis über einen Impfschutz oder einer Genesung vom Co-
ronavirus oder über einen Schnelltest (nicht älter als 24 Stunden)

 
In den letzten drei Sommerferi-
enwochen hat die Stadt Öhrin-
gen Vereinen das Hallenbad für 
Schwimmkurse zur Verfügung 
gestellt Foto: Stadt Öhringen

 
Das Seepferdchen-Ab-
zeichen konnten Kin-
der in den Sommer-
ferien im Rendel-Bad 
ablegen  Foto: pr

vorlegen. Des Weiteren müssen 
Sie einen Mund-Nasen-Schutz 
bei Eintritt in die Einrichtung 
tragen. Die Erfassung Ihrer 
Kontaktdaten erfolgt durch 
Sie handschriftlich im Rendel-
Bad oder über die LUCA-App. 
Ihre Eintrittskarten können Sie 
– wie immer – am Kassenau-
tomaten erwerben. Bitte be-
achten Sie hierbei, dass wir nur 
eine bestimmte Anzahl von 
Besuchern in die Einrichtung 
lassen können. Hierzu sehen 
Sie am Kassenautomaten, wie 
viel Platz noch im Hallenbad 
oder in der Sauna ist. Eine Zu-
sammenfassung unseres Hy-
giene- und Abstandskonzepts ist auf der Internetseite – www.
oehringen.de – Bäderbetriebe oder am Eingang ins Rendel-Bad 
zu lesen und zu beachten. Saisonkarten für das Hallenbad und 
Events in der Sauna gibt es leider auch in dieser Saison keine. Wir 
wünschen Ihnen beim Besuch der Öhringer Bäderbetriebe viel 
Spaß und Entspannung und freuen uns auf Ihren Besuch.

Beginn der Schulen nach den Sommerferien
Kaufmännische Schule: Erster Schultag für alle neuen Schü-
ler ist am Montag, 13.09. um 10 Uhr. Der 1. Schultag für alle 
bisherigen Schüler wird auf der Homepage bekannt gege-
ben: www.ksoe.de
Gewerbliche Schule Öhringen mit technischem Gymnasi-
um: Für die Vollzeitschulen gilt 13.09. ab 8 Uhr. Berufsschu-
len/Fachschulen: siehe Homepage www.gsoe.de
Richard-von-Weizsäcker-Schule: Montag, 13.09., 8 Uhr
Realschule Öhringen: Klassenstufen 6 bis 10 am Montag, 
13.09. um 8 Uhr, Klassenstufe 5 am 14.09. um 8.15 Uhr
Grundschule Cappel: erster Schultag Montag, 13.09.,  
8.40 bis 11.15 Uhr 
Hungerfeldschule: wird auf der Homepage bekannt gegeben.
Albert-Schweitzer-Schule: erster Schultag Montag, 13.09. 
um 8 Uhr
Tiele-Winckler-Schule: erster Schultag Montag, 13.09. um  
8 Uhr. Die neuen Erstklässler werden am Freitag, 17.09. ein-
geschult.
Schillerschule: Klassen 2 bis 4: erster Schultag Montag, 
13.09. von 8.35 bis 11.20 Uhr. Ab Dienstag, 14.09. Unterricht 
laut Stundenplan und Ganztagesbetrieb-Wiederaufnahme 
Klassen 2 bis 4 laut Schüleranmeldungen. Die Erstklässler 
starten am Freitag, 17.09. und Montag, 20.09. gemäß ver-
schickter Elterninformationen.
August-Weygang-Gemeinschaftsschule: Klassen 6 bis 10: 
Montag, 13.09.2021, 8.50 bis 12.20 Uhr, ab Dienstag Unter-
richt nach Stundenplan. Klasse 5: Dienstag, 14.09., 9 Uhr Be-
grüßung in der Aula.
Hohenlohe-Gymnasium Öhringen: Montag, 13.09. um 8 
Uhr erster Schultag. Dienstag, 14.09. ab 8.30 Uhr erster Schul-
tag für die neuen Fünftklässler.

8. messeÖHRINGEN –  
Messe im Park vom 30.9.-03.10.2021
Öhringen ist bald wieder Messestadt: In Abhängigkeit von der 
weiteren Pandemieentwicklung findet die 8. Auflage der erfolg-
reichen messe-ÖHRINGEN vom 30. September bis zum
3. Oktober 2021 statt. Die „Messe im Park“ wird sich von der KUL-
TURa, entlang der Ohrn über den Hofgarten und den Schlosshof 
bis zum Marktplatz erstrecken. Das bisherige Messekonzept wur-
de damit weiterentwickelt und die Besucherinnen und Besucher 
werden im barocken Hofgarten ein Füllhorn an Fachinformatio-
nen erhalten und dabei ein ganz besonderes Ambiente erleben.
„Wir können es kaum erwarten, endlich wieder Aussteller und Be-
sucher auf einer Messe zu begrüßen – denn das ist unsere Leiden-
schaft“, so Marco Koenitz, verantwortlicher Projektleiter der D. Ko-

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Die frisch gegründeten Stadtwerke Öhringen runden den städti-
schen Auftritt in der KULTURa ab und zeigen sich auf der Messe 
erstmals der breiten Öffentlichkeit.
Ebenfalls neu am Standort ist der Stadtmarketingverein „Öhrin-
gen. Lieblingsstadt. e.V.“ Er hisst im Schlosshof erstmals seine Fah-
nen und wirbt für seine Ziele und zur Mitarbeit. „Wir freuen uns, 
dass wir zur 8. messseÖHRINGEN unseren taufrischen Stadtmar-
ketingverein präsentieren können“, freut sich die städtische Mar-
ketingbeauftragte Anna-Maria Dietz.
Handels- und Gewerbeverein 
Öhringen und das städtische 
Marketing werden mit diesem 
Verein das Öhringer Stadtmar-
keting weiterentwickeln und 
professionalisieren. Auch Unter-
nehmen aus Großhandel, Indus-
trie, Logistik, freie Berufe und Handwerker können sich im taufri-
schen Verein aktiv einbringen und von der Vernetzung profitieren.
Einen weiteren Baustein des Öhringer Messekonzepts stellt die 
Ehrenamtsbörse dar. Am Messe-Samstag und Messe-Sonntag 
präsentieren sich in der Alten Turnhalle am Rande des Hofgartens 
Öhringer Vereine und werben für die Vielfalt des Ehrenamts.
Auf dem Marktplatz im quriligen Herzen der Stadt bildet die Pro-
grammbühne einen weiteren zentralen Ort der 8. messeÖHRIN-
GEN – am Samstag und Sonntag erwarten die Veranstalter einen 
Überraschungsgast, der jedoch noch nicht verraten wird.
Veranstaltungsort
Messegelände in und vor der KULTURa, im Hofgarten, dem 
Schlosshof,
Markplatz und der „Alten Turnhalle“ (Ehrenamtsbörse), 74613 
Öhringen
Veranstaltungszeitraum
Donnerstag, 30. September – Sonntag, 3. Oktober 2021
Aktuelle Informationen zur Messe finden Sie unter www.oehrin-
gen.de
Öffnungszeiten
Die 8. messeÖhringen ist am Donnerstag und Freitag von 10.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, am Samstag von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr und 
am Sonntag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Die Ausbildungshalle ist Donnerstag und Freitag bereits ab 9.00 
Uhr, Samstag ab 10.00 Uhr und Sonntag ab 11.00 Uhr geöffnet.
Die Ehrenamtsbörse ist am Samstag von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
am Sonntag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Eintritt / Parken
Der Eintritt ist frei. Für die Besucher*innen gelten nach aktuellem 
Stand die 3G (geimpft | genesen | getestet). Corona-Testmög-
lichkeiten sind vor Ort vorhanden. Wir bitten, stets ausreichend 
Abstände zu wahren und ggf. eine geeignete Maske zu tragen. 
Parkplätze stehen rund um das Veranstaltungsgelände in der 
Herrenwiesenstraße, entlang des Innenstadtrings und u.a. am 
Parkhaus Alte Turnhalle ausreichend zur Verfügung.
Veranstalter – in Zusammenarbeit mit der Stadt Öhringen
D. KOENITZ GMBH Koblenz
Messen & Ausstellungen
Messegelände Wallersheimer Kreisel
Hans-Böckler-Str. 1a
56070 Koblenz

Beschäftigungsstatistik 2020
Stand 30. Juni 2020 sind laut Statistik der Bundesagentur für Ar-
beit in Öhringen 11.227 Personen sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt. Davon sind 6.283 Männer und 4.944 Frauen. 282 Per-
sonen sind unter 20 Jahre alt, 895 sind 20 bis 25 Jahre und 2.508 
Personen sind älter als 55 Jahre. 7.028 sind Einpendler, 7.237 sind 
Auspendler. 679 Betriebe haben ihren Sitz in Öhringen.

Auflösung des Sommerrätsels
In der letzten Ausgabe waren Sie eingeladen‚ beim Sommerrätsel 
mitzumachen. Über 25 richtige Lösungen gingen bei der Stadt-
verwaltung Öhringen dazu ein. Hier kommen die drei Gewinnerin-
nen und Gewinner sowie die Auflösung. Herzlichen Glückwunsch!

enitz GmbH. „Auch bei Händlern, Partnern und in unseren Teams 
ist die Vorfreude groß und die Planungen für die vier Messetage 
laufen auf Hochtouren. Die städtische Wirtschaftsförderung, das 
Stadtmarketing, das KULTURa-Team und Messeveranstalter D. 
Koenitz GmbH Koblenz haben die traditionelle Öhringer Messe 
weiterentwickelt und das neue, luftige Park-Konzept erarbeitet.
„Nach der langen Corona-Durststrecke, und den vielen Monaten 
ohne Veranstaltungen findet mit der Öhringer Messe endlich 
wieder ein größerer und zugleich sicherer Publikumsmagnet 
statt“, freut sich Anastasia Fahrenbruch von der städtischen Wirt-
schaftsförderung.
„Herz der Messe ist die „Messemeile“, die sich von der KULTURa 
entlang der Ohrn bis zum Schlosshof und der Allmand bis in die 
Innenstadt erstreckt“, beschreibt Wirtschaftsförderer Michael 
Walter das neue Messegelände. Mit dem Hofgarten ist auch das 
ehemalige Gartenschaugelände Teil der Messe und garantiert 
eine ganz besonders schöne und unverwechselbare Atomsphäre.
Abstands- und Hygieneregeln werden zum Schutz der Aussteller 
und der Besucher großgeschrieben. Ein umfangreiches Hygieneko-
nzept sorgt an allen vier Messetagen auch in Zeiten der Pandemie 
für einen unbeschwerten und sicheren Bummel über die Messe.
Testmöglichkeiten werden die Sicherheit des Messebesuchs zu-
sätzlich erhöhen. Auf die großen klassischen Messehallen auf der 
Herrenwiese verzichtet das neue Messekonzept. Diese Flächen 
vor der KULTURa als auch das Parkhaus Alte Turnhalle stehen an 
allen vier Messetagen als kostenlose Parkplätze für alle Besucher 
aus nah und fern zur Verfügung. Zugleich garantieren sie kurze 
Wege ins Messegelände.
Die großen Messehallen werden dabei ersetzt durch kleinere Hal-
len und hochwertige Pagoden. Diese werden rund um das Kultur- 
und Tagungshaus KULTURa, entlang der Ohrnuferflächen und im 
barocken Park des Hofgartens ein besonders wertiges und unver-
wechselbares Ambiente bieten.
Die Ausbildungshalle bildet auch in diesem Jahr einen besonde-
ren Messebereich. Ausbildende Betriebe aus der Region infor-
mieren an den vier Messetagen über attraktive und zukunftsfä-
hige Ausbildungsmöglichkeiten. Auch die Stadt Öhringen wird 
in der Ausbildungshalle präsent sein. Bei den Ausbildungsprofis 
der Region Hohenlohe sind alle Schulabgänger in besten Händen 
und erhalten das erforderliche Rüstzeug für eine erfolgreiche be-
rufliche Karriere.
Berufliche Perspektiven und noch viel mehr zeigt auch der Bau-
Stand an der Tanzlinde auf der Allmand. Wie auch in der KULTURa 
und auf dem Marktplatz wird es auch dort eine Bühne geben, die ei-
nen schönen Mix aus Informationen und Unterhaltung präsentiert.

 
Das Messegelände erstreckt sich von der KULTURa über den Hofgar-
ten bis in die Innenstadt Fotos: Stadt Öhringen

Die Stadt Öhringen selbst präsentiert sich im Kultur- und Ta-
gungshaus KULTURa. Das Thema Bildung wird am städtischen 
Stand das Leitthema sein. Auch städtische Einrichtungen werden 
sich dort präsentieren – ebenso wie der städtische Tourismus, 
die Hohenloher Perlen als auch das Netzwerk Hohenlohe Plus. 
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GewinnerInnen:
1. Platz: Gudrun Neise (Preis: 
Gutschein für eine öffentliche 
Stadtführung (für zwei Perso-
nen)
2. Platz: Michaela Dorsch 
(Preis: Öhringen-Handtuch)
3. Platz: Rudi Pritsch (Preis: 
Öhringen Tasse)
Eine Auszahlung des Preises 
ist nicht möglich. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.
Auflösung des Rätsels:
Nr. 1: Kirchbrunnengasse 13
Nr. 2: Marktplatz/Stiftskirche
Nr. 3: Poststraße 57
Nr. 4: Marktplatz/Hofapotheke
Nr. 5: Kirchbrunnengasse 25
Nr. 6: Poststraße 66

 
Praktikant Joschka Schmidt und Auszubildender Marius Rieger zie-
hen die drei glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner. Marius Rie-
ger hatte die Motive für das Sommer-Rätsel ausgesucht und fotogra-
fiert Foto: Stadt Öhringen

Willkommen‚ Azubis!
Auch dieses Jahr haben die neuen Auszubildenden ihre Stellen 
bei der Stadt Öhringen erfolgreich angetreten. Insgesamt 19 
Auszubildende, Praktikantinnen und Praktikanten starteten in 
einen neuen Lebensabschnitt. Ihre Tätigkeitsbereiche umfas-
sen die Verwaltung, die Kinderbetreuung und die soziale Arbeit 
im Jugendpavillon. Je nach Ausbildung bzw. Praktikum beträgt 
die Dauer zwischen einem und drei Jahren. Die Stadt Öhringen 
wünscht allen Auszubildenden, Praktikantinnen und Praktikan-
ten einen guten Start ins Berufsleben!

 
Die Große Kreisstadt Öhringen begrüßt 18 neue Azubis  
 Foto: Stadt Öhringen

Die Arbeit im öffentlichen Dienst bietet für Auszubildende sowie 
Arbeitnehmer viele Vorteile: Ein tariflich vereinbartes Gehalt, Job-
sicherheit, familienfreundliche und flexible Arbeitszeiten (Gleit-
zeit), Betriebsrente und einen tariflichen Urlaubsanspruch. Sind 
Sie an einer Tätigkeit bei der Stadt interessiert? Die Stellenanzei-
gen der Stadt Öhringen finden Sie hier in den Öhringer Nachrich-

1

2

3

4

5

6  
Hätten Sie alles erkannt und ge-
funden?   
 Foto: Stadt Öhringen/Marius Rieger

ten und immer aktuell unter www.oehringen.de/stellenangebote. 
Sind Sie an einer Tätigkeit bei der Stadt interessiert? Die Stellen-
anzeigen der Stadt Öhringen finden Sie hier in den Öhringer 
Nachrichten und immer aktuell unter www.oehringen.de/stellen 
angebote.

Meldungen für den städtischen 
Veranstaltungskalender
Gerne veröffentlicht die Stadt Öhringen Veranstaltungen von 
Vereinen und gemeinnützigen Institutionen im städtischen Ver-
anstaltungskalender online unter www.oehringen.de/freizeit/
va-kalender.html und in den Öhringer Nachrichten. Veranstal-
tungen melden Sie bitte an christine.busch@oehringen.de. Ver-
wenden Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur Meldung von 
Veranstaltungen. Dies kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt 
werden. Ebenso zu finden ist es auf www.oehringen.de/freizeit/
veranstaltungskalender
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall daran ggf. über Absagen 
oder Verlegungen zu informieren.

Ergänzung zur E-Mobilität in Öhringen
Im Rahmen der Landesgartenschau 2016 in Öhringen wurden 
zwei SM!GHT-Ladesäulen für PKWs in der Hindenburgstraße 24 
von der EnBW AG und Am Cappelrain 2 von der Stadt Öhringen 
aufgestellt.
Dort hat die Stadt Öhringen 
den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Touristen den Strom kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. 
Seit einiger Zeit sind aber die-
se beiden Ladesäulen außer 
Betrieb. Aus eichrechtlichen 
Gründen muss ein korrekter 
Weg für die Bezahlung des 
Stroms gefunden werden. Die 
EnBW arbeitet nun mit Hoch-
druck an einer Lösung. Bis 
dahin sind diese beiden Lade-
säulen außer Betrieb und dem-
nach können auch keine RFID-
Karten an der Bürgertheke im 
Rathaus bezogen werden. Die 
Stadtverwaltung bittet Sie um 
Verständnis und möchte Sie gerne an die anderen aktiven La-
desäulen in Öhringen verweisen. Diese können Sie unter www.
oehringen.de/mobilitaet/stromtankstellen einsehen.

 
SM!GHT-Ladesäule  
 Foto: Stadt Öhringen

Garten-Guide: 
Die Streuobstaktion geht in die achte Runde
In enger Begleitung durch die 
lokale Agenda-Gruppe „Sied-
lung und Landwirtschaft“ wur-
de von der Stadt bereits vor 13 
Jahren der Grundstein für eine 
Biotopvernetzungskonzeption 
und somit für eine nachhaltige 
Landschaftsentwicklung ge-
legt. Der Erhalt und die Pflege von lokalen Streuobstbestän-
den stellen dabei einen wichtigen Baustein dar. Aus diesem 
Grund verteilt die Stadt Öhringen bereits seit 2014 kostenlos 
Streuobstbäume. Auch im neuen Biodiversitätsgesetz von 
2020 wird deutlich, wie wichtig der Erhalt des Streuobstes ist. 
Helfen Sie mit, den Streuobstbestand Ihrer Heimatstadt und 
einen der artenreichsten Lebensraumtypen Mitteleuropas zu 
erhalten.
Für interessierte Bürger mit einem Grundstück auf Öhrin-
ger Markung stehen dieses Jahr insgesamt 300 Obstbäume 
(Hochstämme) kostenlos samt Pflanzmaterial zur Verfügung.
Die Bäume werden je zu 50 % mit kommunalen und staatli-
chen Mitteln finanziert. 

 
Foto: plusphoto/iStock/

Thinkstock
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Führungen in Öhringen
Stadtführungen in Öhringen am 12. und 26. September
Öffentliche Stadtführungen jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat
Wir nehmen Sie mit auf eine 
Reise durch die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft und 
zeigen Ihnen‚ was die Öhringer 
Innenstadt ausmacht.
Lassen Sie sich überraschen!
Nächste Öffentliche Stadt-
führungen am Sonntag, 
12. und 26. September, von  
14 bis 15 Uhr.
Kosten: 3 Euro pro Person, 
Kinder bis 12 Jahre sind frei.
Treffpunkt: Marktplatz, Rathauseingang.
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regelungen für die Teil-
nahme. Gruppengröße: max. 20 Personen. Alle Termine finden Sie 
hier: 
www.hohenloher-perlen.de/oeffentliche-stadtfuehrungen.html
Nachtwächter-Führung am 15. September
Öffentliche Nachtwächter 
Führungen am 1. und 3. Mitt-
woch im Monat. Dieses Mal mit 
Nachtwächter Günter Patzelt. 
Die nächste Führung findet am 
15. September statt.
Beginn jeweils 20 Uhr, Dauer: 
90 Min., Treffpunkt: Rathaus-
eingang, Marktplatz 15, 5 Euro 
pro Person.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um Anmeldung beim 
jeweiligen Nachtwächter oder 
bei der Tourist-Info gebeten.
Tourist-Info, Tel. 07941-68 118, 
tourist@oehringen.de. Oder di-
rekt beim Nachtwächter Gün-
ter Patzelt, Tel. 07942 941888.
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen beschränkt, eine 
Anmeldung ist gewünscht. Es gelten die aktuellen Corona- und 
Hygienemaßnahmen (Änderungen vorbehalten).
Alle Termine finden Sie unter: 
www.hohenloher-perlen.de/nachtwaechterfuehrungen.html

 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Wissenswertes zur Stadt bei 
Nacht vermitteln die Öhringer 
Nachtwächter   
 Foto: Stadt Öhringen

Da die Pflanzungen der Biotopvernetzung dienen, müssen 
die Bäume im Außenbereich auf Streuobstwiesen gepflanzt 
werden. Die Umsetzung wird stichprobenhaft kontrolliert.
Wenn Sie Interesse haben, sich an der Aktion zu beteili-
gen, melden Sie sich bitte telefonisch in der Zeit vom 
13.09.2021 bis zum 16.09.2021 im Rathaus bei Frau Her-
zog (Tel. 07941/ 68-168). Dabei nennen Sie bitte das Flur-
stück, auf dem die Bäume gepflanzt werden sollen sowie die 
gewünschte Anzahl. Pro Bürger können maximal 5 Bäume 
ausgegeben werden. Sortenwünsche können gerne geäu-
ßert werden, es kann jedoch aufgrund der begrenzten Men-
ge je Sorte nicht garantiert werden, dass diese auch ausge-
händigt werden können. Das Grundstück muss auf Öhringer 
Markung liegen.
Folgende Baumsorten können nachgefragt werden:
Apfelsorten: Brettacher, Gewürzluiken, Jakob Fischer, Öhrin-
ger Blutstreifling, Prinz Albrecht von Preußen, Roter Boskoop
Süßkirschen: Hedelfinger
Tafelbirnen: Alexander Lucas
Zwetschgen: Hauszwetschgen
Quitte
Ausgabe der Bäume ist am 10. November
Die Ausgabe der Bäume findet am Mittwoch, den 10.11.2021 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bauhof statt.
Die Pflanzung sollte im November bei frostfreiem Wetter 
erfolgen. Junge Bäume benötigen einen Erziehungsschnitt. 
Für interessierte Bürger veranstaltet das Landwirtschaftsamt 
und der Obst- und Gartenbauverein auch in diesem Jahr wie-
der einen Baumschnittkurs. Eine zusätzliche Erhöhung der 
Artenvielfalt auf Ihren Wiesen können Sie durch eine extensi-
ve Grünlandbewirtschaftung mit späterem Schnittzeitpunkt 
(ab Mitte Juni) sowie einem Verzicht auf Stickstoffdüngung 
erreichen. So finden zahlreiche Tier- und Pflanzenarten mehr 
Lebensraum und Nahrung.
45 Hektar neuer Lebensraum als Beitrag zum landeswei-
ten Biotopverbund
Im Rahmen der Biotop-
vernetzung der Ver-
waltungsgemeinschaft 
Öhringen – Pfedelbach 
– Zweiflingen wurden in 
den vergangenen Jahren 
insgesamt schon etwa 
5.000 Hochstämme hei-
mischer Sorten gepflanzt. 
Gemeinsam entstan-
den so schon über 45 ha 
(450.000 m2) neue Streuobstflächen und somit ein sehr wert-
voller Beitrag der Verwaltungsgemeinschaft zum landeswei-
ten Biotopverbund.
Gerne können Sie auch den Öhringer Obstsortengarten in 
der Cappelaue besuchen. Hier finden sich rund 125 Obstbäu-
me unterschiedlicher Sorten und Altersgruppen.
Vielleicht sind Ihnen die vielen Blühstreifen im Obst-, Wein- 
und Ackerbau aufgefallen. Diese werden im Rahmen der 
Biotopvernetzung von örtlichen Landwirten angelegt und 
tragen zum Erhalt der Artenvielfalt bei.
Wir danken für Ihre Mitwirkung und wünschen Ihnen eine 
lange Freude an den Bäumen.
Gewinnspiel-Erinnerung: Seit dem 21.05.2021 können Sie 
an unserem Gewinnspiel teilnehmen. Wir möchten einen An-
reiz für Sie schaffen‚ Ihren Garten natur- und insektenfreund-
lich umzugestalten. Mitmachen können alle Bürger Öhrin-
gens und der Teilorte, die einen Garten, Vorgarten, Balkon, 
Schrebergarten oder eine Terrasse haben. Was Sie dafür tun 
müssen? Sie machen ein Vorher- und ein Nachherbild, füllen 
das Formular aus und senden uns alles bis zum 15.10.2021 
zu. Das Formular finden Sie unter: www.oehringen.de/stadt/
bauen-und-wohnen/garten-guide/ oder wir lassen es Ihnen 
auf Anfrage per Post zukommen. 

 
 Foto: Heinz Tuschl/Naturfoto 

Willner

Zu gewinnen gibt es drei Gutscheine von der BAG-Hohenlo-
he-Raiffeisen eG in Öhringen.
1. Preis: 100 € Gutschein
2. Preis:  75 € Gutschein
3. Preis:  50 € Gutschein
Wir werden die eingesendeten Bilder bewerten und am 
22.10.2021 die drei Gewinner in den Öhringer Nachrichten 
bekannt geben. Die Kriterien finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage. Senden Sie die Bilder und das ausgefüllte und 
unterschriebene Formular entweder per Post an Stadt Öhrin-
gen, Nadja Herzog, Marktplatz 15, 74613 Öhringen oder an 
Nadja.Herzog@oehringen.de. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Umgestalten und viel Glück beim Gewinnspiel!
Am Freitag, 24. September 2021 geht es mit unserer Artikel-
Serie‚ dem „Garten-Guide“‚ weiter!
Auf unserer Homepage können Sie die bisher erschiene-
nen Artikel jederzeit nachlesen: www.oehringen.de/stadt/ 
bauen-und-wohnen/garten-guide/artikeluebersicht
Sie haben Lob, Kritik, Anregungen, Feedback? Dann wenden 
Sie sich gerne an
Frau Philipp (E-Mail: Stefanie.Philipp@oehringen.de, 
Tel.: 07941/68-173) oder an
Frau Herzog (E-Mail: Nadja.Herzog@oehringen.de, 
Tel.: 07941/68-168).
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Stellenausschreibungen

 
 Foto: Stadt Öhringen

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufl iche 
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen 
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

• Sachbearbeiter*in Bußgeldstelle
• IT-Fachkraft
• Sachgebietsler*in Personenstandswesen und 

Bürgerservice

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen bis zum 
17. Oktober 2021 an die 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele, 
Telefon 07941 68-127.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im 
ö� entlichen Dienst mit motivierten Teams, fl exiblen und familienfreund-
lichen Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. 
Weitere Infos zu den einzelnen Stellen fi nden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufl iche 
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen 
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

• Fachkraft für Wasserversorgung
• Gas- und Wasserinstallateur*in/ Heizungs-

bauer*in oder vergleichbare handwerkliche 
Ausbildung

• Stellvertretende*r Wassermeister*in
• Stellvertretende*r Abwassermeister*in

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen bis zum 
9. Oktober 2021 an die 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele, 
Telefon 07941 68-127.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im 
ö� entlichen Dienst mit motivierten Teams, fl exiblen und familienfreund-
lichen Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. 
Weitere Infos zu den einzelnen Stellen fi nden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Bewirb dich jetzt!
Azubis 2022
Wir bilden ab 1. September 2022 in folgenden Berufen aus:

+ Bachelor of Arts – Public Management

+ Verwaltungsfachangestellte*r 

+ Vermessungstechniker*in

+ Erzieher*in 
• Berufskolleg 1. Jahr 
• Anerkennungsjahr
• 3-jähriges Berufskolleg PIA

+  Gärtner*in – FR Garten-  
und Landschaftsbau

+ Fachkraft für Bäderbetriebe 

+ Fachkraft für Wasserversorgung 

+ Fachkraft für Abwasserversorgung 

+ Bundesfreiwilligendienst im Jugendreferat 

Bist du interessiert? Dann freuen wir uns über deine 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und dem letzten 
Schulzeugnis bis spätestens 30. September 2021 an die 
Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen oder per 
E-Mail an bewerbungen@oehringen.de

 Wenn du noch weitere Informatio-
nen benötigst oder Fragen hast, 
darfst du dich gerne an Frau Micha-
ela Mugele wenden, Tel. 07941 
68-127 oder unter www.oehringen.de
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Geburten

12.08.2021 Bakr Alaani 
Kahled und Israa Alaani

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Babylätzchen-Aktion der Stadt
Seit September 2019 bekommen 
alle Babys, die in Öhringen ge-
meldet sind und sechs Monate alt 
werden, von der Stadt Öhringen 
ein kleines Überraschungspaket 
inklusive schickem Willkommens-
geschenk. Vielen Dank für das 
schöne Foto.

Ehejubilare

11.09. Goldene Hochzeit
Klaus Dieter und Else Hörning, Öhringen
16.09. Goldene Hochzeit
Roman und Tamara Martin, Öhringen
17.09. Goldene Hochzeit
Karlheinz und Brigitte Roth, Cappel
17.09. Goldene Hochzeit
Heinz und Lore Dietz, Michelbach
18.09. Goldene Hochzeit
Richard und Christine Mondre, Öhringen
21.09. Diamantene Hochzeit
Viktor und Ida Klein, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

27.08.2021 Theresia Sanftmann, geb. Gnandt

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Stadtseniorenrat

Hörtraining
Heute gibt es hervorragende 
elektronische Hörgeräte. Dass 
man aber seine Hörmuskeln 
auch trainieren kann, davon 
wird uns am Mittwoch, den 
15.09.2021 um 14:30 Uhr Frau 

 
Die kleine Lenia findet ihr 
Öhringen-Lätzchen zum An-
beißen gut. Foto: pr

 
Hörrohr war einmal Foto: pr

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufl iche 
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen 
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

• Maler*in
• Gärtner*in
• Tierpfleger*in
• Schreiner*in

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen bis zum 
9. Oktober 2021 an die 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele, 
Telefon 07941 68-127.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im 
ö� entlichen Dienst mit motivierten Teams, fl exiblen und familienfreund-
lichen Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. 
Weitere Infos zu den einzelnen Stellen fi nden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
11.09. 75 Breitner, Günter Öhringen
12.09. 85 Schmiedt, Inge Büttelbronn
12.09. 75 Gogolin, Ursula Öhringen
12.09. 70 Bauer, Margarete    
    Untermaßholderbach
12.09. 70 Roth, Gertrud Ursula Öhringen
12.09. 70 Reiser, Karin Maria Öhringen
12.09. 70 Besgans, Lydia Cappel
14.09. 85 Ertle, Ilse Cappel
14.09. 70 Steinle, Marianne Elisabeth  
     Büttelbronn
14.09. 70 Wildt, Valentina Öhringen
14.09. 70 Linde, Nadja Verrenberg
15.09. 70 Schäfer, Heinrich Öhringen
16.09. 80 Rangnau, Waldemar Öhringen
16.09. 70 Melchor, Maria Öhringen
17.09. 85 Rose, Ruth Öhringen
17.09. 85 Werner, Klara Öhringen
18.09. 80 Riecker, Rolf Öhringen
18.09. 80 Dr. Kunow, Jens Öhringen
19.09. 75 Gänse, Lubow Öhringen
19.09. 70 Benecke, Martina Öhringen
21.09. 75 Baricevic, Ruzica   
   Unterohrn
22.09. 80 Stiller, Thomas Möhrig
22.09. 75 Schubert, Johanna Öhringen
23.09. 80 Steigerwald, Lubov Öhringen
23.09. 75 Offenhäuser, Fritz Willy Öhringen
23.09. 75 Dachtler, Dieter Öhringen
23.09. 70 Dehmel, Dieter Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock
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Susanne Steiner von der Steiner Hörakustik berichten. „Fitness 
für die Ohren – trainieren Sie ihre Hörmuskeln“, heißt das 
Thema dieser Veranstaltung, zu der der Stadtseniorenrat Öhrin-
gen einlädt. Die Teilnahme ist kostenlos, aber bitte unter Tel.-Nr. 
07941/62897 bei Frau Osthof, Haus an der Walk‚ anmelden.

Bericht über die Erfahrungen des Stadtseniorenrates 
Öhringen beim Aktionstag „Schwätzbänkle“ des LSR vom 
05.09.2021.
Der Stadtseniorenrat der Stadt Öhringen hat mit seinen Mitglie-
dern und in enger Abstimmung mit der Stadtverwaltung Öhrin-
gen am Aktionstag Schwätzbänkle teilgenommen.
In Anlehnung an das Schwätzbänkle Schild das der LSR per Mail 
weitergeleitet hatte, wurden uns von der Stadtverwaltung 20 sol-
cher Schilder im DIN A3 Format gedruckt und laminiert.
Die Stadtseniorenräte haben 10 Bänke im Stadtgebiet mit die-
sen Schildern gekennzeichnet und sich selbst am Sonntag, den 
5. September für ein paar Stunden als Gesprächspartner zur Ver-
fügung gestellt. 10 Weitere Schilder gingen an die Teilorte, in 
denen sie von den Ortsvorstehern an zentral gelegenen Bänken 
befestigt wurden.
Was die Kontaktaufnahmen anbetriff t, so reichten diese bei den 
Stadtseniorenräten von lebhaft bis nichts los. Ein Besucher frag-
te an, ob er so ein Schwätzbänkle auch langfristig von seiner 
Schwiegermutter besetzen lassen dürfte, eine Altenpfl egerin aus 
Litauen meinte, das wäre genau das richtige für sie, hier könnte 
sie jeden Tag eine Stunde lang ihre Deutschkenntnisse verbes-
sern. Alle Schilder verbleiben noch mindestens zwei Wochen an 
den Bänken und sollen so weiter als Anregung zum Schwätzen 
dienen. 
Dr. Jürgen Laucher (1. Vorsitzender des Stadtseniorenrates Öhrin-
gen)

Die Schwätzbänkle erfreuen sich großer Beliebtheit. Foto: pr

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job fi nden!



Öhringer Nachrichten · 10./11. September 2021 · Nr. 18  | 15

14.09.2021
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
15.09.2021
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
16.09.2021
Morstein-Apotheke Niedernhall
Schmiedsgasse 2, 74676 Niedernhall Tel. 07940 - 5 05 93 34
17.09.2021
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
18.09.2021
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
19.09.2021
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
20.09.2021
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
21.09.2021
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
22.09.2021
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
23.09.2021
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
24.09.2021
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70

Sonstige Institutionen

Übernachten und Einkehren in Hohenlohe
Gastgeberverzeichnis für 2022 wird aktualisiert
Künzelsau. Das Gastgeberverzeichnis zählt zu den wichtigsten 
Broschüren der Touristikgemeinschaft Hohenlohe. Jährlich wird 
es mit aktuellen Preisen und Betriebsangaben erstellt und veröf-
fentlicht. Die Touristikgemeinschaft Hohenlohe (TG) in Künzel-
sau hat aktuell mit der begonnen. Alle Betriebe, die bereits im 
diesjährigen Gastgeberverzeichnis präsent sind, wurden ange-
schrieben. Insgesamt beinhaltet das Gesamtwerk das Übernach-
tungs- und Verpflegungsangebot von Städten und Gemeinden 
des Hohenlohekreises sowie des Landkreises Schwäbisch Hall. 
Außerdem sind Betriebe entlang des Kocher-Jagst-Radwegs in 

EditorialEditorial

Digitale Vereinsmesse
Die digitale Vereinsmesse mit kostenlosen Profi-Tipps von 
Nussbaum Medien findet am 24. & 25. September statt.
Zurück zu alter Stärke
Es ist kein Geheimnis: Vereine sind eine tragende Säule unserer 
Gesellschaft. Ehrenamt und soziales Engagement haben ihre 
Wurzeln in den Vereinen und den lokalen Organisationen. Sie 
machen unsere Heimat zu einer liebenswerten Heimat.
Sie fördern das soziale Miteinander. Und sie schaffen Räume, um 
sich selbst zu verwirklichen. Sport-, Kultur-, Tier- und Naturverei-
ne und vieles mehr – ohne sie wäre unser Baden-Württemberg 
nicht das Gleiche.
Corona und Vereine
Es ist auch kein Geheimnis, dass Corona vielen Vereinen schwer 
zu schaffen macht. Mitgliederschwund oder finanzielle Heraus-
forderungen gehören zu den Problemen, die vielen bekannt 
vorkommen. Viele Veranstaltungen und Feste wurden abgesagt. 
Viele Vereine mussten den Betrieb völlig einstellen. Plötzlich gab 
es weniger zu berichten und manche sind aus der öffentlichen 
Wahrnehmung beinahe verschwunden.
Wir machen deinen Verein fit
Wir haben große Hoffnung, dass es bald wieder aufwärts geht. 
Nussbaum Medien möchte dabei allen Vereinen und lokalen Or-
ganisationen aktive Starthilfe anbieten.
Die Lust der Menschen nach Vernetzung und dem Verfolgen ge-
meinsamer Interessen ist stärker denn je. Jetzt liegt es an den Ver-
einen, mit wirksamer Öffentlichkeitsarbeit auf sich selbst und die 
vielfältigen Angebote aufmerksam zu machen.
Kostenlose Profi-Tipps für eine gute Vereins-PR
Eine gute und attraktive Vereins-PR ist gar nicht so schwer, wie 
man denkt. Mit unseren kostenlosen Profi-Tipps zeigen wir dir, 
wie es richtig geht. Regelmäßige Nachrichten mit eindrucksvol-
len Bildern und spannenden Texten auf Social Media oder in un-
seren Amtsblättern sind eine hervorragende Basis. So machst du 
der ganzen Welt klar, dass in deinem Verein Leben steckt und dass 
es sich lohnt, Teil deines Vereins zu sein.
Auf der anderen Seite lauern die Fallstricke des Medien- und 
Presserechts. Bildrechte übersehen, Urheberrecht missachtet … 
das kann schnell zu Ärger führen und teuer werden. Hier gibt RA 
Dr. Benjamin Stillner einen wertvollen Einblick in die wichtigsten 
Rahmenbedingungen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit.
Digitale Messe für Vereine und lokale Organisationen:
Freitag, 24. September 2021 / 16 – 19 Uhr
Samstag, 25. September 2021 / 10 – 13 Uhr
Anmeldung: www.nussbaum-medien.de/vereinsmesse/

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

11.09.2021
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
12.09.2021
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
13.09.2021
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
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den Landkreisen Ostalbkreis und Heilbronn gelistet. Der Katalog 
enthält Angebote der Hotels, Gasthöfe, Ferienzimmer, Ferien-
wohnungen und -häusern, Bauern- und Winzerhöfen, Camping-, 
Wohnmobil- und Zeltplätzen. Außerdem sind Jugendherbergen 
sowie Cafés, Restaurants, Gaststätten und Besenwirtschaften auf-
geführt. Neben dem Eintrag in die gedruckte Broschüre sind alle 
Anzeigen im Online-Gastgeberverzeichnis auf www.hohenlohe.
de abrufbar.
Betriebe, die einen Eintrag in diesem umfangreichen touristischen 
Nachschlagewerk buchen möchten, können sich noch bis 4. Ok-
tober 2021 bei der Touristikgemeinschaft Hohenlohe melden.
Touristikgemeinschaft Hohenlohe, Allee 17, 74653 Künzelsau,  
Tel. 07940 18206, info@hohenlohe.de, www.hohenlohe.de 

Rund zehn Millionen Euro für überbetriebliche 
Berufsausbildungslehrgänge
In diesem Jahr fördert das Land überbetriebliche Berufsaus-
bildungslehrgänge mit rund zehn Millionen Euro. Durch die 
überbetrieblichen Lehrgänge wird die Ausbildungsbereit-
schaft der Betriebe gestärkt und ein hohes Qualitätsniveau 
in der Berufsausbildung garantiert.
Mit rund zehn Millionen Euro fördert das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus im Jahr 2021 überbetriebliche Be-
rufsausbildungslehrgänge in Baden-Württemberg. „Von unseren 
überbetrieblichen Ausbildungslehrgängen profitieren vor allem 
kleine Betriebe. Denn deren Auszubildende lernen hier genau 
die Ausbildungsinhalte, die der jeweilige Ausbildungsbetrieb 
aufgrund seiner Größe oder Spezialisierung nicht selbst vermit-
teln kann. So garantieren wir ein hohes Qualitätsniveau in der 
Berufsausbildung“, erklärte Wirtschafts- und Arbeitsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut. Durch die Förderung, die Wirtschafts-
organisationen erhalten, sollen über 8.800 Lehrgänge in rund 
100 Bildungseinrichtungen durchgeführt werden. Unterrichtet 
werden dort über 85.000 Auszubildende in den Schwerpunkten 
Handwerk und Bauwirtschaft.
Viele baden-württembergische Unternehmen haben einen gro-
ßen Bedarf an beruflich qualifizierten Fachkräften und Auszubil-
denden: „Ausbilden heißt, nachhaltig Fachkräfte zu sichern. Durch 
die überbetrieblichen Lehrgänge stärken wir deshalb auch die 
Ausbildungsbereitschaft der Betriebe“, führte Hoffmeister-Kraut 
aus. Außerdem unterstütze die Landesregierung damit die Ent-
wicklungschancen von Jugendlichen, „denn eine Berufsausbil-
dung ist ein ausgezeichnetes Fundament für die berufliche und 
persönliche Entwicklung junger Menschen“, so die Ministerin.
Zusätzliche Lehrgangsinhalte aufgrund technischer 
Entwicklung und neuen Berufsfeldern
Die rasche technologische Entwicklung und neu entstehende Be-
rufsfelder erforderten zusätzliche Lehrgangsinhalte in der über-
betrieblichen Ausbildung. „Deshalb werden die Inhalte der Lehr-
gänge laufend an die technologische Entwicklung angepasst. 
Und wir stellen fest, dass sie immer stärker von den Betrieben in 
Anspruch genommen werden“, so Hoffmeister-Kraut weiter.
Die mit Abstand meisten Lehrgänge würden bei den Handwerks-
organisationen des Landes durchgeführt, allein hier seien über 
46.600 Auszubildende an rund 5.000 Lehrgängen beteiligt, so die 
Ministerin: „Das Handwerk steht für eine anspruchsvolle Ausbil-
dung. Das gilt umso mehr, weil die Anforderungen in der Aus-
bildung und im Betrieb durch die Digitalisierung ebenso wie in 
der Beratung und im Service ansteigen“, hob Hoffmeister-Kraut 
hervor. Allein im Handwerk würden über 130 vielfältige Ausbil-
dungsberufe angeboten, etwa Oberflächenbeschichter oder Or-
thopädietechnikmechaniker.
Die Bauwirtschaft gehört zu den großen Trägern der 
Ausbildung
Mit 1.600 Lehrgängen für über 22.600 Auszubildende zählt die 
Bauwirtschaft in Baden-Württemberg zu den großen Trägern der 
überbetrieblichen Ausbildung. Dazu gehören sowohl große Bau-
unternehmen als auch kleine und mittelständische Handwerks-
betriebe aus den Bereichen Hoch-, Tief-, Straßen- sowie Ausbau. 
Die überbetrieblichen Lehrgänge erfolgen an den Bildungszent-
ren der Bauwirtschaft in Ergänzung zur betrieblichen Ausbildung. 
„Dort erwarten die künftigen Fachkräfte am Bau optimale Voraus-

setzungen, um die vielfältigen Fertigkeiten für ihren zukünftigen 
Beruf zu lernen – moderne Techniken, neueste Arbeitsmethoden 
und aktuelle Anwendungsverfahren“, sagte Hoffmeister-Kraut 
weiter. Es gebe 20 verschiedene Ausbildungsberufe in der Bau-
wirtschaft, wie Trockenbaumonteur, Feuerungs- und Schorn-
steinbauer oder Betonfertigteilbauer.
Auch die Industrie- und Handelskammern (IHK) in Baden-Würt-
temberg führen für rund 5.200 Teilnehmende überbetriebliche 
Lehrgänge durch. Dazu zählen abwechslungsreiche Berufe wie 
Technischer Produktdesigner oder Fachkraft für Metalltechnik. 
(Quelle: Landesregierung, Stand: 27.08.2021)

Anonymes Hinweisgeberportal für Finanzämter 
freigeschaltet
In Baden-Württemberg wurde das bundesweit erste ano-
nyme Hinweisgeberportal für Finanzämter freigeschaltet. 
Bürgerinnen und Bürgern können damit sicher und anonym 
Verstöße gegen Straf- und Steuergesetze melden. So kann 
Steuerbetrug künftig noch besser verfolgt werden.
Die baden-württembergische Steuerverwaltung führt das bun-
desweit ersteanonyme Hinweisgebersystem für Finanzämterein. 
Das neue Hinweisgeberportal bietet Bürgerinnen und Bürgern ei-
nen sicheren und anonymen Kommunikationsweg, um Verstöße 
gegen Straf- und Steuergesetze anzuzeigen.
Finanzminister Dr. Danyal Bayaz sagte: „So können wir Steuerbe-
trug besser verfolgen und für mehr Steuergerechtigkeit sorgen. 
Außerdem treiben wir dieDigitalisierungvoran und ermöglichen 
eine einfache Kommunikation zwischen Steuerverwaltung und 
Bürgerinnen und Bürgern.“
Digital, sicher und anonym kommunizieren
Anonyme Anzeigen nimmt die Steuerverwaltung in Baden-
Württemberg bisher direkt entgegen. Die Anzeigen können te-
lefonisch, schriftlich, persönlich oder per E-Mail erfolgen. Häufig 
fehlen dabei wesentliche Informationen und aufgrund der An-
onymität sind keine Rückfragen möglich. Durch das neue web-
basierte Hinweisgebersystem können Bürgerinnen und Bürger 
künftig auch digital, sicher und trotzdem anonym und diskret mit 
der Steuerverwaltung kommunizieren. Der Zugriff auf personen-
bezogene Daten der Hinweisgeberin oder des Hinweisgebers ist 
ausgeschlossen. Dies schafft zusätzliches Vertrauen. Über einen 
digitalen Postkasten besteht zudem die Möglichkeit eines ano-
nymen Dialogs für Rück- und Nachfragen. Durch vorgegebene 
Pflichtfelder werden mehr qualifizierte Angaben und dadurch 
eine Steigerung der Qualität anonymer Anzeigen erwartet. Da-
durch könnte auch die Zahl steuerstrafrechtlicher Ermittlungs-
verfahren steigen. Der digitalisierte und strukturierte Vorgang er-
möglicht außerdem, dass mehr Anzeigen erfasst werden können. 
Das Portal ist hier zu finden: 
https://anonymer-steuerhinweis.finanzamt.landbw.de/
Projekt „Finanzamt der Zukunft“
Die „Einrichtung eines anonymen Hinweisgebersystems für die 
Steuerverwaltung“ ist eine Maßnahme des Projekts „Finanzamt 
der Zukunft“ (FiZ). Das Projekt greift einen innovativen Ansatz zur 
digitalen Verwaltungsentwicklung auf. Darin werden verschie-
denste digitale und innovative Maßnahmen pilotiert und auf ihre 
Praxistauglichkeit hin erprobt. Darüber hinaus soll die Kommu-
nikation mit den Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen und 
Steuerberaterinnen und Steuerberatern verbessert und trans-
parenter werden. Digitalisierung ist ein zentraler Arbeitsschwer-
punkt der Landesregierung.

AzubiCard Baden-Württemberg startet zum 
neuen Ausbildungsjahr
Zum 1. September bringt das Land die neue „AzubiCard Ba-
den-Württemberg“ an den Start. Sie erhöht die Sichtbarkeit 
der beruflichen Ausbildung, stärkt die Gleichwertigkeit mit 
der akademischen Ausbildung und ermöglicht den Auszubil-
denden viele Vergünstigungen.
Mit Beginn des neuen Ausbildungsjahrs startet am 1. Septem-
ber 2021 auch die neue„AzubiCard Baden-Württemberg“ (Azu-
biCardBW). „Die AzubiCardBW öffnet Auszubildenden die Tür 
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weiteren Regionen in Deutschland akzeptiert. Die AzubiCardBW 
wird in 2021 voraussichtlich an 33.000 Auszubildende im ersten 
Lehrjahr ausgegeben. (Quelle: Landesregierung, 01.09.2021)

Impfen to go in Schöntal-Westernhausen -  
ohne Termin
Wann? Freitag, 10.09.2021, 12:00 – 19:00 Uhr
Wo? Netto Westernhausen, Jagsthalde 5
Für wen? ALLE ab 12 Jahren
Warum? Um Euch und andere zu schützen. Macht mit und holt 
Euch Euren Impfschutz mit BioNTech oder Johnson & Johnson 
jetzt ab.
Rückfragen unter 07943/9100-16
Gemeindeverwaltung Schöntal

Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer: 
Unfallversichert!
Der gesetzliche Versicherungsschutz besteht auch bei einer 
Infektion mit dem Coronavirus
Sie überprüfen die Wahlberechtigung, beobachten den Urnen-
gang und zählen die Stimmzettel aus: Bei den Bundestagswah-
len am 26. September 2021 sind deutschlandweit rund 650.000 
ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer im Einsatz. In Ba-
den-Württemberg sind diese Menschen im Rahmen ihres Amtes 
automatisch und kostenfrei bei der Unfallkasse Baden-Württem-
berg (UKBW) unfallversichert – auch bei einer Infektion mit dem 
Coronavirus.
Der umfassende Unfallversicherungsschutz der UKBW besteht 
bei allen Tätigkeiten, die mit der Ausübung des Ehrenamtes in 
Zusammenhang stehen. Dazu gehören am Wahltag von der 
Öffnung bis zur Schließung des Wahllokals alle ehrenamtlichen 
Aufgaben, wie die Ausgabe der Stimmzettel, die Ermittlung des 
Wahlergebnisses oder das Auf- und Abbauen der Wahlkabinen. 
Gesetzlich versichert sind zudem sämtliche Vor- und Nachberei-
tungsarbeiten, wie die Teilnahme an Vorbesprechungen oder die 
mit der Amtsausführung verbundenen unmittelbaren Hin- und 
Rückwege – unabhängig von der Wahl des Verkehrsmittels. Der 
Schutz besteht auch, wenn sich die Ehrenamtlichen nachweislich 
bei ihrer Tätigkeit mit dem Coronavirus anstecken. Weitere Infor-
mationen unter www.ukbw.de/coronavirus.
Tanja Hund, designierte Geschäftsführerin der UKBW: „Der rei-
bungslose Ablauf der Wahl zum 20. Deutschen Bundestag wird 
durch das verantwortungsvolle Engagement der ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ermöglicht. Wir möchten Men-
schen dazu ermutigen, sich freiwillig für dieses wichtige Ehren-
amt zu melden und sich aktiv für eine intakte Demokratie einzu-
setzen. Wenn es dabei zu einem Unfall kommt, sind wir für sie da!“

Bei einem Unfall optimal versorgt
Im Falle des Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: Die 
UKBW übernimmt unter anderem die Erstversorgung im Rahmen 
der Ersten Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, 
ärztliche und zahnärztliche Behandlungen sowie die Versorgung 
mit Medikamenten, Hilfs- und Heilmitteln. Wenn etwas passiert, 
sollten sich die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bei der Kommu-
nalverwaltung, für die sie tätig waren, oder direkt bei der UKBW 
über das Online-Serviceportal unter 
www.ukbw.de/unfallanzeige melden. 
Weitere Informationen zum Versicherungsschutz von ehrenamt-
lichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern gibt es im kompakten 
Infoblatt unter: 
https://www.ukbw.de/informationen-service/service/infoblaetter/

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Offenes Impfen noch bis 12. September
Öffnungszeiten des Kreisimpfzentrums Öhringen bis zur 
Schließung
Bis zur Schließung des Kreisimpfzentrums (KIZ) Öhringen zum  
12. September 2021 finden noch mehrere offene Impftage 
statt. Zu diesen ist keine Anmeldung erforderlich, geimpft wird 

zu vielen Vergünstigungen und Angeboten von Betrieben und 
Einrichtungen. Auszubildende können mit der AzubiCardBW nun 
genauso unkompliziert ihren Status nachweisen wie Studierende 
mit ihrem Studierendenausweis. Mit der neuen Karte erhöhen wir 
die Sichtbarkeit der beruflichen Ausbildung, stärken die Gleich-
wertigkeit mit der akademischen Bildung und schaffen attraktive 
Vorteile für unsere Azubis“, sagte Wirtschafts- und Arbeitsminis-
terin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zur gemeinsam mit zahlreichen 
Kammern im Land gestarteten Initiative.
„Es ist ein wichtiges Signal für die berufliche Ausbildung, dass 
es zusammen mit vielen Kammern im Land gelungen ist, die 
AzubiCardBW einzuführen. Bereits in diesem Jahr werden über 
33.000 Auszubildende diese Karte erhalten und nutzen können. 
Und mit jedem Einsatz der landesweiten AzubiCardBW wird die 
berufliche Ausbildung sichtbar. Diese Aufmerksamkeit brauchen 
wir, um noch mehr Jugendliche für eine Ausbildung zu begeis-
tern,“ betonte die Wirtschaftsministerin. „Damit möglichst viele 
Auszubildende die neue Karte erhalten, unterstützt das Wirt-
schaftsministerium die Kammern finanziell bei der Einführung 
der AzubiCardBW im landesweit einheitlichen Design“, so Hoff-
meister-Kraut weiter.
Vielfältige Rabatte und Angebote nutzen
Mit der AzubiCardBW können Auszubildende einfach ihren Sta-
tus als Auszubildende nachweisen und Rabatte und Angebote 
bei Unternehmen und Einrichtungen nutzen. So gibt es etwa ver-
günstigte Eintritte in Kinos, Freizeiteinrichtungen sowie Theater 
und Museen oder spezielle Angebote bei Einzelhändlern, Banken 
und Versicherungen sowie in der Gastronomie. Laufend kommen 
neue Angebote hinzu. Auf der Website erhalten Auszubildende 
sowie interessierte Betriebe und Einrichtungen alle Informatio-
nen zur neuen Karte. Über eine Landkarte können Auszubildende 
Angebote in ihrer Nähe finden.
„Die AzubiCardBW ist nicht nur ein attraktives Plus für unsere 
Auszubildenden, von dem sowohl junge Menschen als auch teil-
nehmende Partnerunternehmen profitieren. Wir erhöhen damit 
auch nochmals die Wertigkeit der Berufsbildung in der Öffent-
lichkeit, werben für die duale Ausbildung und optimieren zudem 
die Kommunikation zwischen zuständiger Stelle und Auszubil-
denden. Wir hoffen, die Vorteile sprechen sich herum und we-
cken auch bei anderen Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
das Interesse, mehr über die berufliche Bildung zu erfahren“, sag-
te Marjoke Breuning, Vizepräsidentin des Baden-Württembergi-
schen Industrie- und Handelskammertags (BWIHK).
Ein weiterer Schritt zur Gleichwertigkeit von dualer und 
akademischer Ausbildung
Rainer Reichhold, Präsident des Baden-Württembergischen 
Handwerkstags (BWHT): „Ich freue mich, dass die AzubiCard auch 
in Baden-Württemberg startet. Sie ist ein tolles Angebot an unse-
re Betriebe, aber auch an unsere Auszubildenden. Betriebe, die 
sich beteiligen, können sich so als attraktiver Arbeitgeber präsen-
tieren und investieren gleichzeitig in die Fachkräfte von morgen. 
Nicht zuletzt ist die AzubiCard ein weiterer Schritt in Richtung 
Gleichwertigkeit von dualer und akademischer Bildung.“
„Mit der AzubiCardBW erhalten die Auszubildenden zum/zur 
Steuerfachangestellten die verdiente Anerkennung ihrer Leis-
tung in der dualen Berufsausbildung. Die Steuerberaterkammer 
Stuttgart unterstützt daher dieses Projekt und ist beim Start der 
AzubiCardBW mit dabei“, sagte Steuerberater Professor Dr. Uwe 
Schramm, Präsident der Steuerberaterkammer Stuttgart.
Auszubildende erhalten Karte automatisch nach 
Ausbildungsbeginn
Bereits zum Ausbildungsjahr 2021 wird die AzubiCardBW im ein-
heitlichen Landesdesign von den ersten Kammern ausgegeben. 
Auszubildende, die einen Ausbildungsvertrag mit einem Mit-
gliedsbetrieb einer der teilnehmenden Kammern schließen, er-
halten diese Karte automatisch nach Ausbildungsbeginn.
Mit der AzubiCardBW erhalten die Jugendlichen einen prakti-
schen Nachweis, dass sie Auszubildende sind. Zudem können sie 
bei vielen Betrieben und Einrichtungen Rabatte und besondere 
Angebote nutzen. Diese können über die Website abgerufen 
werden. Interessierte Betriebe und Einrichtungen können ihre 
Angebote dort auch registrieren. Die Karte wird auch in vielen 
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mit allen verfügbaren Impfstoffen, solange der Vorrat reicht. Im 
Rahmen der offenen Impftage sind ab 1. September auch Auffri-
schimpfungen mit dem mRNA-Impfstoff von BioNTech möglich. 
Auch hier ist keine vorherige Terminvereinbarung erforderlich.
Öffnungszeiten des KIZ Öhringen:
Freitag, 10. September, 8-18 Uhr
Samstag, 11. September, 8-18 Uhr
Sonntag, 12. September, 8-15 Uhr
Nach dem 12. September finden Impfungen ausschließlich 
durch die niedergelassenen Ärzte, Betriebsärzte und durch 
das mobile Impfteam Heilbronn statt. 
Hintergrund: 
Auffrischimpfungen können die folgenden Personengruppen 
erhalten, sofern die Zweitimpfung mindestens sechs Monate zu-
rückliegt:
• Menschen über 80 Jahre,
• Personen, die in Pflegeeinrichtungen, Einrichtungen der Einglie-

derungshilfe oder weiteren Einrichtungen mit vulnerablen Grup-
pen behandelt, betreut oder gepflegt werden oder dort leben,

• Pflegebedürftige, die zuhause gepflegt werden,
• Personen mit einer angeborenen oder erworbenen Immun-

schwäche oder unter immunsuppressiver Therapie,
• Personen, die ausschließlich Vektorviren-Impfstoffe von Astra-

Zeneca bzw. die Einmalimpfung von Johnson & Johnson erhal-
ten haben,

• Beschäftigte wie etwa Pflegekräfte, die in den genannten Ein-
richtungen, ambulanten Pflege- oder Betreuungsdiensten so-
wie in medizinischen Einrichtungen mit vulnerablen Gruppen 
arbeiten nach individuellem Wunsch und entsprechender ärzt-
licher Aufklärung.

Dranbleiben beim Impfen
 

Weitere Impfaktionen auf dranbleiben-bw.de

Dranbleiben

Mehr Informationen zur 
Corona-Schutzimpfung: 
dranbleiben-bw.de

im Hohenlohekreis

Impfen am Wochenende ohne Termin

im Kreisimpfzentrum Öhringen
Freitag und Samstag: 8 - 18 Uhr
Sonntag: 8 - 15 Uhr

Mit den Impfstoffen von
BioNTech, AstraZeneca,
Moderna und Johnson & Johnson

Weitere Infos auf www.corona-im-hok.de

 
 Foto: Landratsamt

Auf Entdeckungsreise zu Kultur, Bildung und Sport
Ministerin Theresa Schopper zu Gast im Hohenlohekreis
Am Donnerstag, 26. August 2021, hat Theresa Schopper, baden-
württembergische Ministerin für Kultus, Jugend und Sport, im 
Rahmen ihrer diesjährigen Sommertour den Hohenlohekreis be-

sucht. Der Schwerpunkt ihres Besuchs lag auf dem Kennenlernen 
der hiesigen Kultur-, Bildungs- und Sportangebote sowie dem 
Gedenken an Sophie Scholl, die in diesem Jahr 100 Jahre alt ge-
worden wäre.
Nach einer Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstandes 
der Stiftung Würth, Prof. Dr. Harald Unkelbach, präsentierten die 
Sportlerinnen und Sportler des FC Würth-Künzelsau bei einer 
Fechtvorführung ihr Können. Im Anschluss bekamen die Teilneh-
menden eine Führung über das Schulgelände der Freien Schule 
Anne-Sophie in Künzelsau. Ein Besuch der aktuellen Kunstaus-
stellung im Museum Würth 2 gab Gelegenheit zum Austausch, 
auch über die Innovationsregion Hohenlohe e.V., der gemeinsa-
men Initiative Hohenloher Unternehmen zur Förderung techni-
scher Bildung. Anlässlich des diesjährigen Gedenkens an Sophie 
Scholl besuchte die Ministerin am Nachmittag deren Geburts-
stadt Forchtenberg und machte gemeinsam mit Renate S. Deck 
von der Denkstätte Weiße Rose an einigen Stationen des Hans-
und-Sophie-Scholl-Pfads Halt.
Am Ende des Tages zeigte sich Kultusministerin Schopper beein-
druckt von der Vielzahl an Bildungseinrichtungen, Museen und 
anderen Kulturangeboten des Kreises: „Der Hohenlohekreis ist 
ein sehr gutes Beispiel dafür, wie eine lebendige Kulturlandschaft 
zur lebenslangen Bildung gepflegt wird. Ich komme sehr ger-
ne wieder.“ Besonders bewegt hat sie das Gedenken an Sophie 
Scholl: „Es war mir wichtig, nach Forchtenberg zu kommen, in das 
Geburtshaus von Sophie Scholl. Es ist unsere Aufgabe, ihre Zivil-
courage auch heute noch an junge Leute weiterzugeben.“
Für Landrat Dr. Matthias Neth ist die Förderung von Bildung und 
Sport im Landkreis besonders wichtig: „Ich bin stolz auf das breit-
gefächerte Bildungsangebot im Hohenlohekreis und das große 
Engagement, das viele der Bürgerinnen und Bürger durch aktive 
Vereinsarbeit leisten. Das ist die Grundlage für den gesellschaftli-
chen und wirtschaftlichen Erfolg des Hohenlohekreises. Uns ob-
liegt es, diesen stetig weiter zu fördern.“

 
Im Rathaus Forchtenberg, dem Geburtsort von Sophie Scholl, gedach-
te Ministerin Theresa Schopper (links) der Widerstandskämpferin und 
dankte der Stadt und insbesondere Renate S. Deck (2.v.l.) für ihr En-
gagement zur Aufrechterhaltung der Erinnerung an die mutige junge 
Frau. Im Bild: Stellvertretender Bürgermeister Ullrich Karle, Catherine 
Kern MdL und Landrat Dr. Matthias Neth. Foto: Landratsamt

Das kreisweite Mehrwegsystem „Hohenlohe to go“ schreitet 
voran
Die schicken Pfandschalen und -becher gibt es jetzt   
bei 14 Betrieben
Alle, die beim Essen zum Mitnehmen Verpackungsmüll vermei-
den und „Hohenlohe to go“ ausprobieren möchten, haben immer 
mehr Gelegenheiten dazu. Seit Neuestem ist dies auch in nam-
haften Betrieben in Künzelsau und Ingelfingen-Weldingsfelden 
möglich. Das sind die aktuellen „Hohenlohe to go“-Partner:
Bretzfeld: 
1. Weingut & Weinstube Borth, Bretzfeld
2. Weinbau Hammel, Bretzfeld (demnächst verfügbar)
3. Hotel-Restaurant Rose Bitzfeld, Bretzfeld-Bitzfeld
4. Weingut & Weinstube Weihbrecht, Bretzfeld-Schwabbach
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gen im Falle einer Infektion sowie die Masken- und Testpflicht. 
Die Änderung der Corona-HauptverordnungBaden-Württem-
bergs macht auch Änderungen in den Unterverordnungen not-
wendig. Diese betreffen sowohl die Corona-Verordnung Schule 
als auch die Corona-Verordnung Kita, und wir haben sowohl die 
Schulen als auch die Kindertageseinrichtungen am 27. August 
2021 darüber informiert. Bei der Corona-Verordnung Kita gab es 
keinen wesentlichen Anpassungsbedarf, seitdem wir in unserer 
jüngsten Pressemitteilung vom 6. August 2021darüber informiert 
haben. Die Neuerungen bei den Schulen betreffen beispielswei-
se die inzidenzabhängigen Einschränkungen oder die Absonde-
rungen im Falle einer Infektion in einer Klasse/Gruppe. Oberste 
Zielsetzung ist weiterhin, die Gesundheit aller am Bildungsleben 
Beteiligten zu schützen und Einschränkungen im Schul- und Kita-
Betrieb zu vermeiden.
In den neuen Verordnungen entfallen die inzidenzabhängigen 
Vorgaben, nach denen sich bisher die einschränkenden Maßnah-
men bestimmt haben. Somit gibt es nun keine Regel mehr, die 
Wechsel- oder Fernunterricht ab dem Überschreiten eines be-
stimmten Inzidenzwertes vorschreibt. Zudem ist der Sportunter-
richt inzidenzunabhängig zulässig, wobei es zu Einschränkungen 
kommt, sollte eine positiver Corona-Fall auftreten. Dann ist in der 
betreffenden Klasse/Gruppe ausschließlich kontaktarmer Sport 
erlaubt, muss ihr ein fester Bereich der Sportstätte zur alleinigen 
Nutzung zugewiesen werden, und die Schülerinnen und Schü-
ler müssen zu anderen Klassen/Gruppen mindestens anderthalb 
Meter Abstand halten.
Masken- und Testpflicht als Sicherheitszäune
Die Testpflicht an Schulen und Schulkindergärten wird das Kul-
tusministerium als Sicherheitszaun fortführen. Hiervon ausge-
nommen sind immunisierte Personen, also Menschen, die ge-
impft oder genesen sind. Außerdem gilt die Maskenpflicht, und 
zwar unabhängig von der Inzidenz. Sie entfällt demnach auch 
nicht beim Unterschreiten eines früheren Schwellenwertes. Die 
Ausnahmen der Maskenpflicht bleiben allerdings bestehen. Mas-
ken müssen demnach beispielsweise nicht im fachpraktischen 
Sportunterricht oder im Unterricht in Gesang und mit Blasinstru-
menten getragen werden. Beim Essen und Trinken sowie in den 
Pausenzeiten außerhalb des Gebäudes entfällt die Maskenpflicht 
genauso wie für Schwangere, die aufgrund der Gefährdungsbe-
urteilung nach Mutterschutzgesetz im Unterricht eingesetzt wer-
den können, sofern der Abstand von 1,5 Metern zu allen Perso-
nen immer sicher eingehalten werden kann.
Weiterhin sind Räume spätestens alle 20 Minuten zu lüften – au-
ßer CO₂-Sensoren warnen vorher. Dann ist das Lüften schon vor 
der 20-Minuten-Spanne obligatorisch. Sollten mobile Luftfilter-
geräte zum Einsatz kommen, muss dennoch weiterhin gelüftet 
werden. Insgesamt gilt die Empfehlung, zu anderen Personen ei-
nen Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten.
Tägliche Test- statt Absonderungspflicht
Die Landesregierung hat außerdem die Absonderungsregeln an-
gepasst. So tritt beispielsweise an die Stelle der Absonderungs-
pflicht von engen Kontaktpersonen die Verpflichtung zu einer 
täglichen Testung – mindestens mittels Schnelltest. Sollte in ei-
ner Klasse/Gruppe ein positiver Corona-Fall auftreten, so müssen 
sich alle Schülerinnen und Schüler dieser Klasse/Gruppe für die 
Dauer von fünf Schultagen täglich testen. Ausnahmen gelten für 
Schülerinnen und Schüler der Grundschulen, der Grundstufen 
der sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren, der 
Grundschulförderklassen und Schulkindergärten sowie für Kinder 
unter 8 Jahren, diese müssen sich nur einmal vor Wiederbetreten 
der jeweiligen Schule oder Kindertageseinrichtung testen lassen.
Ferner dürfen alle Schülerinnen und Schüler einer Klasse/Gruppe 
mit Infektionsfall für fünf Schultage nur in ihrer jeweiligen Klasse/
Gruppe unterrichtet werden. Dies gilt entsprechend für Betreu-
ungs- und Förderangebote sowie in Schulmensen. Oberstes Ge-
bot sind hier möglichst konstante Gruppen, um das Risiko der In-
fektionsausbreitung zu minimieren. Außerdem ist nun geregelt, 
dass Schülerinnen und Schüler sowie Kinder, die das sechste Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben, grundsätzlich als getestet 
gelten, da sie ja in den Einrichtungen regelmäßig getestet wer-
den. Sie benötigen deshalb beispielsweise für den Zoo- oder Res-
taurant-Besuch keinen Nachweis über ein negatives Testergebnis, 
sondern müssen nur glaubhaft machen, dass sie Schülerinnen 

Forchtenberg:
5. Die Krone am Fluss – Landhotel, Forchtenberg-Sindringen
Ingelfingen:
6. Gasthaus Linde, Ingelfingen-Weldingsfelden
Künzelsau:
7. Metzgerei Bauer, Künzelsau
8. Café Auszeit im Hotel Anne-Sophie, Künzelsau
9. Metzgerei Zum Wilden Mann, Künzelsau
Kupferzell:
10. Landhotel Krone, Kupferzell-Eschental
Öhringen:
11. Biomarkt Roland Geist, Öhringen
Pfedelbach:
12. Hotel-Restaurant Bürgerstüble, Pfedelbach
13. Weinbau – Obstbau – Winzerstube Lösch, Pfedelbach-Windi-

schenbach
14. Gasthof Seeklause, Pfedelbach-Buchhorn
„Hohenlohe to go“-Behältnisse können außerdem bei „Local to 
go“- bzw. „Brackenheim to go“-Betrieben abgegeben werden. 
Diese sind in Brackenheim-Neippberg, Brackenheim, Lauffen am 
Neckar, Eppingen und Ilsfeld-Auenstein (Landkreis Heilbronn) so-
wie in Bönnigheim, Marbach, Steinheim an der Murr und Möglin-
gen (Landkreis Ludwigsburg) zu finden. Die Wirtschaftsinitiative 
Hohenlohe, eine gemeinsame Initiative des Hohenlohekreises 
und der Sparkasse Hohenlohekreis, sowie acht Gemeinden bie-
ten für Betriebe, die sich „Hohenlohe to go“ anschließen, eine 
Förderung an. Nähere Infos zum gemeinsamen Mehrwegsystem 
gibt es unter https://localtogo.de/ bzw. www.wih-hohenlohe.de.

 
Die Geschäftsführerin der Wirtschaftsinitiative Hohenlohe Caroline 
Bogenschütz war jüngst beim Start von „Hohenlohe to go“ im Café 
Auszeit dabei und freut sich sehr über den Beitrag der örtlichen Be-
triebe sowie ihrer Kunden zum Klimaschutz    
 Foto: W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH

Bekanntmachung eines Grundstückverkaufs
Öffentliche Bekanntmachung
Nach Kenntnis des Landratsamtes Hohenlohekreis, Landwirt-
schaftsamtes Kupferzell sollen folgende Grundstücke verkauft 
werden:
Gemarkung  Flst.-Nr. Nutzungsart Fläche
Baumerlenbach 413 Acker ca. 126 ar

Am Kauf interessierte Landwirte können sich innerhalb von 
zwei Wochen nach der Bekanntgabe beim Landwirtschaftsamt 
Kupferzell (Tel. 07940/18-614) melden.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Schuster

Kinder – Schule – Jugend

Corona-Regelungen für Schulen und Kitas 
angepasst
Das Kultusministerium hat die Corona-Verordnungen Schule und 
Kita angepasst. Damit entfallen die inzidenzabhängigen Vorga-
ben, nach denen sich bisher die einschränkenden Maßnahmen 
bestimmt haben. Die Änderungen betreffen ferner Absonderun-
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oder Schüler sind – etwa mittels Schülerausweis, Schülerabo der 
Verkehrsbetriebe oder durch einen schlichten Altersnachweis bei 
jüngeren Kindern. (Quelle: Landesregierung, 27.08.2021)

Erleichterungen von der Quarantäne-Pflicht im 
Schul- und Kitabereich
Mit der Änderung der Corona-Verordnung Absonderung tre-
ten am 28. August Erleichterungen insbesondere für Schü-
lerinnen und Schüler sowie für Grundschul- und Kitakinder 
in Kraft – verbunden mit einer gezielten Testung für mehr 
Sicherheit in Schule und Kita.
Das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration hat am 
Freitag, 27. August, die Corona-Verordnung Absonderung über-
arbeitet. Damit treten seit Samstag, 28. August, weitere Erleich-
terungen insbesondere für Schülerinnen und Schüler sowie für 
Grundschul- und Kitakinder in Kraft – verbunden mit einer geziel-
ten Testung für mehr Sicherheit in Schule und Kita.
68 Prozent aller über Zwölfjährigen im Land sind mittlerweile ein-
mal geimpft, 66,5 Prozent davon haben auch schon den vollstän-
digen Impfschutz. Dies ermöglicht die Erleichterungen, die jetzt 
vorgenommen werden.
Die Änderungen im Einzelnen bei weiterführenden Schulen:
Die Quarantäne der Mitschülerinnen und Mitschüler kann bei 
einem positiven Fall in der Klasse entfallen, wenn diese für ei-
nen Zeitraum von fünf Schultagen negativ auf das Coronavirus 
getestet werden. Genesene und geimpfte Schüler müssen nicht 
getestet werden.
Die Änderungen im Einzelnen bei Grundschulen und Kitas:
Die Quarantäne von Kindern kann bei einem positiven Fall in der 
Betreuungsgruppe entfallen, wenn diese einmalig negativ ge-
testet werden. Immunisierte Kinder sind von der Testung ausge-
nommen.
Die Änderungen im Einzelnen bei Pflegeheimen und 
Krankenhäusern:
Tritt in den genannten Einrichtungen ein positiver Fall auf, ordnet 
das Gesundheitsamt nur noch im Einzelfall an, dass auch geimpf-
te und genesene Personen in Quarantäne müssen. (Quelle: Lan-
desregierung, Stand 27.08.2021)

Online-Vortrag „Stillen – was kommt danach?“
Optimale Ernährung im ersten Lebensjahr
Am Mittwoch, 22. September 2021, findet von 9:30 Uhr bis 11:00 
Uhr ein Online-Vortrag zum Thema „Stillen – was kommt da-
nach?“ statt. Inhalt des Vortrags ist die Einführung von Beikost bei 
Babys. Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative 
Bewusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Refe-
rentin Andrea Häusele gehalten.
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Muttermilch be-
ziehungsweise Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für den 
Säugling. Danach reichen der Energie- und Nährstoffgehalt nicht 
mehr aus. Die Milchmahlzeiten müssen durch Beikost ergänzt 
und schrittweise ersetzt werden. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Vortrags lernen den Ernährungsplan für das erste 
Lebensjahr ihres Kindes kennen. Sie erhalten damit eine Orien-
tierungshilfe für die Umstellung von der Milch auf feste Nahrung.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 
15. September 2021, unter http://webinare-lawiamt.lra-hok.de 
erforderlich. Genauere Informationen sowie der Teilnahme-Link 
werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Berufsstarter bekommen ihren 
Sozialversicherungsausweis
Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen in ihr Berufsle-
ben. Mit dem Beginn ihrer ersten Beschäftigung erhalten die Be-
rufsanfängerinnen und -anfänger ein Anschreiben mit ihrem Sozi-
alversicherungsausweis. In diesem wichtigen Dokument steht unter 
anderem die Versicherungsnummer und welcher Rentenversiche-
rungsträger für die Empfängerin oder den Empfänger zuständig ist.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
weist darauf hin, dass in der Versicherungsnummer das korrekte 
Geburtsdatum enthalten sein muss. Alle persönlichen Angaben im 
Ausweis sollten genau überprüft werden. Denn nur so ist gewähr-
leitet, dass alle Beiträge für die spätere Rente auch von Anfang an 

richtig verbucht sind. Sollten Daten nicht korrekt sein, dann muss 
umgehend eine Berichtigung mit einem entsprechenden Nach-
weis beantragt werden, zum Beispiel mit der Geburtsurkunde.
Seit Januar 2017 werden die persönlichen Daten auch als QR-
Code auf den Ausweis gedruckt. Alte Sozialversicherungsauswei-
se behalten ihre Gültigkeit. Der Sozialversicherungsausweis muss 
genauso sorgfältig behandelt werden wie der Personalausweis. 
Bei jedem Beschäftigungsbeginn oder wenn eine Sozialleistung 
(zum Beispiel Arbeitslosengeld) beantragt wird, dann benötigt 
man diesen Ausweis zum Nachweis der vergebenen Versiche-
rungsnummer. Geht der Ausweis verloren, wird beschädigt oder 
ändern sich die personenbezogenen Daten, dann kann man kos-
tenlos einen neuen Ausweis anfordern. Am einfachsten geht das 
entweder über die Krankenkasse oder über die Online-Dienste 
der Deutschen Rentenversicherung unter www.eservice-drv.de
Weitere Informationen gibt es in den Broschüren »Die Renten-
versicherung – verlässlicher Partner von Anfang an« und »Berufs-
starter und ihre Sozialversicherung«. Sie können kostenlos unter 
der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung.de stehen die Broschüren ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung.

Kultusministerin Schopper und 
Gesundheitsminister Lucha rufen zum Impfen 
und Testen für Schulen und Kitas auf
Kultusministerin Theresa Schopper: „Ich bitte Sie, liebe Eltern 
und Lehrkräfte, liebe Erzieherinnen und Erzieher und Euch, 
liebe Schülerinnen und Schüler, uns dabei zu helfen, den 
Präsenzunterricht sicherer zu machen.“ Gesundheitsminister 
Manne Lucha: „Nutzen Sie die zahlreichen Impfangebote im 
ganzen Land und schützen Sie unsere Jüngsten, damit auch 
sie einen Schritt in Richtung Normalität gehen können“
Am kommenden Montag (13. September) startet das neue Schul-
jahr in Baden-Württemberg. Im kommenden Schuljahr soll der 
Präsenzunterricht die Regelform sein. Das ist das erklärte Ziel 
des Kultusministeriums. Dafür hat das Kultusministerium zahl-
reiche Schutzmaßnahmen ergriffen wie beispielsweise eine inzi-
denzunabhängige Maskenpflicht, eine Testpflicht sowie strenge 
Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen. Auch für Kindertagesein-
richtungen gelten Schutzmaßnahmen. Die Landesregierung hat 
außerdem ein Programm zur Förderung von Luftfiltern auf den 
Weg gebracht, mit dem insbesondere schlecht belüftbare Räume 
in Schulen und Kitas mit Luftfiltern ausgestattet werden sollen. 
Das wichtigste Instrument in der Pandemiebekämpfung bleibt 
aber das Impfen. Kultusministerin Theresa Schopper und Ge-
sundheitsminister Manne Lucha rufen deswegen alle Erwachse-
nen und alle Kinder und Jugendlichen ab zwölf Jahren dazu auf, 
sich impfen zu lassen.
„Ich bitte Sie, liebe Eltern, liebe Lehrkräfte und liebe Erzieherin-
nen und Erzieher und Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, uns 
dabei zu helfen, Präsenzunterricht in den Schulen und die Betreu-
ung in Kita und Kindertagespflege sicherer zu machen“, sagt Kul-
tusministerin Theresa Schopper. Sie betont: „Mit einer Impfung 
schützen wir uns nicht nur selbst, sondern wir können mit den 
Impfungen auch einen Schutzwall um die Kinder unter zwölf Jah-
ren bilden, die noch nicht geimpft werden können.“
Gesundheitsminister Manne Lucha ergänzt: „Die Impfstoffe sind 
sicher und helfen, die Pandemie einzudämmen. Bis Ende Sep-
tember haben Sie noch die Möglichkeit, sich in den Impfzen-
tren impfen zu lassen. In vielen Impfzentren findet am 11. und 
12. September, dem letzten Wochenende der Sommerferien, ein 
Aktionswochenende für Kinder und Jugendliche zwischen 12 
und 17 Jahren und ihre Eltern statt und auch über die Hausärztin-
nen und Hausärzte sowie Kinderärztinnen und Kinderärzte sind 
Impfungen möglich. Zusätzlich werden viele Vor-Ort-Aktionen 
angeboten. Informationen zum Aktionswochenende, zu den 
Vor-Ort-Aktionen und auch zur Impfung finden Sie auf www.
dranbleiben-bw.de. Nutzen Sie diese zahlreichen Impfangebote 
im ganzen Land und schützen Sie unsere Jüngsten, damit auch 
sie einen Schritt in Richtung Normalität gehen können. Für dieje-
nigen, die sich noch unsicher sind, planen wir in der ersten Woche 
nach den Sommerferien eine Online-Informationsveranstaltung, 
zu der das Gesundheitsministerium noch gesondert einlädt.“
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Zeit zum Rennen und Spielen

Das internationale Jungscharlager bot den Kindern die Möglich-
keit fremde Kulturen kennenzulernen und den Horizont über die 
eigenen Grenzen hinaus zu erweitern. Frieden in unserer Welt 
entsteht durch Begegnung und Interesse an anderen Kulturen. 
Das kann man schon als Kind erleben. Aus diesem Grund enga-
giert sich das Evangelische Jugendwerk Bezirk Öhringen in der 
internationalen Arbeit mit Kindern und Erwachsenen.

 
Der Morgenkreis als Ritual vor dem Frühstück Fotos: Frank Lutz

Grundschulen Schillerschule ÖhringenGrundschulen Schillerschule Öhringen

BrotZeit

Der Verein brotZeit e.V. bietet seit September 2012 den Schulkindern 
der Schillerschule ein ausgewogenes kostenloses Frühstück vor 
Schulbeginn, das von engagierten, ehrenamtlich tätigen Senioren zu-
bereitet wird.
Deutschlandweit werden mehr als 270 Schulen unterstützt, damit 
jedes Kind morgens satt wird, sich besser konzentrieren kann und 
eine faire Chance auf Bildung erhält.
Wenn Sie mehr über das Frühstücksprojekt, das Integration fördert, 
 erfahren oder sich aktiv einbringen möchten, wenden Sie sich gerne 
an die örtliche Projektleiterin Sophie Hertrich, Tel: 0159-06225297,   
E-Mail: hertrich@brotzeit.schule oder informieren Sie sich auf  
www.brotzeitfuerkinder.com
Wir freuen uns über Spenden!
Bankkonto des Vereins: 
IBAN: DE29 2003 0300 0227 7700 00  
SWIFT BIC: CHDBDEHHXXX 
Bankhaus DONNER & REUSCHEL

Kostenloses Frühstück für alle Schüler  
der Schillerschule in Öhringen

 
 Foto: BrotZeit e.V.

Bitte, sich vor Schulbeginn über die Bürgertests testen zu lassen
Der Gesundheitsminister und die Kultusministerin bitten Eltern, 
Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erzieher sowie Schülerinnen und 
Schüler auch darum, sich vor Schul- und Kitabeginn über die 
Bürgertests testen zu lassen. „Die Bürgertests sind aktuell noch 
kostenlos und einfach durchzuführen. Daher bitte ich Sie, diese 
Möglichkeit wahrzunehmen und sich vor dem ersten Schultag 
testen zu lassen“, sagt Gesundheitsminister Lucha. Kultusminis-
terin Schopper ergänzt: „Sie haben es in der Hand, zu verhindern, 
dass Infektionen in die Schule und in die Kita gelangen. Durch 
die Testungen können wir auch asymptomatische Infektionen 
entdecken und somit verhindern, dass das Virus unbewusst in Ki-
tas oder Grundschulen getragen wird und dort ein Ausbruchsge-
schehen verursacht.“ (Quelle: Landesregierung, 06.09.2021)

Ev. Jugendwerk ÖhringenEv. Jugendwerk Öhringen

Internationale Erlebnisse beim Jungscharlager auf der 
Schiedhütte
„Komm, wir wollen Freunde sein. Sing mit mir, mach mit!“ Das 
Lied schallt über das Gelände der Schiedhütte in Forchtenberg 
und Kinder und Mitarbeitende singen begeistert mit. Der Liedtext 
macht besonders deutlich, worum es bei den Zeltlagern für Kinder 
und Jugendliche geht, die von den Evangelischen Jugendwerken 
der Bezirke Künzelsau und Öhringen während der gesamten Som-
merferien veranstaltet werden. Während einer Woche gemeinsam 
auf dem Zeltplatz erleben die Kinder Spaß, Zusammenhalt und 
Abenteuer. Das dritte Jungscharlager in dieser Reihe legte die-
sen Sommer einen besonderen Schwerpunkt auf internationalen 
Austausch. Aufgrund der aktuellen Situation konnten leider keine 
Kinder aus den Partnerorganisationen in Frankreich, Tunesien und 
Belarus anreisen. Das internationale und vielsprachige Mitarbei-
terteam bot den teilnehmenden Kindern aus der Region trotzdem 
ein vielseitiges Programm mit interkulturellen Erlebnissen.

 
Kinder und Mitarbeiter verbrachten eine schöne Woche auf der 
Schiedhütte

Das Motto des Lagers „Komm, bau ein Haus!“ zog sich wie ein ro-
ter Faden durch die ganze Woche. Beim Bauen und Werken mit 
Naturmaterialien konnten sich die Kinder als Baumeister aus-
probieren oder beim Architektenwettbewerb ihre Traumhäuser 
aus Karton entwerfen. Zwischendurch gab es interessante Dis-
kussionen und Gespräche darüber, wie ein gutes Haus für Tiere, 
Kinder oder alte Menschen aussehen muss. Ein besonderer Pro-
grammpunkt war die tägliche Sprachanimation. Hier lernten die 
Kinder auf spielerische Weise Worte und Schriftzeichen fremder 
Sprachen kennen. Schon nach kurzer Zeit konnten sich die Kin-
der auf Russisch, Spanisch und sogar Koreanisch begrüßen. Beim 
Abendprogramm gab es ferne Länder zu entdecken. Die Mitar-
beiter zeigten Bilder und erzählten von ihren Erlebnissen in Bela-
rus, Äthiopien, Bolivien und Spanien. In diesem Rahmen gab es 
spannende Quizabende mit interessanten Einblicken in fremde 
Kulturen. Natürlich durften auch das Lagerfeuer, eine Nachtwan-
derung und verschiedene Geländespiele nicht im Programm feh-
len. Mit einem Tischtennisturnier und Klettern bei Flutlicht fan-
den die gemeinsamen Tage ihren Abschluss.
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Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

Ein Abschied von einem, der Spuren hinterlässt
Am 23.07.2021 wurde Thomas Mayer nach 33 Jahren als Lehrer an 
der Gewerblichen Schule Öhringen verabschiedet.
Es war ein Abend im Zeichen 
eines Menschen. Denn auch 
wenn das Kollegium der GSOE 
am letzten Freitag vor den 
Sommerferien zusammen-
kommt, um das Schuljahr Re-
vue passieren zu lassen und 
dann zu beenden, so war der 
Grund an jenem Freitag vor 
den Ferien ein anderer. Er war 
einem Menschen gewidmet, 
der sein Berufsleben der Schu-
le verschrieben hat.
Thomas Mayer hat seit 1988 
an der GSOE als Lehrkraft für 
Mathematik und Mechatronik 
unterrichtet – und wer glaubt, 
dass er sich nun in den mit Si-
cherheit wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet, wird 
eines Besseren belehrt. Die nächsten zwei Jahre wird der von al-
len an der Schule respektierte und hochgeschätzte Kollege die 
Schulgemeinschaft noch beehren, um einige Klassen zu unter-
richten und somit langsam in den Ruhestand zu gleiten.
In seiner Ansprache an den langjährigen Kollegen zählte Schul-
leiter Wolfgang Roll sage und schreibe 35 Lehrerpersönlichkeiten 
auf, die es gibt: vom Perfektionisten über den Überpünktlichen 
hin bis zum – nun ja, es gibt viele. Und sie alle sind in einer Per-
son vereinigt und kombiniert: in Thomas Mayer. Er gehört zur 
GSOE wie kein anderer und kann auf eine beachtliche Statistik 
zurückblicken: Über 600 Abiturienten in 18 Jahrgängen und über 
300 Berufsfachschüler in 17 Jahrgängen hat er zum Abschluss ge-
führt sowie über 250 Techniker in 12 Jahrgängen in die Fachstufe. 
Knapp 3 000 Schülerinnen und Schüler durften Thomas Mayer 
erleben und von seinem Wissen und seinen Erfahrungen profitie-
ren und seinen Humor erleben. Das ist eine enorme Summe, die 
er mit Wissen gefüllt, deren Leben er beeinflusst und die er auf ih-
rer Schullaufbahn begleitet hat. Und viele, viele Kolleginnen und 
Kollegen haben mit ihm zusammengearbeitet, seinen ins kleinste 
Detail verliebten Perfektionismus geschätzt, seinen juristischen 
Kenntnissen im Schulgesetz vertraut und sich auf seine von Jahr 
zu Jahr wachsende Erfahrung verlassen. Sie alle wissen, was sie 
an diesem Kollegen und vor allem: Menschen haben – und zei-
gen ihren Respekt und ihre Dankbarkeit in minutenlangem don-
nernden Applaus und Standing Ovations. Zwei Filme haben Uwe 
Engisch und Andreas Kaiser gedreht, um das Leben des Thomas 
Mayer zu zeigen und Grüße und Wünsche von ehemaligen Kolle-
ginnen und Kollegen zu überbringen, die aufgrund der Corona-
Bestimmungen nicht alle in der Aula sein konnten.
Ebenso, wie die GSOE ihren Thomas Mayer zu schätzen weiß, so 
ist es auch umgekehrt. In seiner 20-minütigen Rede bedankt er 
sich bei allen Menschen in der Schule, nennt viele Wegbeglei-
ter und Mentoren namentlich, und betont, welchen Einfluss die 
Menschen an der Schule auf ihn hatten und haben: „Jeder einzel-
ne Mensch hier hat dazu beigetragen, wer ich bin.“ Mit viel Hu-
mor, Charme und Witz, mit Einfühlsamkeit und auch Nachdenk-
lichkeit lässt Mayer seine 33 Schuljahre vorbeiziehen. Momente 
der Freude, der Herausforderung, Tage voller Anstrengung und 
lustigen Schülersprüchen, Wochen der Vorbereitung und des 
Korrigierens – es ist viel, was ein einziges Lehrerleben beinhaltet. 
Und bis zum letzten Schultag ging es mit voller Power weiter: Das 
Corona-Schuljahr hat auch ihn Neues erlernen, technische Fähig-
keiten vertiefen und das Konzept des Homeschooling ausüben 
lassen. Schließlich predigt ein jeder Lehrer seinen Schülern das 
lebenslange Lernen, warum also sollte er es nicht selbst genauso 
halten?

 
Die letzte Urkunde für Thomas 
Mayer in seiner Lehrerlaufbahn: 
die Urkunde zur Pensionierung
 Foto: Bd

Dass Thomas Mayer nicht nur seinen Beruf geliebt, sondern ge-
lebt hat, zeigt eine Sache: Am Montag nach seiner Verabschie-
dung erscheint er im Büro, um neue Themen und Bücher für das 
nächste Schuljahr durchzuarbeiten, und, nach bekannter Manier, 
mit den Kolleginnen und Kollegen einen Plausch zu halten, zu fra-
gen, wie es ihnen geht und eine Geschichte aus dem Alltag mit 
der einzigartigen Mayer-Humor-Brise zu erzählen. Eine Kostpro-
be davon ist seine eigene Vorstellung: Mayer – großes „M“, kleine 
„ayer“.
Er hat Spuren hinterlassen. Er wird eine Lücke zurücklassen. Und 
so ist die ganze GSOE froh, Thomas Mayer noch zwei Jahre an der 
Schule zu wissen. Auch wenn es bedeutet, dass er seinen Ruhe-
stand, oder wie er selbst mit einem Augenzwinkern sagt, seinen 
„Un-Ruhestand“ noch nicht komplett auskosten kann. Denn sei-
ne Spuren sind groß und tief, und die GSOE wird von ihnen zeh-
ren, wird sie in Ehren halten und pflegen. In diesem Sinne, lieber 
Thomas, wünschen wir dir schöne Sommerferien und sehen uns 
im neuen Schuljahr in alter Frische wieder. Auf dass deine humor-
vollen Sprüche auch die nächsten beiden Jahre durchs Schulhaus 
schallen werden! Alles Gute für deine Zukunft!

Jumpy, das Chamälëon
Umwelttechnische Test- und Messanlage, modernes Lehr- 
und Lernmittel, zeitgemäße Personenbeförderung und groß-
räumiges Lastentaxi, Kleinbus für Exkursionen, nachhaltiges 
Dienstfahrzeug...
Die Liste der Einsatzmöglichkeiten des Citroën ë-Jumpy ist lang. 
Lang war auch der Atem, den Organisator und Macher Thomas 
Matscheko für sein Anliegen gebraucht hat. Ausgangspunkt war 
die Frage, wie sich Thomas Matschekos außerordentliches En-
gagement für das Schüler Forschungs- und Technikzentrum ho-
norieren ließe. Seine Schule sollte profitieren – ein E-Auto stand 
schon lange auf dem Wunschzettel unserer GSOE. Die Vielseitig-
keit sprach für den ë-Jumpy.
Und dann ging plötzlich alles ganz schnell. Über die Innova- 
tionsregion Hohenlohe konnte der Kontakt zur Friedrich-Kriwan-
Stiftung hergestellt werden, die die Mittel zur Beschaffung zur 
Verfügung stellte. Der Designwettbewerb wurde ausgerufen. 
Die Jury sprach sich mit großer Mehrheit für den Siegerentwurf 
von Samuel Eberhardt aus dem Technischen Gymnasium aus. Mit 
dem Autohaus Hübel wurde die mögliche Ausbildungstiefe am 
Fahrzeug selbst abgeklärt. Von Hübel gibt es eine mobile Wallbox 
dazu. Die Energie kommt vom Dach der Schule, wo eine 50-kW-
Photovoltaikanlage, die der Schulträger installiert hat, Strom pro-
duziert. Das Kennzeichen IR 20 weißt auf die Innovationsregion 
hin, die die laufenden Kosten übernimmt. „Der Erfolg hat viele 
Väter!“, so Schulleiter Wolfgang Roll, der sich bei der Übergabe 
bei den Eltern des Erfolgs im Namen der Gewerblichen Schule 
Öhringen bedankte. Das auffällige Design wird fortan für einen 
Hingucker in der Sudetenstraße und mit bis zu 320 km Reichwei-
te auch darüber hinaus sorgen und die zukunftsfähige Bildung an 
der GSOE bewerben.
Oberstudienrat Thomas Matscheko, geb. 1980, ist nach Elektro-
technik-Studium und mehrjähriger Tätigkeit in der Energiewirt-
schaft als Direkteinsteiger an die Gewerbliche Schule Öhringen 
gekommen. Im 2012 am TG eingerichteten Profilfach Umwelt-
technik ist er der Mann der ersten Stunde und Ideengeber, Or-
ganisator und Macher für vielerlei Projekte für die technischen 
Fachkräfte und den Ingenieur*innennachwuchs in Hohenlohe.

 
Macher, Designer und Schulleiter (v. r.) freuen sich über den multi-
funktionalen Einstieg in die Elektromobilität Foto: pr
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So., 12.09.
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Wössner), Opfer: je 50 % Ju-

gendarbeit KG Öhringen und Bezirk, anschl. 
Abendmahl

10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gemeindeh.

Di., 14.09.
14.30 Uhr Nachmittagskaffee Schwalbennest

Do., 16.09.
14.30 Uhr  Nachmittag der Begegnung, MGH
20.00 Uhr  Frauenkreis Pfarramt West, Bürgerhaus Büttelbr.

Fr., 17.09.
16.00 Uhr   Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig (Pfr.in B. Ebert)
17.00 Uhr  Nagelkreuz Friedensgebet, Seitenkapelle

So., 19.09.
9.00 Uhr  Gottesdienst-Altenheim (Pfr.in B. Ebert)
10.00 Uhr   Gottesdienst (Dekanin Waldmann), Opfer: Kirche 

Untersöllbach
10.20 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Binder) beginnend mit offenem 

Singen Rosenberg-Gemeindehaus
10.30 Uhr   Kirche Kunterbunt (Pfr. Machado u. Team) am Ju-

gendpavillion
19.00 Uhr  Konzert Blechmafia Nürnberg, Stiftskirche

Di., 21.09.
16.00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheimat (Pfr.in B. Ebert)

Mi., 22.09.
19.30 Uhr  KGR-Sitzung, MGH

Fr., 24.09.
10.30 Uhr  Freitagstreff, MGH
15.30 Uhr  Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Machado)

Sa., 25.09.
9.30 Uhr  Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus

So., 26.09.
9.00 Uhr  Gottesdienst-Altenheim (Pfr. Machado)
10.00 Uhr   Gottesdienst (Dekanin Waldmann) in der Spital-

kirche zur Wiedereröffnung nach der Renovie-
rung, Opfer: Kinderchöre an der Stiftskirche

11.00 Uhr  Tag der offenen Tür in der Spitalkirche
ab 12.00 Uhr  Tauf-Gottesdienste (Pfr.in Frey-Anthes)
14.30 Uhr   Menschen die ihren Partner verloren haben, Ro-

senberg-Gemeindehaus

 
Som Foto: Ev. Allianz

JugendförderungJugendförderung

Die Jugend in Öhringen wählt!
Das Jugendforum vertritt die Ju-
gend in den kommunalen Gremien 
der Stadt Öhringen. Die Sprecher des 
Jugendforums werden auf 2 Jahre ge-
wählt und haben Sitz und Stimme im 
Jugendausschuss. Sie sind jederzeit ansprechbar und nehmen 
Anliegen und Vorschläge von Kindern und Jugendliche auf. Sie 
bringen ihre Themen in die Gremien ein und äußern sich zu kom-
munalen Fragestellungen.
Für die neue Wahlperiode stellen sich 4 Kandidat*innen zur Ver-
fügung:
Federika Bilentov – 15 Jahre
Matteo Haag – 16 Jahre
Paul Poddig – 18 Jahre
Eva Strothmann – 16 Jahre
Die U18-Wahl! Die bundesweite Initiative ruft die Jugendlichen 
dazu auf, aus ihrer Sicht sich eine politische Meinung zu bilden 
und ihren Bundestag zu wählen. In Öhringen wurde im Jugend-
pavillon ein Wahllokal einge-
richtet. Dort können Jugendli-
che ihre Stimme am Freitag, 
17.09.2021, von 14 bis 17 Uhr 
abgeben.
Ein mobiles Wahlteam ist so-
wohl für die Sprecherwahl als 
auch für die U18 Wahl auf den 
Pausenhöfen der städtischen 
weiterführenden Schulen jeweils von 8 bis 12:30 Uhr unterwegs. 
Dort können die Jugendlichen ihre Sprecher für das Jugendforum 
wählen als auch sich an der U18 Wahl beteiligen.
15.09.2021 in der Realschule
16.09.2021 im Hohenlohe Gymnasium
17.09.2021 in der August-Weygang-Gemeinschaftsschule.
Mehr Informationen über www.jugendarbeit-oehringen.de, 
www.jugendpavillon-oehringen.de oder bei den 
Mitarbeiter*innen von Team Jugendförderung.

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Instrumenten-Schnuppern an der Jugendmusikschule
Sofern es die Coronapandemie zulässt, wird die JMS am Samstag, 
25. September, von 13.00 – 17.00 Uhr ein Instrumenten-Schnup-
pern anbieten.
Wer zum Schnuppern kommen möchte, muss sich vorher dafür 
anmelden. Anmeldungen sind ab Montag, 13. September, im Büro 
der JMS telefonisch unter 0794168-4030 oder per E-Mail unter ju-
gendmusikschule@oehringen.de möglich. Jedes musikbegeister-
te Kind kann sich bis zu drei Instrumente aussuchen und zusam-
men mit einer Lehrkraft der JMS ca. 15 min lang die Instrumente 
beschnuppern und ausprobieren. Eine Teilnahme ohne vorige An-
meldung ist leider nicht möglich. Das Instrumenten-Schnuppern 
wird coronakonform organisiert sein. Die Instrumente werden 
entsprechend laufend desinfiziert, bei Blasinstrumenten wird für 
jedes Schnupperkind ein extra Instrument bereitgestellt. Wir freu-
en uns schon jetzt auf viele interessierte Kinder und Jugendliche.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Gottesdienste und Termine
Fr., 10.09.
15.00 Uhr  Trauersprechstunde, bitte Anmeldung beim Hos-

pizdienst
15.30 Uhr  Gottesdienst AH Kesseläcker (Past.assist. Hester-

berg)

 
 Foto: pr
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Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - 
OhrnbergOhrnberg

Termine und Informationen
Konfirmation am 12. September 2021
Für die Konfirmandinnen und Konfirmanden unserer Kirchenge-
meinde findet die gemeinsame Konfirmation in Baumerlenbach 
statt. Am Sonntag, den 12. September 2021, werden eingesegnet:
Annika Bürk, Nele Klein, Anna Kühlwein, Leopold Poddig, 
Luis Rosenberger, Lian Schmidt und Julius Spieles.
Aufgrund der pandemiebedingten Regelungen ist die Zahl der 
teilnehmenden GottesdienstbesucherInnen auf die geladenen 
Gäste beschränkt. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Schlie-
ßen Sie die jungen Menschen an diesem wichtigen Tag in ihre 
Fürbitten ein!
Herzliche Einladung zu weiteren Gottesdiensten: 
Am 12. September 2021 um 10 Uhr Scheunengottesdienst 
auf dem Hofwochenende der Apis – Waldhöfe 3 in Möglingen, 
mit Kinderprogramm!
Am 19. September 2021 um 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden in Ohrnberg
Die Kinderkirche startet nach den Ferien wieder durch! Wir 
freuen uns auf DICH!
Wann und wo? Am 19.9. und am 26.9., jeweils um 10 Uhr im 
Gemeindehaus Baumerlenbach!
Ausblick: Am 3. Oktober findet um 10 Uhr unser Familiengot-
tesdienst zu Erntedank mit Beteiligung des Kindergartens in 
Baumerlenbach im Freien statt.
Erntegaben: Bitte geben Sie Ihre Spenden direkt in den Kirchen 
ab. Alle drei Kirchen (Baumerlenbach, Möglingen und Ohrnberg) 
sind am 1. und 2.10. hierfür geöffnet. Stellen Sie ihre Gaben ein-
fach im Altarraum ab. Wir danken für alle Gaben!
Herzlich grüßt Pfarrerin Nadja Elbe.

 
 Foto: TES

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Samstag, 11. September
14.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Sonntag, 12. September – 15. So. n. Trinitatis – 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
11.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Mittwoch, 15. September
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.30-18 Uhr  Bücherei - Pfarrhaus
19.30 Uhr KGR-Sitzung - Gemeindehaus
Donnerstag, 16. September
09.00 Uhr Spielkreis  
Samstag, 18. September
13.30 Uhr  Kirchliche Trauung von Pascal Borchert und Fran-

ziska, geb. Lintner aus Bitzfeld und Taufe von Me-
linda Sofie (Pfr. Th. Ranz)

Sonntag, 19. September – 16. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Mittwoch, 22. September
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.30-18 Uhr  Bücherei - Pfarrhaus

Donnerstag, 23. September
09.00 Uhr Spielkreis  
Gottesdienst vor Ort
Zum Vormerken: Am Sonntag, 26. September findet um 10.00 
Uhr ein Gottesdienst vor Ort in Schwöllbronn statt. Weitere Infos 
folgen.
Spielkreis
Herzliche Einladung an Eltern mit Kleinkindern bis 3 Jahre zum 
Spielkreis – immer donnerstags von 9.00-10.30 Uhr. Weitere Infos 
bei Sarah Schieber, Tel. 0151-28200552.
Homepage
Weitere Infos auf unserer Homepage 
www.gemeinsam-gemeinde.de. 

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Seelsorgeeinheit Öhringen
Freitag, 10.9. 
 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
eucharistische Anbetung
Samstag, 11.9.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 12.9. 
von 9.00 bis 10.40 Uhr findet ein „faires Frühstück“ mit fairen und 
regionalen Produkten vor oder im Gemeindesaal statt.  
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 13.9.
 9.00 Uhr  Schulanfangsgottesdienst Hungerfeldschule
18.00 Uhr  Friedensgebet
Dienstag, 14.9. – Kreuzerhöhung
 8.00 Uhr  Schulanfangsgottesdienst HGÖ
14.00 Uhr  Eucharistiefeier zur Seniorenbegegnung
Mittwoch, 15.9. 
17.30 Uhr  Rosenkranzgebet
Freitag, 17.9. 
16.00 Uhr  Einschulungsgottesdienst Schillerschule
18.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Wochenausklang
Samstag, 18.9.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 19.9. 
10.40 Uhr  Eucharistiefeier
Festgottesdienst „60 Jahre Kirche St. Joseph
Anmeldung zu den Gottesdiensten erforderlich online unter ht-
tps://www.churchify.de/sejock/ oder zu den Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros Öhringen unter Tel. 07941 9897912.
Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2-Maske) ist ver-
pflichtend auch während des Gottesdienstes, auf den Gemeinde-
gesang muss verzichtet werden.
Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonntagen 
und Feiertagen unter Tel. 07941/9897912 zu den Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros. 
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo. 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di., Mi., Do. 15 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Termine und Gottesdienste
Sonntag, 12.09.
10.00 Uhr Gottesdienst für Familien im Rahmen des Hofwochen-
endes
Waldhöfe 3, Möglingen
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Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten um 9.30 und 
11.00 Uhr in den Räumen der Süddeutschen Gemeinschaft. Pa-
rallel zu beiden Gottediensten findet Kindergottesdienst in ver-
schiedenen Altersgruppen statt. Herzliche Einladung an die gan-
ze Familie! In den Ferien finden keine Kinder- und Jugendkreise 
unter der Woche statt. Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-
Telefon-Service (07941 69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die aktu-
ellen Predigten anhören können.
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Arbeitsgemeinschaft Christlicher KirchenArbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

Spitalkirche-NEU
Einweihungs-Programm
Sonntag, 26. September: ab 11 Uhr
Tag der offenen Türe der Spitalkirche – Führungen in kleinen 
Gruppen
Montag, 27. September, 19.00 Uhr
Konzert mit der Birkert-Bande
Fünf Geschwister, die zusammen mit der Musik aufgewachsen 
sind und sich in der eigenen A-Capella-Gruppe verwirklichen. 
Abwechslungsreich, mal heiter und nachdenklich, klassisch und 
modern, vokal und instrumental.
Dienstag, 28. September, 19.00 Uhr
„Am Ende! - Weiterleben nach dem Tod eines geliebten Men-
schen“ Konzertlesung mit dem Musiker und Pfr. Stefan Schwarzer 
aus Oberesslingen. http://www.schtefan.de/index.php
Infos beim Veranstalter: Kinder- und Jugendhospizdienst HOK
Mittwoch, 29. September, von 11.00 Uhr – 16.00 Uhr
Schöpfung bewahren - miteinander und füreinander!
Diakonieshop und Einkehrkirche hautnah
Die Einkehrkirche lädt zum Kaffeeplausch, kommen Sie mit ande-
ren Gästen ins Gespräch.
Jeder Gast erhält einen Gutschein für ein Getränk und ein Stück 
Kuchen
Donnerstag, 30. September, 14.30 Uhr
„Talk im Hof“ - nicht nur für Se-
nioren
Zum Thema: „Wir müssen mit-
einander reden – Gott“.
findet eine Talkrunde im Hof 
der Spitalkirche statt. Bei Re-
gen: Spitalkirche.
„Warum und wie betest du?“ -
Zu dieser Frage kommt Diakon 
Hans-Peter Hilligardt mit ver-
schiedenen Podiumsgästen ins 
Gespräch. Zum Abschluss gibt 
es kleine Snacks und Getränke.
Ende gegen 16.30 Uhr.
Freitag, 1. Oktober, 
19.00 Uhr
Bibliolog – Ein Weg zur lebendigen und spannenden Entdeckung 
biblischer Texte
Wir werden im Bibliolog einen Text für uns und unser Leben le-
bendig werden lassen und in die Rolle von Personen und ande-
rem im Text „hineinschlüpfen“ und jeweils überlegen: Was denke, 
fühle, spüre ich als diese Person, dieser Gegenstand? Dazu stellt 
der Leiter, die Leiterin des Bibliologs an wichtigen und spannen-
den Stellen des Bibeltextes Fragen.
Ein Bibelabenteuer, das Sie sich nicht entgehen lassen sollten!
Dauer ca. 45 Min.

 
UH Foto: UH

Vom 10.-12. September findet unser Hofwochenende statt.
Programm siehe unten.
Eingeladen sind alle Familien.
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
Sonntag, 19.09.
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt.
Gottesdienste können auch online, unter 
www.oehringen.die-apis.de miterlebt werden.
Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

 
 Foto: Die Apis

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung
Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch:
19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:
19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 12.09.
10:00 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein (M. Brusius) im Hof, Ein-
weihung neuer Gemeinderaum, Segnung der Schulkinder
Sonntag, 19.09.
10:00 Uhr Gottesdienst (M. Brusius), Sonntagsschule und Kinder-
betreuung
Kurzfristige Änderungen sind aktuell möglich. Beachten Sie bitte
die Hinweise auf unserer Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de
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Samstag, 2. Oktober, 19.00 Uhr
Ökumenische Andacht in der Spitalkirche
Ökumenisches Team

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Herbstkongress „Habt Glauben!“
Nach dem Sommerkongress 
„Durch Glauben stark!“ geht 
die Kongressserie von Jeho-
vas Zeugen zum Thema Glau-
ben weiter. Das Programm 
des Herbstkongresses „Habt 
Glauben!“ wird am Sonntag, 
19.9., in unserer digitalen Zu-
sammenkunft gezeigt. Was 
kann man sich unter einem 
Kongress von Jehovas Zeugen vorstellen? Sie sind herzlich einge-
laden, sich selbst ein Bild zu machen, ganz bequem von Zuhause. 
Private Bibelkurse können per Telefon, E-Mail oder Videokonfe-
renz durchgeführt werden. Kontakt www.JW.org oder 07941-
8861. Wir rufen gerne zurück.
Freitag, 10.9.2021, 19:00 - 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 5. Mose 33-34
Schätze aus Gottes Wort: „Suche in Jehovas ‚ewigen Armen‘ Zu-
flucht“ 5. Mo. 33:26, 27, 29  
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas-
endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hese-
kiel) Kap. 13, „Sah Hesekiel den großen geistigen Tempel?“
Sonntag, 12.9.2021, 10:00 - 11:45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Vertrauen wir voller Zuversicht auf Je-
hova?“ 
Wachtturm-Bibelstudium: Was wir von Jehova über aushar-
ren lernen können (Luk. 21:19) Wir alle haben Probleme und für 
viele davon gibt es momentan keine Lösung. Doch wir sind nicht 
allein. Auch Jehova muss viel ertragen. Was können wir von ihm 
über Ausharren lernen?
Am Freitag, 17.9., findet aufgrund des Kongresses keine Zu-
sammenkunft statt.
Sonntag, 19.9.2021, 9:20 - 16:15 Uhr
Wachtturm-Bibelstudium: Bekämpfe Konkurrenzdenken – 
fördere den Frieden (Gal. 5:26)
Kongress „Habt Glauben!“ 
Vortrag: Was bedeutet es, Glauben zu haben?
Vortragsreihe: Uns die zum Vorbild nehmen, die Glauben hat-
ten: Isaak und Rebekka, Esther und Timotheus
Vortrag: Wir glauben „und darum reden wir“
Taufansprache 
Öffentlicher Vortrag: Habt Glauben an den Gott, „der nicht 
lügen kann“
Vortragsreihe: Jeden Tag durch Glauben leben
• Machen wir uns nie Sorgen
• Machen wir das Beste aus unserer Zeit
• Seien wir weiterhin „kein Teil der Welt“
Schlussvortrag: „Jehova kennt die, die ihm gehören“

Kultur – Bildung – Freizeit

Kletterturm Öhringen geöffnet
Der ultimative Adrenalin-Kick und Fun-Faktor mit 
Nervenkitzel!
Das einzigartige Fun-Erleben für alle Draufgänger, Abenteurer, 
Helden & Adrenalinchunkys – mega cool für Erwachsene & Kin-
der, Firmen, Schulen, Vereine & Soziale Einrichtungen.
Die einzigartige Stahlkonstruktion, die eigens für die Landesgar-
tenschau 2016 in Öhringen entwickelt und gebaut wurde, ist eine 

 
Onlinegottesdienst von Jehovas 
Zeugen. Foto: JZ

von neun Hochseil-Klettertürmen in Deutschland und bietet dir 
jede Menge Aktion unter freiem Himmel. Hier kannst du dich auf 
4 Ebenen mit insgesamt 48 Stationen austoben, reizvollen Her-
ausforderungen und überraschenden Aufgaben stellen, Aben-
teuer, Adrenalin und grenzenlos Spaß erleben, gut gesichert 
deine Geschicklichkeit fordern, deine Balance testen und puren 
Nervenkitzel erleben.
Und damit du klettern kannst, was das Zeugs hält und dem Spaß-
faktor nichts im Wege steht, bist du mit einem Klettergurt und 
zwei kommunizierenden Karabinern kontinuierlich abgesichert. 
Zudem hat unser geschultes Personal ein Auge auf dich, hilft 
beim richtigen Anlegen der Gurte, macht dich mit der Ausrüs-
tung und dem Umgang vertraut und hält sich in unmittelbarer 
Nähe auf, um jederzeit zu helfen und Unterstützung zu geben.
Sei mutig, trau dich in schwindelerregende Höhen, gehe an deine 
Grenzen, schreie, kreische, schwitze, fliege mit unserem FLYING 
EDI hoch und über dich hinaus, hol dir den ultimativen Adrenalin-
Kick und stürze dich mit unserem QUICK JUMP 13 Meter in die 
Tiefe und erlebe den schnellsten Free Fall weltweit.
Oder mache dein Event zu etwas ganz Besonderem. Unsere 
Aussichtsplattform bietet dir phantastische Aussichten und ein-
druckvolle Ausblicke. Hier hast du die Möglichkeit, mit Familie, 
Freunden, Geschäftspartnern, Kollegen oder als Schul-, Verein- 
und Firmen-Incentive ungestört in 18 Metern Höhe zu feiern.
Kontakt: 07941 6481438, INFO@KLETTERTURM-OEHRINGEN.DE

Fahrradtour nur für Frauen

Die Hohenloher Scheune hat geöffnet
Die Hohenloher Scheune wurde im Jahre 2015 für die Landes-
gartenschau 2016 erbaut. Während der Landesgartenschau 2016 
war sie über 171 Tage lang die Heimat der Brenner, der Hohen-
loher Landfrauen und weiteren regionalen Partnern. Nach der 
Landesgartenschau ist vor der Weiternutzung. Über den Sommer 
2017 und 2018 wurde die Hohenloher Scheune von den regio-
nalen Weingütern und der Weinkellerei Hohenlohe eG. („Fürsten-
fass“) weiter betrieben.
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kreis die Begeisterung für die Aktion „KiB – Kultur im Beutel“ groß.
In einer Art Gedankenschmiede wird nachgefragt, wie Kultur 
im täglichen Leben auf uns wirkt. So füllen sich Beutel mit Ge-
genständen, Gedanken und kreativen Ideen. Mit der Aktion „KiB 
– Kultur im Beutel“ im Hohenlohekreis sind alle Hohenloher Verei-
ne, Schulklassen, Kulturschaff ende und Bürgerinnen und Bürgern 
eingeladen, sich Gedanken über den Inhalt ihres eigenen Kultur-
beutels zu machen und anschließend den befüllten Beutel in eine 
Ausstellung zu geben.
Vom 20. September bis 8. Oktober 2021 können die Kulturbeu-
tel in einer Sparkassen-Filiale der Sparkasse Hohenlohekreis ab-
gegeben werden. Die Hohenloher Kulturbeutel werden vom 13. 
Oktober bis 10. November 2021 in den Sparkassen-Filialen aus-
gestellt und gehen im Anschluss in die bundesweite Ausstellung 
von „KiB – Kultur im Beutel“ des Kulturwerks Schleswig-Holstein. 
Auch bei der Wahl des Beutels sind den kreativen Ideen keine 
Grenzen gesetzt (Zip-Beutel, Täschchen, Säckchen o. Ä.). 
Weitere Informationen sowie die Anmeldung zur Aktion „KiB – 
Kultur im Beutel“ fi nden Sie ab kommendem Samstag, 28. Au-
gust 2021 unter www.hohenloher-kultursommer.de/de/festival-
projekte/kultur-im-beutel.

RADius Actionbound
Radeln und quizzen Sie entlang des RADius
Erleben Sie auf einem Teilabschnitt des RADius eine spannende 
Smartphone- und Tablet-Rallye. Bei der interaktiven Schnitzel-
jagd ist (Familien-)Action garantiert. Lösen Sie Rätsel, sammeln 
Sie Punkte und kommen Sie ans Ziel auf rund 12 Kilometer Rad-
weg. Die Strecke ist auch für Kinder-Fahrradanhänger (auch Dop-
pelsitzer) geeignet. Sie brauchen die Actionbound-App auf Ihrem 
Smartphone und eine Internetverbindung. Der Bound kann auch 
vorab heruntergeladen werden. Dann kann die Schnitzeljagd 
rund um Öhringen losgehen. Den Link zum Bound fi nden Sie un-
ter: https://de.actionbound.com/bound/Radiusbound
Viel Spaß!

 Foto: Stadt Öhringen

Die Erfolgsgeschichte wird 2021
fortgeschrieben. Von Mittwoch 
bis Sonntag werden regiona-
le Weine und kleine, einfache 
Mahlzeiten, hohenlohisch 
auch Vesper genannt, angebo-
ten. Es werden ungefähr acht 
bis zehn Weine & Sekte der 
Weingüter angeboten werden. 
Zudem gibt es Wasser und Saft 
als alkoholfreie Getränke. Klei-
ne, einfache Speisen werden ebenfalls angeboten. Sonntags 
auch warme Speisen.
Bitte beachten: Das Speisenangebot kann variieren!
September
Weingut & Weinstube Karl Busch 08.09. – 12.09.
Weingut Weibler 15.09. – 19.09.
Weingut Dieroff  22.09. – 26.09.
Die Weingüter Bretzfeld 29.09. – 03.10.
Öffnungszeiten
Bitte Feiertage beachten!
Mittwoch bis Samstag von 17 bis 21 Uhr
Sonn- und Feiertag von 11 bis 21 Uhr

Ausstellung und Mitmachaktion:
 „KiB - Kultur im Beutel“ im Hohenlohekreis

spk-hohenlohekreis.de

Kultur ist vielfältig - Was bedeutet Kultur für Sie?
Gestalten Sie einen Kulturbeutel und befüllen Sie ihn mit den Dingen, 
die für Sie Kultur bedeuten.

Bringen Sie den Kulturbeutel in einer Sparkassen-Filiale vorbei. 
Wir präsentieren alle Beutel im Rahmen von Ausstellungen in 
unseren Hauptstellen und Filialen.

Abgabe der Beutel:  20.9. - 8.10.2021 in allen Filialen/Hauptstellen 
der Sparkasse Hohenlohekreis

Ausstellung:    13.10. -10.11.2021

Ausstellung

Kultur 
im Beutel

kulturwerk-sh.de
post@kulturwerk-sh.dekulturknotenpunkt.de hohenlohekreis.de

Hier anmelden!

www.hohenloher-kultursommer.de/de/

festival-projekte/kultur-im-beutel

 Foto: Kulturstiftung Hohenlohe

Ein Kulturbeutel wird gewöhnlich mit auf Reisen genommen. 
Doch was passiert, wenn man mit dem Begriff  Kulturbeutel jon-
gliert und daraus Kultur im Beutel kreiert? Es entsteht eine Mit-
machaktion, die Menschen miteinander verbindet. 
„Was bedeutet Kultur für mich?“ und „Wie wirkt Kultur gemein-
schaftsstiftend?“ – um diesen Fragen nachzugehen, hat das Kul-
turwerk Schleswig-Holstein e. V. die Veranstaltungsreihe „Kultur 
im Beutel“ (KiB) ins Leben gerufen. Durch die Teilnahme des Kul-
turwerks Schleswig-Holstein an einem Workshop des Regional-
managements Kultur im Hohenlohekreis war auch im Hohenlohe-

In den letzten Spätsommerwo-
chen noch die beliebte Scheune 
genießen Foto: Stadt Öhringen
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Familienforschung im Fokus 1: Stammbaum, 
Ahnentafel und Datenbank (Online-Seminar)
Wer sich mit der Geschichte seiner Familie, seines Wohnortes 
oder seiner Heimatregion auseinandersetzt, wird über kurz oder 
lang auf die Institution der Archive stoßen. An diesem Punkt kann 
eine faszinierende Entdeckungsreise in die Vergangenheit begin-
nen. Doch wie gehe ich diese Reise am besten an? Was erwartet 
mich im Archiv? Und vor allem: Wie finde ich die Informationen, 
die ich suche? Das Kompaktseminar vermittelt den Teilnehmern 
grundlegende Kenntnisse im Aufbau von Archiven, zum Umgang 
mit Findmitteln und zu den Arbeitsbedingungen im Archiv. Mit 
dieser Einführung und Praxistipps zur Recherche können Ar-
chivneulinge ihre Reise in die Vergangenheit beginnen.
Freitag, 01.10.2021, 16:30–18.30 Uhr (Online-Seminar); Jan Wie-
chert, Öhringen/HZAN; Kursgebühr: 12 €; Anmeldung und nä-
here Informationen beim Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein 
(Telefon: 07942/94780–0; E-Mail: hzaneuenstein@la-bw.de)

Gästeführer Ausbildung - Wir starten durch!
Der Landesverband Gästeführer Baden-Württemberg hat 
sich eine schwere Zeit für die Gründung ausgesucht. Die 
vierte Pandemie-Welle steht uns bevor. Dennoch haben wir 
uns am Startblock platziert und legen mit dem sofortigen 
Startschuss los.
Der Landesverband Gästeführer Baden-Württemberg hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, Gästeführer in und für Baden-Württem-
berg auszubilden. Unabhängig von anderen Institutionen, eigen-
ständig und selbstbewusst. Wir in Baden-Württemberg können 
alles – auch unsere Gästeführer selbst in die Schönheiten unseres 
Bundeslandes und in seine Historie einweisen.
Petra Rau, Geschäftsführerin des Landesverbandes, hat selbst 
langjährige Erfahrungen als Gästeführerin und Reiseleiterin. Die 
Idee des Landesverbandes entstand, als sie selbst im Bundes-
verband Gästeführer Deutschland e.V. aufgenommen werden 
wollte und als Einzelpersonen abgelehnt wurde. Nur organisierte 
Gästeführer in den Städten und Gemeinden der Bundesländer 
Deutschlands, also Interessengemeinschaften oder eingetrage-
ne Vereine, können Mitglied werden. So begründet sich die Idee 
des Landesverbandes. Er ist ein Landesverband, aus dem Rau 
keine Einnahmen hat, sondern sämtliche Mitgliedsbeiträge wer-
den für die Verbandsarbeit investiert. Rau ist leidenschaftliche 
Gästeführerin in Freudenstadt und Reiseleiterin in der Region 
Schwarzwald mit den angrenzenden Ländern. In Freudenstadt 
selbst ist sie verantwortlich für die Ausbildung der dortigen Gäs-
teführer. Somit prädestiniert, dieses Fachgebiet auszubauen und 
in trockene Tücher zu wickeln. Dabei wird Sie von der Tourismus 
Marketing Baden-Württemberg e.V. unterstützt, die das Projekt 
begrüßen.
Die Ausbildung umfasst insgesamt 41 Unterrichtseinheiten und 
kann sowohl unter der Woche als Kompaktkurs als auch von Frei-
tagnachmittag bis Sonntagabend – an zwei Wochenenden – ge-
bucht werden. Der Kurs schließt mit einer Prüfung und der Zerti-
fikatsübergabe ab.
Rau hat die Ausbildung so konzipiert, dass sowohl das allgemei-
ne Wissen über die Hintergründe Baden-Württembergs als auch 
das ortsspezifische Wissen für die buchenden Orte eingebunden 
wird. Im zweijährigen Turnus findet in Freudenstadt, dem Ver-
bandssitz, eine neutrale Ausbildung statt. Auch hier steht das 
allgemeine Wissen über die Hintergründe Baden-Württembergs, 
die Historie im Vordergrund und es wird aufgezeigt, wie für die 
einzelnen Orte das ortsspezifische Wissen recherchiert und für 
die Gästeführung aufbereitet werden kann. Damit können über 
den Verband ausgebildete Gästeführer z.B. Busgruppen beglei-
ten und dann in den jeweiligen Orten Baden-Württembergs di-
rekt eine Gästeführung leiten.
Ein weiteres, besonderes Highlight ist, dass die Gästeführer als 
Einzelpersonen im Landesverband aufgenommen werden und 
mit dem Mitgliedsbeitrag von jährlich 25,00 € auch eine Be-
rufshaftpflicht über die Allianz Versicherung erhalten. Schäden 
während der Führung, die auf ein Nichtverschulden der teilneh-
menden Gäste beruhen, können dann mit der entsprechenden 
Schadensmeldung über den Landesverband eingereicht werden

Und auch die Städte und Gemeinden können sich die Hilfe des 
Landesverbandes holen, wenn sie neue Touren für Führungen, 
Themen oder Kostümführungen neu konzipieren möchten. Na-
türlich umfasst dieses Angebot auch Führungen für Menschen mit 
Handicap, Seh- und Hörbehinderung. Der Landesverband kalku-
liert ein individuelles Angebot, nachdem es vor Ort die Gegeben-
heiten mit den zuständigen Damen und Herren besprochen hat.
Der Landesverband Gästeführer Baden-Württemberg freut sich 
über ein reges Interesse an Mitgliedschaften. Wer bis dato keine 
Ausbildung hat, kann diese über den Landesverband absolvie-
ren. Wer schon länger für eine Stadt oder Gemeinde, ein entspre-
chendes Reiseunternehmen tätig ist, sollte mit dem Aufnahme-
antrag eine mindestens 2-jährige Tätigkeit durch die Stadt oder 
Gemeinde, das Reiseunternehmen bestätigen lassen und dem 
Antrag beifügen.
Der Landesverband strebt zu einem späteren Zeitpunkt die Ein-
tragung als e.V. an und möchte dazu den Vorstand aus den bis 
dahin angemeldeten Mitgliedern finden.
Wer mehr dazu erfahren möchte kann sich unter www.lvgbw.
de informieren und Kontakt aufnehmen. Bitte nur per E-Mail an 
hallo@lvgbw.de. Telefonate können abwesenheitsbedingt nur 
abends stattfinden, nach Telefon-Terminvereinbarung.

Hohenlohe Plus-Podcast mit Boris Rommel, 
Sternekoch im Wald- und Schlosshotel 
Friedrichsruhe
Im aktuellen Hohenlohe Plus-
Podcast kommt Boris Rommel 
zu Wort. Er startete seine Karri-
ere mit einer Koch-Ausbildung 
im Restaurant Erbprinz des 
5-Sterne Superior Hotels Erbprinz in Ettlingen. Es folgten weitere 
lehrreiche Jahre bei hochdekorierten Küchenchefs in namhaften 
Häusern. Bereits 2011 bis 2012 führte ihn sein Weg nach Zweif-
lingen-Friedrichsruhe und schon damals setzte er als Sous-Chef 
wichtige Akzente. Seit 2016 ist er als Küchenchef wieder zurück im 
renommierten Wald- und Schlosshotel Friedrichsruhe und kocht 
zusammen mit seinem Team phantastische Gourmet-Menüs.
Hohenlohe Plus fragt: - warum man beim Kochen Mut zum Wür-
zen braucht, welche Lebensmittel Herr Rommel aus der Region 
Hohenlohe besonders schätzt und wie schwer es ist einen Miche-
lin-Stern für ein Restaurant zu erkochen.
Der Hohenlohe Plus-Podcast steht auf der Webseite des Vereins 
und auf den gängigen Podcast-Kanälen wie Amazon, Apple und 
Spotify zum Hören bereit.
Für mehr Informationen besuchen Sie gerne die Website 
https://www.hohenlohe.plus/ oder schreiben eine E-Mail an 
info@hohenlohe.plus
https://www.hohenlohe.plus/blog/hohenlohe-podcast 

Maus-Türöffner Tag im Museum Pflaumer am  
3. Oktober
Herzlich willkommen zum 
Maus-Türöffner-Tag im Muse-
um Pflaumer am 3. Oktober 
von 13 bis 18 Uhr. Wir zeigen 
dir in unserer historischen 
Werkstatt, wie Messer entste-
hen und wie man mit dem 
Schärfstein richtig schärfen 
kann. Du lernst, wie du in Zu-
kunft dein eigenes Werkzeug 
selbst professionell pflegst 
und wie es dadurch lange 
nutz- und haltbar wird. Damit 
schonst du die Umwelt und die Ressourcen in der Zukunft.
Die Stadt Öhringen bittet um Anmeldung bis zum 26. September 
unter monika.pfau@oehringen.de. Kommen kannst du gerne im-
mer zur vollen Stunde (13, 14 (ausgebucht), 15, 16 oder 17 Uhr). 
Bitte gib deine Wunschuhrzeit an. Leider sind nur max. 15 Per-
sonen in die kleine Werkstatt zugelassen. Es wird auch eine tolle 
Überraschung geben...
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 Foto: WDR Maus
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Trotz der schweren Zeit lässt Helena der Traum nicht los, den 
Ort ihrer Kindheit zu neuem Le ben zu erwecken und zu einem 
Grandhotel auszubau en. Als ein junger Adliger sich im Linden-
hof einmie tet, erwacht in ihr neuer Mut. Den schönen Fremden 
umgibt eine faszinierende Aura, aber sein Gesicht trägt tiefe Nar-
ben. Während sich die beiden näherkommen, entdecken sie Ge-
meinsamkeiten, die tief in Helenas Vergangenheit führen ... Der 
Auftakt der neuen Saga von Bestsellerautorin Maria Nikolai - so 
sehnsuchtsvoll und bezaubernd wie „Die Schokoladenvilla“. Mit 
aufwändig gestalteter Leinwand-Show. Der Roman erscheint 
Ende Oktober 2021.
Wieland Backes, Mittwoch, 24. November, 19.30 Uhr Kultura, 
Eintritt 15 Euro
Die Autobiografie eines leidenschaftlichen Fernseh machers. 
Humorvoll, authentisch und mit einer Prise Selbstironie erzählt 
Wieland Backes seine ungewöhn liche Lebensgeschichte. Ein sehr 
persönliches Buch über Flüchtlingsnot, Heimatlosigkeit, erste 
Liebe, über Willensstärke, Inkonsequenz und ein Leben im Wirt-
schaftswunderland. Beginnend mit der Suche nach den eigenen 
Wurzeln, entfaltet Wieland Backes die unge wöhnliche Lebens-
geschichte eines „Wunschkindes auf den zweiten Blick“. 1946 in 
Österreich als sechster Sohn einer Lehrerfamilie aus dem Banat 
geboren, erlebte er als Kind, was Armut, Hunger und Verlust der 
Heimat be deuten. Im Raum Stuttgart hofft die Familie auf ein 
Ende des Elends. Doch nur der „Kleine“profitiert schließlich von 
den Chancen im Wirtschaftswunderland. Eigentlich sollte das 
Kind vom Lande Lehrer werden, doch seine wahre Leidenschaft 
war nicht aufzuhalten.
Vorverkauf
In der Hohenloheschen Buchhandlung Rau, Bahnhofstraße 16 in 
Öhringen und an allen Reservix-Stellen und unter www.reservix.
de. Sollte ein behördliches Veranstaltungsverbot aufgrund eines 
neuen Corona-Ausbruchs erfolgen, wird der Kaufpreis erstattet. 
Die Abendkasse öffnet 45 Minuten vor Beginn der Veranstaltung. 
Bitte beachten Sie, dass beim Kauf der Karte die Daten der Be-
sucher aufgrund der derzeit gültigen Hygiene vorschriften erfasst 
werden müssen.

Vereine

Street Workout 74613 e.V.  
Kuba Baum erreicht 4. Platz bei WM in Moskau

 
Kuba Jakob Baum feiert seinen 
vierten Platz bei der WM in Mos-
kau

 
Pascal Schüßler, Kategorie Free-
style, trainiert im Fitnesspark in 
der Cappelaue Fotos: pr

Der Athlet und Vereinsvorstand Kuba Jakob Baum vom Öhringer 
Verein Street Workout 74613 e.V reiste vom 4. bis 5. September 
zur Weltmeisterschaft nach Moskau. Hierbei hat er Deutschland 
repräsentiert und in seiner Kategorie „Strength Endurance“ den 
vierten Platz erreicht. „Ich habe den vierten Platz erzielt und bin 
sehr stolz, nun offiziell viertbester Athlet der Welt in dieser Ka-
tegorie zu sein“, sagt Baum. Diese Disziplin ist sehr stark kraft-
ausdauerlastig. Bestimmte Übungen sind in Reihe so schnell wie 
möglich zu absolvieren. Erst am Wettkampftag erfährt man, in 

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus ÖhringenKULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

Aus den Literaturtagen werden Literaturerlebnisse
Literaturerlebnisse haben in 
Öhringen mittlerweile eine 
gute Tradition. Seit Jahrzehn-
ten werden Au torinnen und 
Autoren nach Öhringen ein-
geladen, um den Leserinnen 
und Lesern die persönliche Be-
gegnung zu ermöglichen. Un-
zählige Schriftstellerinnen und 
Schriftsteller haben Öhringen 
besucht und das
Publi kum begeistert. Kleine 
Lesungen mit wenigen Besu-
cherinnen und Besuchern 
waren und sind dabei ebenso 
reizvoll wie Lesungen auf der 
großen Bühne mit den Stars 
der Literaturszene.
Die Kooperation der Veran-
stalter Stadtbücherei, Volks-
hochschule und Hohenlohe-
scher Buchhandlung wird nun 
ergänzt durch den Partner 
Kultura. Damit bekom men 
große Lesungen ihren passen-
den Raum, weitere Veranstal-
tungen finden statt beim Sommerfestival, an der Tanzlinde, im 
Hofgarten, in der Stadtbücherei, in den Buchhandlungen, in den 
Sälen der Stadt, in Kirchen und an neuen, noch zu entdeckenden 
Orten. Nach einer coronabedingten Lesungspause startet die 
neue Reihe und neue Kooperation im Herbst 2021 unter dem 
Namen „Zwischen den Zeilen - Literaturerlebnisse in Öhringen“ 
mit drei hochkarätigen Veranstaltungen: Jo Lendle, Maria Nikolai 
und Wieland Backes haben ihr Kommen zugesagt. Für 2022 sind 
weitere Lesungen in Planung - und auch „Öhringen liest ein Buch“ 
soll dann seine Fortsetzung finden. Freuen Sie sich auf tolle Auto-
rinnen und Autoren in Öhringen.
Programm
Jo Lendle: Freitag, 24. September,19.30 Uhr, katholischer 
Gemeindesaal, Lesung „Eine Art Familie“, Eintritt 12 Euro
Man sucht sich die Zeiten nicht aus, in die man gerät und die ei-
nen prägen. So wie Lud und Alma. Lud, 1899 geboren, und sein 
Bruder Wilhelm verehren Bach und Hölderlin und teilen diesel-
ben unerreichbaren Ideale. Wilhelm, der früh in die nationalso-
zialistische Partei eintritt, misst andere daran, Lud sich selbst, 
was ihn ein Leben lang mit sich hadern lässt. Alma hat ihre Eltern 
schon als Kind verloren. Ihr Patenonkel Lud, wenig älter als sie 
selbst, und seine Haushälterin werden ihr eine Art Familie wer-
den. Als Professor für Pharmako logie erforscht Lud den Schlaf 
und die Frage, wie man ihn erzeugen kann. Während er die Tage 
an der Uni versität verbringt, kann Alma zu Hause nicht aufhören, 
an ihn zu denken. Als er beginnt, Giftgas zu erforschen, erzählt 
er ihr nichts davon. Sein Ringen mit den hehren Idealen wird 
verzweifelter. Denn da ist auch noch Ger hard, an dessen Seite er 
im Ersten Weltkrieg kämpfte, den er nicht aus seinem Kopf be-
kommt. Vom Kaiser reich über den Nationalsozialismus und die 
junge DDR bis in die Bundesrepublik der Nachkriegszeit führt Jo 
Lendles raffiniert erzählter Roman über das Zerbrechen einer Fa-
milie, über Schuld, über Wissenschaft und ihr Verhältnis zur Welt 
und die feinen Unterschiede zwi schen Schlaf, Narkose und Tod.
Maria Nikolai, Mittwoch, 27. Oktober, 19.30 Uhr, Kultura, 
Lesung: „Töchter der Hoffnung“, Eintritt 15 Euro
Meersburg, 1917: Ein romantisches altes Gasthaus am Ufer des 
Bodensees, umgeben von einem blühenden Garten - für Helena 
Lindner und ihre Schwestern ist der Lindenhof ein Ort voller idyl-
lischer Kindheits erinnerungen. Doch drei Jahre Krieg haben ihre 
Spuren hinterlassen. Die Gästezimmer stehen leer, Vater Gus tav 
ist an der Front und Mutter Elisabeth regiert mit eiserner Hand. 

 
 Foto: Stadt Öhringen
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welcher Reihe die Übungen durchlaufen werden müssen und wie 
viele Wiederholungen absolviert werden. Jeder Athlet wird von 
zwei Schiedsrichtern begleitet und kontrolliert („gejugdt“). Zeit-
gleich trat unser Athlet Pascal Schüßler in Frankfurt am Main in 
der Disziplin „Freestyle“ an. 
Mehr Informationen zu der Sportart und zu den Meisterschaften 
finden Sie auf der Website des Weltverbandes https://wswcf.org/
Mehr Informationen zu Street Workout 74613 e.V. gibt es auf Fa-
cebook www.facebook.com/sw613/
Hintergrund: Calisthenics (griechisch: kalos – „schön“, „gut“ und 
sthenos – „Kraft“) ist ein international gebräuchlicher Kulturbe-
griff, welcher Eigengewichtsübungen beschreibt. Dreh- und An-
gelpunkt der Szene sind sogenannte Calisthenics-Parks. Diese 
umfassen in der Regel Stangen verschiedener Höhe und Position, 
welche Barren und Reck nachempfunden sind. Calisthenics um-
fassen das Repertoire des klassischen Geräteturnens und diverse 
akrobatische Übungen. Externe Gewichte und Zubehör werden 
selten verwendet.
Gegenüber dem klassischen Krafttraining mit isolierten Übun-
gen liegt der Schwerpunkt auf der intermuskulären Koordinati-
on. So kooperieren bei Übungen wie der „menschlichen Flagge“ 
verschiedene Muskelgruppen, um das Gleichgewicht zu halten. 
(Quelle: Wikipedia)

Evangelisches Bauernwerk Württemberg e.V. - 
Erntedank 2021
Die Website www.erntedank-heute.de unter dem Motto Le-
bensmittel.Wert.Schätzen ist aktualisiert. Die Arbeitshilfe für Kir-
chengemeinden und andere Gruppen enthält Gottesdienstbau-
steine für Erntedank 2021, erarbeitet von der württembergischen 
Landesbauernpfarrerin Sabine Bullinger und dem badischen 
kirchlichen Beauftragten für den Kirchlichen Dienst auf dem Lan-
de Peter Schock sowie Bezirksarbeitskreisen des Evangelischen 
Bauernwerks in Württemberg. Hintergrundinformationen und 
Aktionen vermitteln Kenntnisse und Ideen für die Arbeit mit Kin-
dern und Erwachsenen und in der Schule.
Die Website ruft zu einem bewussten und wertschätzenden Um-
gang mit Lebensmitteln sowie zu einer Haltung der Dankbarkeit 
auf. An Erntedank gehört beides zusammen: Dem Schöpfer für 
seine Gaben danken und gleichzeitig den Gaben wertschätzend 
begegnen. www.erntedank-heute.de

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI bei der AWO Öhringen
Wenn die Pflege und Betreu-
ung von pflegebedürftigen 
Personen durch Angehörige 
oder der Pflegeperson in der 
häuslichen Umgebung si-
chergestellt wird und hierfür 
Pflegegeld bezogen wird, ist 
es verpflichtend, nach § 37.3 
SGB XI (Pflegeversicherung), 
einen Beratungsbesuch (Qua-
litätssicherungsbesuch) von einem Pflegedienst in Anspruch zu 
nehmen.
Dies dient zur Sicherung der Qualität der häuslichen Pflege und 
der regelmäßigen Hilfestellung und praktischen pflegefachlichen 
Unterstützung der Pflegenden. Im Beratungsgespräch werden 
Empfehlungen über die Möglichkeiten der Verbesserung der 
häuslichen Pflegesituation angesprochen und empfohlen.
Insbesondere wird auf die Möglichkeit der Inanspruchnahme 
weiterer Leistungen hingewiesen. Hierzu gehören zum Beispiel 
Pflegekurse, Kombinationsleistungen, Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege, Betreuungs- und Entlastungsleistungen, Pflegehilfs-
mittel, Wohnraumanpassung, Anspruch auf Tagespflege usw.
Die Häufigkeit der Beratungsbesuche richtet sich nach dem vor-
handenen Pflegegrad. Bei Pflegegrad 2 und 3 ist ein Beratungs-
besuch halbjährlich verpflichtend. Bei Pflegegrad 4 und 5 ist diese 
Beratung vierteljährlich verpflichtend – nur dann dann wird das 

 
 Foto: AWO Öhringen

Pflegegeld in vollem Umfang von der Pflegekasse weiterbezahlt.
Für Pflegebedürftige mit Pflegegrad 1 kann der Qualitätssiche-
rungsbesuch halbjährlich abgerufen werden, dies ist jedoch nicht 
verpflichtend.
Die Kosten für die Beratung wird je nach Versichertem von der 
gesetzlichen Pflegekasse bzw. von der Privatversicherung über-
nommen, bei Beihilfeberechtigten entsprechend von den Beihil-
fefestsetzungsstellen.
Zurzeit finden die Beratungen bei der AWO in Öhringen vorwie-
gend telefonisch statt; auf ausdrücklichen Wunsch ist auch ein 
Hausbesuch möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage unter 07941 / 98 52 97.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr
Rover treffen sich unregelmäßig. Hier zur Kontaktaufnahme bitte 
E-Mail an rover@dpsg-oehringen.de
Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Jahreshauptversammlung
Der DRK-Ortsverein Öhringen lädt zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung / Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 22. 
September 2021, um 19.30 Uhr in die Weinstube Schluchter in 
Baierbach ein. Die Tagesordnung umfasst viele interessante Punk-
te. In den Berichten aus den Arbeitsgruppen und der Vorschau 
auf die Vereinsaktivitäten erfahren die Anwesenden darüber, was 
im Verein los ist und war. Der Vorstand bittet um Verständnis, dass 
aufgrund der aktuellen Situation nur eine begrenzte Anzahl von 
Mitgliedern und Gästen teilnehmen kann.
Die folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Grußworte der Gäste
4. Berichte und Aussprache
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 17.09.2021 
schriftlich beim Vorstand des DRK Ortsvereins Öhringen, Mandel-
weg 1, 74613 Öhringen, E-Mail stefan.baier@drk-oehringen.de 
eingereicht werden.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Online-Kurs zum Thema „Warum weint mein Baby?“ für 
junge Eltern am 7. Oktober 2021
Am 7. Oktober bietet der DRK-Elterncampus einen Online-Kurs 
zum Thema „Weinen und Schreien“ für interessierte junge Eltern 
an. Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern in den ersten drei 
Lebensmonaten. Beginn ist um 10.30 Uhr, Dauer 60 Minuten, 
Preis 10 Euro. Im Kurs erfahren Eltern warum ihr Baby weint, wel-
che Ursache das Schreien oder Weinen eines Säuglings haben 
kann. Es wird erklärt, warum nicht jedes Weinen zwingend un-
terbrochen werden muss, wie Weinen die Kommunikation des 
Babys ist, wie man dem Baby beim Weinen oder Schreien helfen 
kann und wie man als Eltern in schwierigen Zeiten besser damit 
umgehen und für sich sorgen kann. Der Online-Kurs der erfahre-
nen Kursleiterin Carolin Gebert bietet neben einer theoretischen 

 
 Foto: rf
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• 1. Vorsitzender: Frank Stransky (wiedergewählt, im Amt seit 
2017)

• 2. Vorsitzende: Claudia Wunder (neue Nachfolgerin von Gud-
run Fink-Osterritter, im Amt 2017–2021)

• Schatzmeister: Thomas Retz (neuer Nachfolger von Rosina 
Weiss, im Amt 1997–2021)

• Schriftführerin: Ursula Kronawitt (neu, Amt wurde zuletzt kom-
missarisch von Frank Stransky übernommen)

• Zwei Vereinsausschussmitglieder: Anne Böhnisch und Ilse Reh-
klau (beide wiedergewählt)

• Zwei Kassenprüfer: Lore Denz und Günter Hornung (beide wie-
dergewählt)

Rosina und Gerhard Weiss wurden für ihr langjähriges wertvol-
les Engagement als Kassenprüferin und Zinngießermeister vom 
Förderverein besonders geehrt. Sie erhielten eine lebenslange 
Ehrenmitgliedschaft. Gudrun Fink-Osterritter wurde für vier Jah-
re als stellvertretende Vorsitzende ebenfalls geehrt. Diverse Eh-
rungen gingen an Mitglieder, die bereits seit 20 Jahren im Verein 
aktiv sind. Ganz besonderer Dank kam zum Abschluss von allen 
Mitgliedern an Frank Stransky, der als erster Vorsitzender sein 
Amt seit 2017 vorbildlich ausübt.

 
Da alle vorbildlich geimpft sind, konnte das Gruppenbild ohne Ab-
stände aufgenommen werden: (v. l.) Monika Pfau, Walter Dürr, Heinz 
Sodeik, Gudrun Fink-Osterritter, Thomas Retz, Rosina Weiss, Ursula 
Kronawitt, Ilse Rehklau, Lore Denz, Marliese Kircher, Anne Böhnisch, 
Claudia Wunder, Claudia Weygang, Maria Zipprich, Eva Weygang, 
Frank Stransky Fotos: pr

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Da das Trauercafé momen-
tan nicht zuverlässig planbar ist, bietet der Hospizdienst Trauer-
sprechstunden an.
Die Dauer eines Gespräches beträgt rund 45 Minuten. Die Trau-
ersprechstunden sind kostenlos, unverbindlich und in einem ge-
schützten Rahmen. Es gelten die 3G-Regeln.
Wer zur Trauersprechstunde kommen möchte, kann einen Termin 
beim Ökumenischen Hospizdienst Öhringen unter Telefon 07941 
648026 vereinbaren.
Freitag, 10.09.201 zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus der Apis, Zwinger 20.

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Konzert mit der „BlechMafia“ Nürnberg
Am Sonntag, 19. September ab 19 Uhr gastiert das Blechbläser-
quartett „Blechmafia“ aus Nürnberg in der Öhringer Stiftkirche. 
Die fünf professionellen Bläser/innen interpretieren in ihrem 
stilistisch abwechslungsreichen Programm Werke verschiedener 
Epochen, beginnend mit der Renaissancezeit über Georg Fried-
rich Händel, Astor Piazzolla, Siegmund Schmidt bis hin zu aktuel-
len Spiritualbearbeitungen.

Einführung Raum für Fragen und Austausch untereinander. Ca-
rolin Gebert ist Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin, Mut-
ter von zwei Kindern, seit 2015 DRK-Kursleiterin sowie seit 2017 
Yobeka (Kinder-Yoga)-Kursleiterin beim DRK Hohenlohe. Anmel-
dung und weitere Infos unter www.drk-elterncampus.de. Keine 
Zeit an diesem Termin? Es gibt weitere Kurse für junge Eltern mit 
erfahrenen Kursleiterinnen. Die einzelnen Kursprogramme kön-
nen sich in Bezug auf Inhalte, Reihenfolge und Länge der Termine 
unterscheiden. Das DRK bietet seit 2020 Online-Kurse im DRK-
Elterncampus für junge Eltern an. Sie möchten gerne vor Ort in 
einer Gruppe Beratung rund um alle Fragen zu Babys Wohlbefin-
den, gemeinsames Spielen für die Babys und Aktivitäten mit an-
deren Eltern? Ab September starten wieder die beliebten DRK-
Familienbildungskurse, genannt ElBa. Weitere Informationen und 
alle Termine dazu unter www.drk-hohenlohe.de.

Förderverein Weygang-Museum Öhringen e.V.Förderverein Weygang-Museum Öhringen e.V.

Jahresmitgliederversammlung 2020/2021

Am 4. September fand nach langer Pause im Blauen Saal des Rat-
hauses die Jahresmitgliederversammlung des Fördervereins des 
Weygang-Museums statt. Die letzte Sitzung war 6. April 2019. Alle 
23 Anwesenden waren sehr glücklich darüber, nach dem pande-
miebedingten Ausfall der Versammlung 2020 wieder zusammen-
zukommen. Der Verein begrüßte gleich zu Beginn zwei Neuzu-
gänge: Claudia Paula Wunder und Claudia Weygang, die Tochter 
des verstorbenen Adolf Weygang. Ganz besonders freute sich der 
1. Vorsitzende Frank Stransky über eine Schenkung von Eva Wey-
gang, der Witwe des Verstorbenen, und ihrer Tochter. Sie überlie-
ßen dem Förderverein die Taschenuhr von August Weygang und 
eine Münze von ihm. Zu Beginn der Sitzung gedachten in einer 
Schweigeminute die Anwesenden den verstorbenen Vereinsmit-
gliedern Dr. Gerhard Gronbach, Otto Kretschmer, Gerda Ungerer, 
Adolf Weygang und Emil Kerner.

 
Für Kassiererin Rosina Weiss und 
ihren Ehemann, Zinngießer Ger-
hard Weiss (nicht im Bild), gab 
es für die langjährige Treue und 
besondere Verdienste eine Eh-
renmitgliedschaft im Förderver-
ein. Rechts: 1. Vorsitzende Frank 
Stransky

 
Gudrun Fink-Osterritter wurde 
nach vier Jahren als stellvertreten-
de Vorsitzende vom 1. Vorsitzen-
den Frank Stransky verabschiedet

Acht Monate lang war das Weygang-Museum bis zum 1. Au-
gust 2021 pandemiebedingt komplett geschlossen. In dieser 
Zeit musste auch der Förderverein seine Aktivitäten pausieren. 
Frank Stransky präsentierte in seinem Jahresbericht zunächst 
wiederkehrende Aktionen, wie die Gartenpflegeaktion, die Her-
stellung der Osterkrone und das beliebte Oster- und Weihnachts-
zinngießen. Dazu gab es einen Überblick über die vergangenen 
Ausstellungen, wie die zum Kleinen Prinz oder zum Thema Feu-
erwehrmodelle, und zum musealen Begleitprogramm, z. B. den 
monatlichen Veranstaltungen „Museum nach Feierabend“ (jeden 
zweiten Mittwoch im Monat). Zusätzlich gab es Informationen 
zu den antiken Funden rund um die Grabungen am Römerkas-
tell bei der Krankenhausbaustelle und einen Ausblick auf Termi-
ne 2021, vorausgesetzt, die Pandemie ließe es zu. Es folgte der 
Kassenbericht und der Bericht der Kassenprüfung. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet. Bei den Wahlen wurde einstimmig 
der neue Vorstand gewählt. Er setzt sich wie folgt zusammen:
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Zutritt haben ausschließlich Geimpfte, Genesene und tagesaktu-
ell getestete Personen mit Nachweis (3-G). Wir empfehlen vorhe-
rige Anmeldung mit Platzresevierung auf https://kantoratoehrin 
gen.church-events.de oder unter Tel. 07941 – 648059. Dauer der 
Veranstaltung ca. 60 Minuten. Der Eintritt ist kostenlos, es werden 
Spenden erbeten.

 
 Foto: Karl-Dieter Hopp

Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.

Hegering 3 der Kreisjägervereinigung Hohenlohe
Hegeringtreffen am 1. Oktober, 20 Uhr, Adler Übrigshausen. Wahl 
des Hegeringleiters und des Stellvertreters.
So weit erlaubt, findet der Stammtisch immer am 1. Freitag des 
Monats in Übrighausen statt. Änderungen aufgrund der Pande-
mielage können sein.

Kreisjugendring Hohenlohe e.V.Kreisjugendring Hohenlohe e.V.

Online-Podiumsdiskussion von Forum Jugend
Nach den guten Erfahrungen 
bei der Landtagswahl, veran-
staltet der Kreisjugendring 
Hohenlohe e.V. mit seinem Ar-
beitskreis Forum Jugend auch 
zur Bundestagswahl wieder 
eine Podiumsdiskussion. 
Und zwar online über Zoom 
am Montag, 20. September 
um 19 Uhr. Mit dabei sind die 
Direktkandidaten der sechs größten Parteien für den Wahlkreis 
Schwäbisch Hall – Hohenlohe:
• Christian von Stetten, vertreten durch Matthias Heindl (CDU)
• Kevin Leiser (SPD)
• Harald Ebner (Grüne)
• Valentin Abel (FDP)
• Jens Moll (AfD)
• Cedric Schiele (Linke)
Die Kandidaten werden der Jugend Rede und Antwort stehen. 
Dabei sollen die Themen nicht von den Moderatoren kommen, 
sondern von den Verantwortlichen in der Kinder- und Jugend-
arbeit, von Kinder- und Jugendgruppen, aus Schulklassen, Ver-
einen und Verbänden. Diese können ihre Fragen vorab an den 
Kreisjugendring schicken und sind natürlich in jedem Fall herz-
lich zur Veranstaltung eingeladen! Die Fragen werden gesammelt 
und zu Themenblöcken zusammengefasst. Egal ob es um das 
Ehrenamt, die Bildungspolitik, Wirtschaft, Umwelt, Corona oder 
sonstige Themen geht.
Anmelden kann man sich zur Veranstaltung vorab beim Kreisju-
gendring unter KJR-HOK@web.de und bekommt dann die Zu-
gangsdaten zugesendet. Der Kreisjugendring und Forum Jugend 
freuen sich auf regen Austausch mit den Kandidaten zu Themen, 
die die Jugend bewegen!
Hintergrund zum Kreisjugendring: Der Kreisjugendring Ho-
henlohe e.V. ist ein Zusammenschluss von 27 Vereinen- und 
Verbänden mit Jugendarbeit im Hohenlohekreis. Er vertritt die 
Interessen gegenüber den politischen Gremien und verleiht der 
verbandlichen Jugendarbeit im Hohenlohekreis damit eine Stim-
me. Im Zusammenschluss engagieren sie sich ehrenamtliches 
und qualifiziertes Personal zu fördern und die positive Persönlich-
keitsentwicklung junger Menschen mit zu gestalten.

 
 Foto: Kreisjugendring

Hintergrund zu Forum Jugend: Forum Jugend ist ein Arbeits-
kreis des Kreisjugendring Hohenlohe e.V. und ein Netzwerk ver-
schiedener hauptamtlich Aktiver in der Jugendarbeit. Ziel ist es, 
die Kinder- und Jugendarbeit im Hohenlohekreis stark zu ma-
chen. Eines der Themen ist die politische Bildung. Deshalb freut 
sich Forum Jugend zur Podiumsdiskussion einzuladen.
Weitere Infos zum Kreisjugendring und Forum Jugend gibt es auf 
der Homepage: www.kreisjugendring-hohenlohe.de

Landfrauenverein Öhringen e.V.Landfrauenverein Öhringen e.V.

Geschichte der Bürstenbinderei
Vortrag bei den LandFrauen
Die Öhringer Landfrauen treffen sich am Dienstag, 21.09.2021 
um 19.00 Uhr im Landhotel Küffner in Pfedelbach. Reinhold Rot-
tenbiller referiert zum Thema: „Geschichte der Bürstenbinderei“. 
Bei diesem Vortrag geht es nicht nur um die Geschichte. Eben-
falls ist Qualität, Nutzung und Pflege von Bürsten und Pinseln 
ein großes Thema. Anmeldung bis 15.09.2021 bei Carola Kübler 
07941/35982. Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung 
der geltenden Corona Verordnung statt. Gäste sind willkommen.

Radfahrerverein Hohenlohe ÖhringenRadfahrerverein Hohenlohe Öhringen

1. German Masters im Kunstradfahren -        Standing-Ovation 
für Schefold/Hanselmann
Schefold/Hanselmann vom RV Öhringen erzielen vor heimi-
schem Publikum einen neuen Weltrekord!
Am 29. August fanden in der Halle an der Schanz in Pfedelbach 
die 1. German Masters im Kunstradfahren statt.
Die Halle an der Schanz bietet anscheinend optimale Bedingun-
gen für den Kunstradsport. Bereits in den Vorrundenwettkämp-
fen zeigten die Sportler aus ganz Deutschland, Österreich und 
der Schweiz Topleistungen. Viele Sportler sicherten sich an die-
sem Tag neue persönliche Bestleistungen und wertvolle Punkte 
für die WM-Qualifikation.

 
Stehender und begeisterter Ap-
plaus des Publikums in der Halle 
an der Schanz in Pfedelbach

 
Die amtierenden Kunstradwelt-
meister auf dem Weg zum Welt-
rekord

Die Krönung der, vom RV Öhringen ausgerichteten, Veranstal-
tung war die Finalrunde. Mit sportlicher Power eröffneten die 
Trampolinspringer der TSG Öhringen das heiß erwartete Finale. 
Atemberaubende Stille herrschte vor den Starts in der gut be-
suchten Halle. Hervorragende Leistungen auf absolutem Welt-
klasseniveau präsentierten die Sportler.

 
Die freudige Siegerehrung Foto: Michel Schenk
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• damit die barrierefreie Mobilität konsequent vorangebracht wird.
• damit Kinder endlich eine eigenständige, materielle Sicherung 

erhalten.
Verfolgen Sie den Live-Talk auf unserem You Tube- Kanal: 
www.youtube.com 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V.

Neues aus der Wirtschaft

Herzliche Einladung zur „Wasserstoff-Insel Öhringen“ 
am 19. September 2021
In Öhringen wird eines der Leuchtturmprojekte der Energiewen-
de umgesetzt: die „Wasserstoff-Insel“
Wir von Netze BW laden Sie 
herzlich ein, sich vor Ort im 
Detail über das Projekt zu in-
formieren.
Im Projekt „Wasserstoff-Insel 
Öhringen“ zeigen wir, wie Er-
neuerbare Energien in Form 
von Wasserstoff im Erdgasnetz 
gespeichert und bei Bedarf 
wieder bereitgestellt werden 
können.
Kommen Sie mit uns in den Austausch – direkt dort, wo Energie-
wende-Geschichte geschrieben wird.
Wann: Sonntag, 19. September 2021, um 10 Uhr, 11.30 Uhr 
oder 15 Uhr (Anmeldung erforderlich, siehe unten)
Wo: Regionalzentrum Neckar-Franken, Hindenburgstraße 24 
in 74613 Öhringen
Freuen können Sie sich u.a. auf:
• Vortrag mit anschließender Fragerunde
• Einblick in die Anlagen vor Ort
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte un-
ter diesem Link für eine der drei genannten Uhrzeiten an: 
www.netze-bw.de/unsernetz/netzinnovationen/wasserstoff-insel
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Infos zur Wasserstoff-Insel gibt es 
am 19. September.  
 Foto: NetzeBW

Sehnlichst erwartet wurden die Lokalmatadoren Serafin Schefold 
und Max Hanselmann. Mit 172,50 Punkten gingen sie auf die Flä-
che und mit 173,50 Punkten und damit neuem Weltrekord ver-
ließen sie nach fünf unglaublichen Minuten unter tosendem Bei-
fall wieder die Fläche. Eine Glanzleistung, eine tadellose Kür, ein 
Meilenstein in der Kunstradgeschichte und das vor heimischem 
Publikum! Ein Erfolg, der ihnen sicher so schnell niemand streitig 
machen wird.
Bei der Elite Frauen konnte sich die amtierende Weltmeisterin 
Milena Slupina vor Ramona Dandl und Lara Füller behaupten. 
Den Wettbewerb der 2er Frauen gewannen Selina Marquardt 
und Helen Vordermeier vor Wöhrle/Wurth und Bärk/Kirst. Im 1er 
Kunstradsport der Männer konnte sich der Weltmeister und Welt-
rekordhalter Lukas Kohl mit einer super Leistung vor Tim Weber 
und Max Maute durchsetzen. Der RV Öhringen freute sich sehr 
über das disziplinierte Verhalten der Zuschauer und den rei-
bungslosen Ablauf der Veranstaltung.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

TSG-Skigymnastik - Rad statt Ski
Die bis zu 40 jungen und jung gebliebenen Frauen und Männer 
der TSG-Skigymnastik treffen sich das ganze Jahr über, um Kör-
per und Geist fit zu halten. Die klassische Skigymnastik im Win-
ter wird im Sommerhalbjahr als Fitnessgymnastik fortgeführt. 
Damit die Knochen auch in den Sommerferien nicht einrosten, 
werden an den Ferienmontagen auf den Drahteseln die Wadeln 
trainiert. Für die kommende Saison hoffen Übungsleiter*innen 
und Teilnehmer*innen darauf, sowohl Schnee als auch die Ski-
gymnastik-Termine nicht wieder virtuell erfahren zu müssen, son-
dern wirklich on line - am Seil - von Gondeln und Liften bzw. in 
der Hohenlohehalle am Springseil. Die TSG-Skigymnastik ist ein 
Breitensportangebot der TSG Öhringen, das für alle Altersklassen 
geeignet ist. Aktuelle Infos unter www.ski-gym.com

 
Stramme Wadeln bei der TSG-Skigymnastik mit der Montagabend-
tour über Hälden und Hahnenbusch. Foto: pr

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

„Wählen statt hoffen“
Jede Stimme hat Gewicht
VdK-Live-Talk zur Bundestagswahl
Spitzenkanddatinnen auf dem Prüfstand
Am 18. September, 17 Uhr, bezieht der Sozialverband VdK Baden 
Württemberg Stellung zu den Themen Rente, Pflege und Ge-
sundheitswesen. Das Ganze natürlich live auf YouTube mit Politi-
kerinnen und Politikern aus der Bundesebene. Mit dabei sind die 
SPD, Die Linke, CDU, Bündnis 90/Die Grünen sowie die FDP.
Der VdK stellt seinen Forderungskatalog „Sozialstaat verdeidigen“ 
zur Diskussion:
Jede Stimme hat Gewicht
• damit die Profitorientierung im Gesundheitswesen beendet wird.
• damit die Pflegeberufe endlich Wertschätzung erhalten.
• damit eine gerechte Rente für alle Generationen garantiert wird.

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Land investiert

Über eine Milliarde Euro in landeseigene Immobilien
Stuttgart. Das Land hat im
Jahr 2020 über eine Milliarde
Euro in Sanierung, Neubau
und Unterhalt der landesei-
genen Immobilien investiert.
Über 160 energiesparende und
emissionsmindernde Maßnah-
men wurden umgesetzt. Das
ergibt sich aus dem Geschäfts-
bericht der Staatlichen Vermö-
gens- und Hochbauverwaltung
Baden-Württemberg.

Finanzstaatssekretärin Gise-
la Splett und Annette Ipach-
Öhmann, Direktorin des Lan-
desbetriebs Vermögen und Bau
Baden-Württemberg, haben
am Mittwoch, 1. September, in
Stuttgart den Geschäftsbericht
(PDF) der Staatlichen Vermö-
gens- und Hochbauverwal-
tung Baden-Württemberg für
das Jahr 2020 vorgestellt. Über
eine Milliarde Euro hat das
Land 2020 in Sanierung, Neu-
bau und Unterhalt der landes-
eigenen Immobilien investiert.

Positive Bilanz trotz Corona
Finanzstaatssekretärin Gisela
Splett zeigte sich erfreut: „Wir
haben im Jahr 2020 über eine
Milliarde Euro investiert und
damit wieder einen Höchstwert

erreicht. Und das trotz der durch
die Corona-Pandemie erschwer-
ten Bedingungen. Ich danke allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Staatlichen Vermögens-
und Hochbauverwaltung für
ihren Einsatz.“ Annette Ipach-
Öhmann ergänzt: „Wir sind
stolz, dass die Staatliche Vermö-
gens- und Hochbauverwaltung
vielen systemrelevanten Einrich-
tungen des Landes und des Bun-
des ein Dach über dem Kopf gibt
und in der schwierigen Corona-
Zeit mit ihrer Geschäftstätigkeit
sowohl das Gemeinwesen unter-
stützen als auch die baunahen
Wirtschaftszweige in Lohn und
Brot halten konnte.“

Schwerpunkt Modernisierung
Der Investitionsschwerpunkt
lag im vergangenen Jahr mit
über 432 Millionen Euro
erneut auf der Sanierung und
Modernisierung der Landesge-
bäude. Der Gebäudeunterhalt
hatte ein Volumen von rund
428 Millionen Euro. In neue
Gebäude investierte das Land
rund 144 Millionen Euro.

3,6 Milionen kWh gespart
In der Jahresbilanz 2020
sind über 160 energiesparen-
de und emissionsmindern-
de Maßnahmen bei den lan-
deseigenen Gebäuden erfasst.
Damit wurden gegenüber

dem Vorjahr rund 9,1 Milli-
onen Kilowattstunden Wär-
me und etwa 3,6 Millio-
nen Kilowattstunden Strom
pro Jahr eingespart. Durch
seine Investitionen konn-
te das Land den jährlichen
Kohlenstoffdioxid(CO2)-Aus-
stoß der Landesgebäude um
2.400 Tonnen weiter senken.

Emissionen seit 1990 halbiert
Staatssekretärin Gisela Splett
zieht die Bilanz: „Wir inves-
tieren in Sanierung, Moder-
nisierung und Unterhalt unse-
rer Gebäude. Das ist akti-
ver Klimaschutz. Wir haben
gegenüber 1990 die Emissi-
onen unserer Gebäude hal-
biert. Damit sind wir weiter
auf einem guten Weg, die Kli-
maschutzziele für unsere Lan-
desgebäude zu erfüllen.“

Naturschutz im Fokus
Neben dem Klimaschutz treibt
das Land auch den Natur-
schutz voran. Im vergange-
nen Jahr wurden 140 Hektar
naturschutzwichtige Grund-
stücke erworben. 50 Hektar
mehr als noch 2019. Rund 50
Prozent davon waren Moor-
flächen. (pm/red)

Landesgartenschau Überlingen

Ausstellung zumThema„Mobilität“
Überlingen. Vom 1. bis 12.
September findet auf der Lan-
desgartenschau in Überlingen
eine Ausstellung zum The-
menschwerpunkt „Mobilität“
statt. Im Treffpunkt Baden-
Württemberg kann man aus
erster Hand neue Entwicklun-
gen in der Mobilität erfahren
und erleben. Die Ausstellung
lädt zum Anfassen und Mit-
machen ein.

Auf der Landesgartenschau in
Überlingen dreht sich vom 1.
bis zum 12. September 2021 im
Treffpunkt Baden-Württem-
berg alles um die vielfältigen
Themen einer neuen und nach-
haltigeren Mobilität. Besuche-
rinnen und Besucher sind ein-

geladen, sich über die vielsei-
tigen Aspekte klimafreundli-
cher Mobilität zu informieren
und einen Blick auf die Fort-
bewegungsmöglichkeiten der
Zukunft zu werfen.

Anfassen undMitmachen
Das Ministerium für Verkehr
Baden-Württemberg hat gemein-
sam mit Interreg Alpenrhein-
Bodensee-Hochrhein, der Inter-
nationalen Bodenseekonferenz,
der Baden-Württemberg(BW)-
Stiftung und der e-mobil BW
GmbH eine abwechslungsreiche
Ausstellung für Jung und Alt ent-
wickelt. Dort kann man aus ers-
ter Hand neue Entwicklungen in
der Mobilität erfahren und erle-
ben. Die Ausstellung lädt zum

Anfassen und Mitmachen ein.
Kompetente Ansprechpartne-
rinnen und Ansprechpartner zei-
gen, wie die Mobilität von Mor-
gen aussehen kann und stehen
für Fragen und Gespräche bereit.

Mobilität vonMorgen
„Wer die Klimaschutzziele
ernst nimmt, der muss auch
die Mobilität umfassend nach-
haltiger gestalten. Mit der Aus-

stellung zeigen wir den Besu-
cherinnen und Besuchern der
Landesgartenschau Überlin-
gen, dass eine neue und kli-
maverträglichere Mobilität
Spaß macht und für die Einzel-
nen auch viele Vorteile bringt“,
kommentiert Verkehrsminis-
ter Winfried Hermann, der die
Ausstellung am 3. September
persönlich besuchte und feier-
lich eröffnete. (pm/red)

Wirtschaft in Baden-Württemberg

Über eineMilliarde hat das Land Baden-Württemberg im vergangenen Jahr in
eigene Immobilien investiert. Foto: Landtag BW

Foto: drafter123/DigitalVisionsVectors
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Sport in Baden-Württemberg

Vier Info- und Dialogveranstaltungen im September und Oktober

WLSB-Forum Sportentwicklung„Vereint aus der Krise“
Stuttgart. Den Blick nach vor-
ne richten und die Themen
der Zukunft endlich wieder
konkret anpacken. Das ist jetzt
nach und nach wieder möglich
– und nötig. Denn die Corona-
Pandemie hat nicht nur neue
Handlungsfelderaufgetan, son-
dern auch alte Krisenthemen
des organisierten Sports wie
durch ein Brennglas verstärkt.

Deshalb hat der Württem-
bergische Landessportbund
(WLSB) einen konkreten Betei-

ligungs- und Entwicklungspro-
zess gestartet, ummit Vereinen,
Verbänden, Kommunen, Wis-
senschaft und weiteren Interes-
sengruppen konkrete Strategi-
en und Praxisbeispiele zu dis-
kutieren.

Vier Abende
Mit dem WLSB-Forum Sport-
entwicklung geht der Sport-
bund nun an vier Abenden den
aktuellen Problemen und Her-
ausforderungen auf den Grund
und stellt konkrete und erprob-

te Lösungsansätze vor. Innerhalb
des Livestreams können die Teil-
nehmenden ihre Ideen und Fra-
gen in die Podiumsrunde ein-
bringen, denn Beteiligung ist
den Organisatoren auch bei die-
sen vierVeranstaltungenwichtig.

Die Termine,
jeweils 19 bis 21 Uhr:
•Donnerstag, 16. September:
Ehrenamt und Engagement

•Mittwoch, 22. September:
Sportstätten und Bewegungs-
räume

•Donnerstag, 30. September:
Finanzierung und Förderung

• Donnerstag, 7. Oktober: Ziel-
gruppen und Angebote

Anmeldung
Die Anmeldung und weitere
Infos zu den Veranstaltungen
finden sich unter https://veran-
staltungen.wlsb.de

Kostenlos
Die Teilnahme am Forum
Sportentwicklung ist kosten-
los. (pm/red)

Vereinsdialog beim FV Grünwinkel

WoMenschenmit Freude bei der Sache sind
Karlsruhe. Zum ersten Mal im
Corona-Jahr 2021 fand wieder
ein Vereinsdialog stattfinden.
Ronny Zimmermann, Präsi-
dent des Badischen Fußball-
verbands, und seine Kollegen
trafen beim FV Grünwinkel,
einem Stadtteil von Karlsruhe,
auf ein beherztes Team, das
sich den anstehenden Heraus-
forderungen stellen will.

„Wie können wir Spieler gewin-
nen, ohne ihnen einen finan-
ziellen Anreiz zu bieten?“ Die-
se Frage treibt den Verein
um, nachdem er einen enor-
men Umbruch hinter sich hat.
Wie häufig bei diesen offenen
Gesprächen im Rahmen eines
Vereinsdialogs konnten Zim-
mermann, Karlsruhes Kreisvor-
sitzender Thomas Rößler und
sein Stellvertreter Bernd Basti-
an sowie Annette Kaul als Ver-
treterin der Geschäftsführung,
kein Patentrezept bieten.

Spaß, Zusammenhalt und
gemeinsameWerte
Dennoch erhielten Daniela
White aus dem geschäftsfüh-
renden Vorstand und ihr größ-
tenteils frisches Team inter-
essante Denkansätze: „Meine
Erfahrung ist, dass es dort gut
läuft, wo Menschen mit Freude
bei der Sache sind. Das erreicht
man nicht zwingend durch
sportliche Leistung und Auf-

stiege in höhere Spielklassen,
sondern durch Spaß, Zusam-
menhalt und gemeinsameWer-
te“, betonte Zimmermann. Die-
se Philosophie zu erarbeiten, zu
leben und auch nach außen zu
tragen, könne das Profil des
Vereins schärfen und Gleich-
gesinnte für den Verein begeis-
tern. Und das könne sich letzt-
lich auch auf die Jugendarbeit
positiv auswirken, denn „der
Grund, warum wir uns alle
engagieren, sind die Kinder“,
betonte White.
Die Grundlagen dafür hat der
FVG allemal: einen „harten
Kern“ in den beiden Aktiven-

mannschaften, die dem Verein
schon lange Jahre treu sind, eine
ordentliche Basis in den Jugend-
mannschaften, die nach dem
Lockdown sogar Zulauf erfah-
ren haben sowie Verantwortli-
che, denen der Verein sichtlich
am Herzen liegt.

DFB-Ehrenamtswettbewerbe
Darauf lasse sich gut aufbauen,
waren sich die bfv-Verantwort-
lichen sicher und gaben noch
ein paar ganz konkrete Angebo-
te mit auf denWeg: Die aufopfe-
rungsvollen Funktionäre können
mit Wertschätzung im Rahmen
der DFB-Ehrenamtswettbewer-

be gewürdigt und weiter moti-
viert werden. Für Nachwuchs-
spieler, die schon seit den Bam-
bini im Verein sind, besteht die
Möglichkeit, schon frühzeitig an
Qualifizierungsmaßnahmen wie
dem DFB-Junior-Coach teilzu-
nehmen.
White resümierte: „Wir waren
sehr positiv überrascht. Bis-
her kannten wir die Leute fast
nur vom Telefon.“ Sie hätte
sich noch mehr Zeit für mehr
Themen gewünscht, aber das
Gespräch sei schon hilfreich
gewesen. „Die Beratung war
gut. Schön, dass man unterstützt
wird.“ (pm/red)

Vereinsdialog beim FV Grünwinkel mit DanielaWhite (2.v.r.) und Ronny Zimmermann (3.v.r.) Foto: bfv
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Kultur in Baden-Württemberg

Schloss Solitude: Schillers Vater leitet 20 Jahre als Gartenintendant den Obstbau rund ums Lustschloss

Johann Caspar Schiller war ein Pionier der modernen Landwirtschaft
Dass die Solitude nicht nur
ein Lustschloss des Herzogs
Carl Eugen war, sondern auch
für einige Jahre wegweisen-
de Versuchsanstalt der Obst-
baumzucht – das ist nicht vie-
len bekannt. Der „Intendant“
der Gartenanlagen war kein
geringerer als Johann Caspar
Schiller, der Vater des Dichters
Friedrich Schiller. Sein Todes-
tag jährt sich am 7. September
zum 225. Mal.

Sein umfassender Leitfaden der
Obstbaumzucht, ein eindrucks-
volles Buch, hatte noch lange als
Standardwerk Bestand. Heute
sind die herzoglichen Versuchs-
anlagen längst verschwunden;
In den letzten Jahren angeleg-
te Obstwiesen in der Nähe des
Schlosses erinnern an Johann
Caspar Schillers Arbeit.

Obstanbau
im herzoglichen Garten
Schloss Solitude zu besuchen,
ist immer ein besonderes Erleb-
nis. An kaum einem ande-
ren Ort kann man den Begriff
„Lustschloss“ so gut verstehen
wie auf der Solitude. Das unge-
wöhnliche und leichtlebig-ele-
gante Ensemble ließ sich Her-
zog Carl Eugen in den Jahren
1764 bis 1769 in spektakulärer
Aussichtslage errichten. Für die
Pflege der Gartenanlagen hatte
Herzog Carl Eugen als „Inten-
dant“ Johann Caspar Schiller in
seine Dienste genommen.

Lustschloss mit Landbau
Der Garten von Schloss Solitude
war unter Herzog Carl Eugen für
zwei Dinge berühmt: Zunächst
für die zahlreichen Heckenla-
byrinthe, Fontänen und die lau-
schigen Pavillons, die der Hof-
gesellschaft Raum für Zerstreu-
ung boten. Mit den Jahren führ-
te der herzogliche Hausherr
einen strengeren Lebenswandel
und interessierte sich für Fra-
gen der Landwirtschaft inWürt-
temberg. Seit 1775 stand Johann
Caspar Schiller, der Vater Fried-
rich Schillers, als Leiter der her-
zoglichen Hofgärten im Dienste
des Herrschers.

Obstbau auf neuer Stufe
Herzog Carl Eugens Interesse
an Obstbäumen und deren Kul-
tivierung ging über bloße Buch-
gelehrtheit hinaus. In den Gär-
ten seiner Schlösser Solitude
und Hohenheim konnte er sich
als fürstlicher Landwirt betäti-
gen. Er förderte die Baumzucht
und entdeckte Obstbäume als
Wirtschaftsfaktor.
Eine besondere Rolle nahmen
die Versuchsflächen am Schloss
Solitude ein: Johann Caspar
Schiller leitete 20 Jahre lang die
Schlossgärten, wo er systema-
tisch neue Obstsorten züchtete.
Seine Erkenntnisse hielt er im
Buch „Die Baumzucht im Gro-
ßen aus Zwanzigjährigen Erfah-
rungen im Kleinen beurtheilt“
fest. Es erschien 1795 – ein Jahr
vor seinem Tod – und wurde
zum nützlichen Standardwerk,
dass den Obstbau in Württem-
berg voranbrachte.

Johann Caspar Schiller
Johann Caspar Schiller, 1723
in Bitterfeld geboren, stamm-
te aus einer Familie von Wein-
gärtnern und Handwerkern
und wuchs im Remstal auf. Er
erhielt Lateinunterricht, arbei-
tete einige Jahre in der Land-
wirtschaft und kam mit 15 zu
einem Barbier und Wundarzt
in die Lehre. 1745 wurde er Sol-
dat und Feldscher. 1749 absol-
vierte er in Marbach das Exa-

men als Wundarzt, trat schließ-
lich in die Dienste des Herzogs
Carl Eugen und machte Karrie-
re im württembergischen Heer:
1767 wurde er Hauptmann in
Ludwigsburg, 1794 schließlich
Obristwachtmeister. Er starb
am 7. September 1796 auf der
Solitude.

Vater und Sohn
1775 holte der Herzog Carl
Eugen Johann Caspar Schil-
ler als „Gartenintendant“ auf
die Solitude. Die Leidenschaft,
die der ehemalige Hauptmann
zu seinem Beruf machte, war
aber weit mehr als reines Inte-
resse am Obstbau: Schiller ver-
band die Obstplantage mit einer
gesellschaftlichen Verantwor-
tung nachfolgenden Generatio-
nen gegenüber – in den Apfel-
bäumen sah der Utopist sogar
ein wiedergefundenes Paradies.
Während der Vater die Obst-
plantagen des württembergi-
schen Herzogs betreute, vollzog
sich beim Sohn Dramatisches:
Er floh 1782 aus dem Land, weil
ihm die Situation an der herzog-
lichen Carlsschule und unter der
engen und despotischen Herr-
schaft Carl Eugens unerträglich
wurde.

Mentor der Obstkultur
Schillers Baumschule am
Schloss Solitude war wohl die
größte im Süddeutschland des

späten 18. Jahrhunderts. Noch
heute gehen einige Streuobstbe-
stände immittlerenNeckarraum
auf Schillers Tätigkeit zurück.
Auch auf der Rasenfläche hinter
den Flügelbauten des Schlos-
ses wachsen mittlerweile wie-
der historische Apfelsorten, die
bereits der herzogliche Garten-
intendant gehegt und beschrie-
ben hatte.
Heute gilt Schiller als Pionier
der damals modernen Landwirt-
schaft. Am Ende seines Lebens
war er „Inspekteur“ sämtlicher
herzoglicher Gärten und Baum-
schulen und auch zuständig für
die Forstbaumschulen des Lan-
des.

Biodiversität
und Nachhaltigkeit
Für die Staatlichen Schlösser
und Gärten Baden-Württem-
berg ist das Thema der Nach-
haltigkeit und der Biodiversität
ein zentrales Anliegen. In vielen
Schlossgärten sind inzwischen
die Rasenflächen in artenreiche
Blühwiesen undwertvolle Insek-
tenweiden umgewandelt. In den
letzten Jahren wurden auch auf
den Wiesen um Schloss Solitu-
de historische Apfelbaumsorten
angepflanzt. Dass in diesem Fall
auch noch an eine wichtige Ent-
wicklung des Agrarwesens vor
über 200 Jahren erinnert wer-
den kann, ist eine württember-
gische Besonderheit. (ssg / red)

Obstbäume an der Gartenseite von Schloss Solitude Foto: Andrea Rachele / ssg
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www.nussbaum-medien.de

Gemeinsam
Vereine stärken
24. und 25. September 2021

Melde dich und deinen Verein jetzt
an zur digitalen Vereinsmesse von
Nussbaum Medien

Corona war hart. Besonders für Vereine. Jetzt heißt es
neuen Schwung aufnehmen und mit attraktiver Vereins-
PR zur alten Stärke zurückfinden.

4 Experten zeigen dir mit kostenlosen Profi-Tipps, wie es
richtig geht.

Unsere Experten:

Calvin Hollywood
Eindrucksvolle Fotos für mehr
Aufmerksamkeit

Markus Reiter
3 Top-Tipps für Pressetexte, die
sofort überzeugen

Dr. Benjamin Stillner
Juristische Stolpersteine bei der Vereins
PR – und wie du sie clever umgehst

Holger Hagenlocher
Sichtbar in der Informationsflut:
Warum PR für Vereine so wichtig ist

Jetzt anmelden

https://nussbaum.de/vereinsmesse

Vereine, Unternehmen und Kommunen aufgepasst!
Sie haben eine kreative Idee für mehr Radverkehr im Alltag?
Wir verwirklichen die besten Maßnahmen.

Alle Infos zur Teilnahme unterwww.radkultur-bw.de/radidee

RadIdee
Der Kreativwettbewerb der Initiative RadKULTUR

Jetzt

mitmachen!

Einsendes
chluss:

15. Oktobe
r

2021

FÜR SIE INKLUSIVE
• 17 Tage Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie
• VollpensionanBord (Frühstück-,Mittag-
und Abendessen mit flexiblen Essenszei-
ten und freier Platzwahl, Kaffee/Kuchen je
nach Programm)

• nicko cruises Kreuzfahrtleitung und
deutschsprachige örtliche Reiseleitung

• Komfortable Whisper Audio Systeme bei
allen Ausflügen

• Unterhaltungsprogramm an Bord
• Kofferservice bei Ein- und Ausschiffung
• Kinderbetreuung und großer Kinder-
bereich über zwei Decks mit Innen- und
Außenbereichen

KRIBBELN IM BAUCH. FERNWEH IM HERZEN ♥

FEIERTAGE UNTER PALMEN
KANAREN & MADEIRA INTENSIV

17 Tage: 20.12.2021 bis 05.01.2022 mit
MS VASCO DA GAMA ab/bis Gran Canaria

*Preis p.P. in der Doppelbelegung in Garantiekabinen. Es gelten die Reisebedingungen der nicko
cruises Schiffsreisen GmbH. Bei Kontaktaufnahme erhalten Sie weitere vorvertragliche Informati-
onen und Details. Druckfehler vorbehalten. Bildquelle: nicko cruises. Vermittler: Treffpunkt Schiff/
AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg. Veranstalter: nicko cruises Schiffsrei-

sen GmbH, Mittlerer Pfad 2, 70499 Stuttgart. Anmeldeschluss: 10.09.2021

SPEZIAL-FRÜHBUCHER-PREISE*

Garantie Innenkabine 1.699 EUR
Garantie Außenkabine 2.249 EUR
Garantie Balkonkabine 2.999 EUR
Flug ab/bis Frankfurt ab 600 EUR
(inkl. Rail&Fly sowie Transfers vor Ort)

Zuschlag zur Alleinbenutzung 15%

0800 - 2 63 42 66
(gebührenfrei)

STICHWORT: 1564
Öffnungszeiten

Mo - Fr von 09:00 bis 13:00 Uhr
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Wir sind solidarisch
mit den Flutopfern
aus Rheinland-Pfalz
Die Flutkatastrophe hat unter anderem in Rheinland-Pfalz große Schäden angerichtet.
Die Not ist unbeschreiblich groß, die Schäden sind verheerend.

Jeder Euro zählt

Amtsblatt-Verlage aus Baden-Württemberg und Rheinland-
Pfalz möchten den Opfern im Katastrophengebiet gemein-
sam mit Ihnen, unseren Leserinnen und Lesern, helfen. Es
sollen jene unterstützt werden, die neben persönlichem Leid
wirtschaftliche Schäden erlitten haben und deren private und
berufliche Existenz von dem Hochwasser zum Teil oder völlig
vernichtet wurde.

Organisiert wird die Spendenaktion über die Spendenplattform
gemeinsamhelfen.de, die Technik dafür stelltbetterplace.org.
Die Spenden werden ohne Abzug oder Gebühren zu 100 % über
die Nussbaum Stiftung an das Deutsche Rote Kreuz, Landesver-

band Rheinland-Pfalz e.V., überwiesen. Das DRK koordiniert und
priorisiert die Spendenvergaben. Deren Helferinnen und Helfer
arbeiten vor Ort und wissen, wo die Not am größten ist.

Helfen Sie bitte mit, die große Not zu lindern. Jeder Euro
zählt. Für jede Spendewird automatisiert eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt.

In diesem Zuge möchten wir unseren besonderen Dank an
alle Hilfskräfte aus Baden-Württemberg aussprechen, die auch
über Ländergrenzen hinweg Solidarität gezeigt haben und
unterschiedlichste Einsätze gefahren sind.

Jetzt QR-Code scannen und Gutes tun.

100 % der Spenden kommen an

Spenden-
aufruf

Bild: Alexander Böing

Eine Kooperation von Verlagen für Amtsblätter
und Heimatzeitungen aus Baden-Württemberg
und Rheinland-Pfalz.
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VERANSTALTUNGENTRAUER
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Rüdiger Schmitt
Treppenlifte GmbH
Opelstraße 14
68789 Sankt Leon-Rot
Tel.: 06227/89 94 961

Wir helfen, wenn Treppen zu Hürden werden. Besuchen
Sie uns im BarriereFrei Center in St. Leon-Rot zum Pro-
befahren und erleben Sie alle Produkte live.

Gilt für neu bei uns bestellte Treppenlifte ab dem 19.04.2021.
Nussbaum Club Mitgliedschaft muss bei Vertragsunterzeichnung
vorliegen.

1. Wartung Ihres neu erworbenen Liftes
wird kostenfrei durchgeführt.

Gültigkeit unbegrenzt

EIN ABSCHIED MIT
RESPEKT UND WÜRDE.
Damit aus Trauer ein
liebevolles Gedenken wird.

ÖHRINGEN TEL.07941-91 91 0 KÜNZELSAU TEL.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Werbung bringt Erfolg!

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder somit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausga-
ben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NussbaumMedien St. Leon-Rot unter lokalmatador.de/epaper.

4

8 5 1 2

9 4 3 2 8

3 9 5

9 1 8 4

1 2 7

1 5 6 9 2

4 8 7 5

6

Sudoku
Nr. 36 | 2021 | mittel
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb Suchwort in den Stores: „Nussbaum“

Alles bleibt lokal, nur die
BürgerApp wird zu NUSSBAUM.
Greifen Sie schnell und unkompliziert über Ihr Smartphone oder Tablet
auf alles Wissenswerte aus Ihrem Ort und der Umgebung zu. Ob Ver-
eine, Einrichtungen, lokale Veranstaltungen, Neues aus dem Rathaus
oder Wissenswertes der lokalen Firmenwelt – die Nussbaum-App bietet
Ihnen einen Überblick.
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:
Deutschlands Handwerkerinnen und Handwerker wissen, was sie 
tun. Und was sie tun, das bleibt. Denn ganz gleich, ob am Ende ei-
nes Arbeitstags ein Werkstück für die Ewigkeit entstanden ist oder 
ein Produkt für einen kleinen Genussmoment, handwerkliches 
Scha� en geht immer einher mit dem guten Gefühl etwas zu tun, 
was Sinn macht.

Dieses gute Gefühl in Bilder zu 
bannen, hat sich die Fotoaktion 
zum 11. Tag des Handwerks zum 
Ziel gesetzt. Unter dem Motto: 
„Wir tun, was bleibt – (D) ein 
Blick ins Handwerk“ zeigen 
Handwerkerinnen und Hand-
werker bundesweit mit ihren 
Fotos, wie ihr Arbeitsalltag aus-
sieht und wie glücklich und er-
füllt sie in ihrem Handwerk sind. 
Die Fotos zeigen ihre Arbeit, die 
Kra� , den Charakter, die Schön-
heit und die Bedeutung des 
Handwerks. Ob Selbstinszenie-
rung, der Blick in die Werkstatt 
oder Stillleben – wichtig ist da-
bei der Bezug zum Handwerk 
und zur eigenen Tätigkeit. Die 
eingereichten Fotos werden ab 
dem 18. September zusammen 
mit einer kurzen Bildbeschrei-
bung in einer großen Fotogalerie 
verö� entlicht. Interessierte er-
halten so einen tieferen Einblick 
in die Vielfalt und Bedeutung 
des Handwerks.

Mit Abi ins Handwerk

Für die jüngeren Generationen 
sind Glück und Erfüllung im 
Beruf wichtig. Der vielfach pro-
pagierte Weg ins Studium passt 
nicht immer. Eine Studie der 
Georg-August-Universität Göt-
tingen belegt, gerade Menschen 

mit Abitur sind im Handwerk 
besonders erfüllt. Neben mo-
dernen Ausbildungsberufen 
spielen dabei Optionen zur Aus-
bildungszeitverkürzung sowie 
duale oder sogar triale Studien-
angebote – die handwerkliche 
Ausbildung, Meisterbrief und 
Hochschulabschluss verbinden 
– eine wichtige Rolle. Abgesehen 
davon, dass sich immer noch 
wenige Abiturienten fürs Hand-
werk entscheiden, tri�   dies auch 
für Frauen zu. Entscheiden sich 
Frauen bewusst für einen Hand-
werksberuf, haben sie nicht nur 
sehr gute Zukun� saussichten, 
sondern sind häu� g auch beson-
ders erfüllt mit ihrer Berufswahl, 
wie die Studie ebenfalls gezeigt 
hat. Erfreulich ist zudem, dass 
sich viele Frauen im Handwerk 
ehrgeizige beru� iche Ziele ste-
cken. So wird jeder 5. Hand-
werksbetrieb inzwischen von 
einer Frau geführt.

Gute Berufswahl

Mit einem Handwerksberuf 
tri�   man immer eine gute Wahl, 
egal ob mit oder ohne Abi, ob 
Mann oder Frau, denn man ent-
scheidet sich für eine sinnvolle 
Tätigkeit mit tollen Karriereaus-
sichten und tut etwas, das bleibt. 
(Handwerk.de/red)

Tun, was bleibt

Im Gesetz zur Ordnung des Handwerks (Handwerksordnung HWO) 
ist geregelt, welche Berufe zulassungsp� ichtig sind und welche 
nicht. Einige von ihnen haben eine Meisterp� icht, d. h. die Person, 
die den Betrieb führt, muss einen Meistertitel haben. Für manche 
Berufe wurde diese vor einiger Zeit abgescha� t und 2020 wieder 
eingeführt. Die Handwerksrolle ist ein Verzeichnis, in das die Inha-
ber von Betrieben zulassungsp� ichtiger Handwerke eingetragen 
sind. Außerdem gibt es noch Gewerbe, die als zulassungsfreie 
Handwerke oder handwerksähnliche Gewerbe betrieben werden 
können. Die komplette HWO kann unter „Gesetze im Internet“ ein-
gesehen werden. Dort sind unter Anlage A und B alle Berufe im Ein-
zelnen aufgeführt. (ao)

Verschiedene Gewerke und Gewerbe

Foto: simon2579/iStock/Getty Images Plus

Ausbildungsberuf
Goldschmied/-in
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2497/

Foto: ljubaphoto/E+/Getty Images

TAG DES
HANDWERKS
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2587/
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

ÖHRINGEN
Holbeinring im Mannlehenfeld II

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen
07941-92930 | info@dswohnbau.de | www.dswohnbau.de

VERK AUFSSTART
DIESEN SONNTAG, 12.09.21 | 14-17 UHR

Moderne 2½- & 3½-Zimmer-Eigentumswohnungen sowie
traumhafte Penthousewohnungen mit Terrasse, Balkon oder
Dachterrasse, Aufzug in alle Etagen, BHKW/Fußbodenhei-
zung, Tiefgarage, Stellplätze & vieles mehr! Baubeginn erfolgt.
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KfW Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

NEU
AB 01.07.2021

26.250,- €
KFW-ZUSCHUSS

MÖGLICH!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

STELLEN

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Cleversulzbacher Str. 19
74243 Langenbrettach

Tel. 07139 4570425
Fax 07139 4570426

info@parkettwerkstatt-fellger.de
www.parkettwerkstatt-fellger.de

Parkettwerkstatt Fellger

Du suchst deinenTraumjob und den Umgangmit Holz? Dann komm zu uns!
Wir bieten dir eine Ausbildungsstelle zum

Parkettleger (m/w/d)
Ausbildungsbeginn: September 2022

Parkettleger/-innen gestalten und verschönern Innenräume durch kreative
Bodengestaltung wie Stab-, Mosaik-, Intarsien- oder Schiffsbodenparkett.
Darüber hinaus stellen sie restaurierungsbedürftige Parkettböden wieder
her oder verlegen Teppichböden, Linoleum und Designbeläge
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann bewirb dich bei uns.Wir freuen uns auf dich.

Meisterbetrieb

Interesse geweckt?
Unsere Stellenanzeigen findest du unter:

Übrigens kannst du dich über den Link direkt online bewerben!
Wir freuen uns über deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/berufsausbildung

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

Das bieten wir dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertariflche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme und flexible Arbeitszeiten

■ Weiterbildung an der Nussbaum Akademie

www.nussbaum-medien.de

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben
die Chance, unserenVeränderungsprozess vomVerlag zumMulti-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. Unsere Print-
Produkte werden durch unsere neuen Geschäftsmodelle, unter
anderem im Bereich E-Commerce, ergänzt. Begleite auch du uns
in die Zukunft der lokalen Kommunikation.

Fachinformatiker
für Systemintegration (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

Kaufleute fürMarketingkommunikation
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medientechnologe Druck (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

ZumAusbildungsbeginn am
1. September 2022 suchen wir:

KARRIERE BEI ALPENLAND
DENN ICH LIEBE MEINEN BERUF!

Sie sind mit Herz dabei und möchten die Lebensqualität
unserer BewohnerInnen durch Ihre Arbeit steigern?

Dann sind Sie im Team von ALPENLAND genau richtig als
Reinigungskraft (w/m/d) in Teilzeit

www.karriere-bei-alpenland.de

Bei uns erwarten Sie:
Geregelte Arbeitszeiten

Freiräume für eigene Ideen
Interne Veranstaltungen
Betriebliche Altersvorsorge

Clinic-Service-Team GmbH
Frau Messer
Tel.: 07941/64892-64
vr-crt.oehringen@
clinicserviceteam.de

Haus der Betreuung und
Pflege Öhringen
Hermann-Kollmar-Str. 25
74613 Öhringen
Tel.: 07941/64892-11
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Ihre Aufgaben

■ Konzeption, Steuerung und Umsetzung vonMarketingkampagnen
und -maßnahmen

■ Entwicklung neuer Kreativkonzepte für verschiedenste Kanäle

■ Beobachtung des Marktes, um strategische Handlungsempfeh-
lungen abzuleiten

■ Inbound-Marketing-Maßnahmen, um neue potenzielle Partner-
innen und Partner für kaufinBW zu gewinnen

■ Enger Austausch mit anderen Projektteams (z.B. NussbaumClub-
und Lokalmatador.de-Team), um die Potenziale anderer Projekte
für kaufinBW zu nutzen

■ ErstellenvonReportingszudenErfolgenderMarketingmaßnahmen

Ihr Profil

■ Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung, ein Studium im relevanten
Bereich oder Quereinsteiger (m/w/d) mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung imMarketing-Umfeld

■ Hohe Affinität zu digitalen Produkten

■ Erfahrungen in den Bereichen E-Commerce bzw. Handelsmarketing
sind wünschenswert

■ Begeisterungsfähigkeit & Freude daran, eigene Ideen einzubringen

■ Ausgeprägtes analytisches Denken und die Fähigkeit, daraus
Aktionen herzuleiten

■ Hohes Maß an Eigeninitiative, Team- und Organisationsfähigkeit,
um die Projekte gemeinsammit demTeam zum Erfolg zu führen

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungmit Angabe Ihrer frühestmöglichen
Verfügbarkeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser Stellenportal

www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir am Standort St. Leon-Rot zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Marketing-Manager (m/w/d)
für die E-Commerce-Plattform kaufinBW.de
in Vollzeit (40 Stunden/ Woche) am Standort St. Leon-Rot

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunter-
nehmens

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ GuteVereinbarkeit vonFamilieundBerufbei einemsozial engagierten

Unternehmen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum

Akademie

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf dem Weg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere
zahlreichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner
bei deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Ka-
näleundUmfelder für Information, KommunikationundTransaktionen.

Veränderung
gestalten



Ausbildung:

• Mechatroniker (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Studium:

• Bachelor of Science Angewandte Informatik (m/w/d)

• Bachelor of Engineering Elektrotechnik (m/w/d)

• Bachelor of Engineering Wirtschaftsingenieurwesen –
Int. Techn. Projektmanagement (m/w/d)

Ausbildung oder Duales Studium zum Herbst 2022
Ihr Einstieg zum Aufstieg

kardex.com

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an: bewerbung.mlog@kardex.com.
Bei Fragen steht Ihnen gerne Nadine Krauß unter
Tel. +49 (7139) 4893 479 zur Verfügung.

Wir bieten Ihnen einen Ausbildungs- bzw. Studienplatz in
einem Unternehmen, das für innovative Lösungen bekannt ist
und spannende Aufgaben bereithält. Sie arbeiten in einem Klima,
in dem erfolgsorientiertes Arbeiten und eigenverantwortliches
Handeln Spaß machen. Eine intensive Betreuung ist für uns
selbstverständlich. Übernehmen Sie anspruchsvolle Aufgaben
und starten Sie bei uns in eine spannende Berufswelt.

High-Tech und Innovationsgeist im Bereich
Automatisierungstechnik zeichnen uns aus!

Kardex Mlog ist einer der markenführenden Anbieter für inte-
grierte Materialflusssysteme und automatisierte Hochregallager.

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis,

fester Verteiltag
■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und

Anspruch auf alle gesetzlichen und sozialen
Leistungen

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen als Zusteller – Wir freuen uns auf Sie!

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von Nussbaum Medien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder als Urlaubsver-
tretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie
sich jetzt!

Wir suchen Sie als

Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten
Verteilung: Freitag
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Ausfahrer (m/w/d) gesucht
auf Minijob-Basis oder selbständig für MORITZ - Das

Stadtmagazin. 1-2 Tage im Monat, fixe Tour, tagsüber
zu fahren. Sie benötigen: Führerschein und eigenes

Auto. Interesse? k 07134/5260-0
Wir, die AWOWirtschaftsdienste GmbH, suchen für das Seniorenzentrum
Kesseläcker in Öhringen zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
sowie eine

Hauswirtschafterin (m/w/d)
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis.

Sie haben Freude im Umgang mit Senioren, sind teamfähig, zuverlässig und
verantwortungsbewusst?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen!
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an
jobs@awo-wuerttemberg.de mit dem Kennwort:WD-KES oder an die
untenstehende Postanschrift.
AWOWirtschaftsdienste GmbH, Seniorenzentrum Kesseläcker,
z. H. Frau Hoffmann, In den Kesseläckern 16, 74613 Öhringen

Die ökologische und

faire Alternative

GESCHÄFTSANZEIGEN

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07942-946122

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Gute Pflege ohne Stoppuhr.
Wir freuen uns auf Sie.

CHRISTIANVON

STETTEN
Hohenlohes starke Stimme in Berlin! Minister und CDU-Landesvorsitzender

THOMAS

STROBL
Dienstag, 21. September 2021, um 20 Uhr
Hoftheater, Uhlandstraße 25, Öhringen

Anmeldungenmöglich unter: www.christian-stetten.de/veranstaltungen und per Telefon unter 07940-9837747

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen.
Für Druckfehler keine Haftung.Gemeinsam Heimat stärken.

Jetzt entdecken

www.kaufinbw.de

Schwarz-
wald-
Krimi

Im 2. Teil der humorvollen Krimi-Reihe verschlägt es den Frei-
burger Gymnasial-Lehrer Gregor Horvath in den Schwarzwald.
Auf Klassenfahrt in einer abgelegenen Hütte verschwindet ein
Schüler spurlos. Horvath legt ein Gemisch aus Mobbing, hormo-
nellem Aufruhr, Eifersucht und pubertärem Irrsinn offen. Er holt
die Kripobeamtin Betty Deville zu Hilfe - da verschwindet eine
weitere Schülerin ...

Horvath und die ver-
schwundenen Schüler
von Marc Hoffmann (Knaur) 10,99 €*
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Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941 -98960
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“

 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

rr

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

MSM Fahrdienste GbR sucht in Künzelsau und Umgebung

im Schüler- und Behindertentransport auf
Minijob-Basis. Gerne auch Rentner.
k 07152 -949988
📱📱 0171 -2386551

Fahrer und Begleitpersonen

Dachreparaturen aller Art:
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSMeisterbetrieb · Dachdeckermeister Binder · Mobil 017672602030

Mein
Energieversorger
aus der Region Die Stadtwerke

Öhringen sind ein junges
kommunales Energieversorg-

ungsunternehmen, das Strom
und Erdgas liefert und die

Fernwärmeversorgung für die
Menschen und Unternehmen in Öhringen

auf- und ausbaut und langfristig sichert.

Profitieren Sie von regional
erzeugter Energie.
Ab 04.10. finden Sie uns in unserem Kundenbüro:
Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86 • 74613 Öhringen

Besuchen
Sie uns auf der

8. messeÖHRINGEN
30.09. – 03.10. 2021

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


